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Abkürzungen 
 
Abzw. = Abzweigung 
Bhf. = Bahnhof 
bzw. = beziehungsweise 
einmd. = einmündend 
Fh. = Forsthaus 
Gh. = Gasthaus oder Gasthof 
Hst. = Haltestelle 
Jh. = Jagdhütte oder Jagdhaus 
Wh. = Wirtshaus 
 
 
 
 
Die Daten im „Steirischen Wegekatalog“ beruhen auf Angaben der zuständigen 
Wege-warte bzw. Verantwortlichen in den Sektionen und Ortsgruppen der alpinen 
Vereine. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herausgeber: Fachverband alpiner Vereine Steiermarks 
8020 Graz, Südtirolerplatz 13 
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Vorwort zum steirischen Wegekatalog 
 
Wandern und dabei die landschaftlichen Schönheiten unseres Landes zu 
entdecken, zählt zu den beliebtesten Freizeitaktivitäten in der 
Steiermark. Die Angebotspalette reicht von leichten, 
abwechslungsreichen Wegen - geführt entlang von Bächen, durch Wälder 
und Wiesen, mit kurzen Anstiegen auf Hügel mit traumhaften 
unvergleichbaren Panoramarundblicken - bis hin zu den alpinen 
Wanderwegen für erfahrene und gut ausgerüstete Tourengeher. 
 
Unabhängig von den Schwierigkeitsgraden werden uns dabei die 
vielfältigen, naturbelassenen Besonderheiten unserer 
abwechslungsreichen Regionen vermittelt und machen die Steiermark 
dadurch zu einem unvergesslichen Wanderparadies. Damit wir uns auf den 
unzähligen Wandertouren in der gesamten Steiermark zurechtfinden, gibt 
es Dank der Unterstützung unserer alpinen Vereine rund 10.000 km 
markierte Wanderwege, die im nun vorliegenden Wanderwegekatalog 
zusammengefasst worden sind. 
  
Als Tourismuslandesrat darf ich allen Mitgliedern in den alpinen Vereinen 
für ihre ehrenamtlichen, nachhaltigen und erfolgreichen Tätigkeiten 
danken, die von unschätzbarem Wert sind und im Besonderen auch für 
den steirischen Tourismus erbracht werden. 
 
Ich darf Sie um Ihre wertvolle Unterstützung auch in Zukunft ersuchen, 
damit es uns gemeinsam gelingt, die Steiermark als beliebtes und 
besuchenswertes Tourismus – und Wanderland zu erhalten. 
 
Hermann Schützenhöfer 
Tourismuslandesrat 
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Berg- und Wanderwege der alpinen Vereine 
Seit ihrer Gründung vor rund 140 Jahren begannen die alpinen Vereine mit dem 

Wegebau die Alpen zu erschließen. Über die einst und noch heute breit 

diskutierte Frage, markierter oder unbezeichneter Weg, kann hinweggegangen 

werden. Den Streit hat längst das derzeitige weitverzweigte und kompakte 

Wegenetz entschieden. Der Hauptgrund der Wegemarkierung liegt schon seit 

vielen Jahren dem Gedanken des Naturschutzes zugrunde, denn die Markierung 

soll die Wanderer und Bergsteiger vorbei an sensiblen Gebieten an ihr Ziel 

bringen. Im übrigen hat auch die Erfahrung längst gelehrt, dass sich das Wild den 

aus der Begehung markierter Wege entstehenden Verhältnissen anzupassen weiß. 

Der die Markierung befürwortende Bergsteiger wird seine uneingeschränkte 

Zustimmung nur einer einwandfreien Wegebezeichnung geben. Jede Markierung 

verpflichtet, sie verspricht vorsorgliche Führung des Weges vom Tal bis zum 

Gipfel. Auch in Zukunft  wird der Wegewart mit dem Gedanken des Naturschutzes 

in das Gelände gehen und Wege und Steige in Schuss halten. 

Wenn wir weiterhin auf gutmarkierten Wegen wandern und wieder sicher nach 

Hause kommen, so verdanken wir es den freiwilligen Mitarbeitern der alpinen 

Vereine, die selbstlos und uneigennützig dazu beitragen, dass die Berg- und 

Wanderwege als sicher und vorbildlich bezeichnet werden können. 

Walter Strasser 
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Der Steirische Wanderwegekatalog  
ist fertiggestellt! 
 
Die alpinen Vereine in der Steiermark planen schon seit Jahrzehnten ihre 
Arbeitsgebiete neu zu ordnen, die Vorarbeiten dafür gehen bereits auf die Jahre 
nach 1960 zurück. Die Wanderwege erhielten dreistellige Nummern von 100 bis 
900, wovon die erste Ziffer jeweils einer Gebirgsgruppe zugeordnet worden ist. 
Die Nummern 1-100 stehen seither den örtlichen Tourismusorganisationen zur 
Verfügung. Die Markierungen wurden nach und nach von verschiedenfärbig auf 
rot-weiß-rot umgestellt. 
Die seither mit dieser Neuordnung befassten ehrenamtlichen Mitarbeiter 
verdienen es, erwähnt zu werden: Ludwig Gerl, Ludwig Wagner, Walter Hofmann, 
Dr. Fritz Brandner und Ing. Klaus Vennemann. 
Walter Strasser ist es nunmehr zu verdanken, dass die umfangreiche Arbeit am 
Steirischen Wanderwegekatalog zu einem Abschluss gekommen ist. Er hat den 
Katalog in mehr als 1000 Arbeitsstunden in mehrjähriger mühevoller Tätigkeit 
zusammen mit Funktionären, Wegewarten und Markierungsreferenten aller 
steirischen alpinen Vereine und auch jener von außerhalb unseres Bundeslandes, 
die hier ihre Arbeitsgebiete besitzen, fertiggestellt.  
Für den Fachverband der alpinen Vereine Steiermarks ist es uns ein Bedürfnis, 
allen am Entstehen des Wegekataloges Beteiligten unseren herzlichen Dank für 
ihren Beitrag zum gelingen dieses Werkes zu danken. Die Finanzierung des 
Wegekataloges verdanken wir unserem zuständigen politischen Referenten der 
Steierm. Landesregierung.  
1997 wurde vom „Club Arc Alpine“ (CAA) ein alpenweites und EU-konformes 
Wegebeschilderungs-Konzept beschlossen. Als Folge davon hat der 
Steiermärkische Landtag  im Herbst 2002 ein von der Tourismusabteilung der 
Steierm. Landesregierung erarbeitetes „Steirisches Wanderwegekonzept“ 
angenommen, als dessen Ergänzung der „Steirische Wanderwegekatalog“ der 
alpinen Vereine angesehen werden kann. Er stellt somit auch einen wichtigen 
Beitrag zur „Wanderbaren Steiermark“ dar. 
Die alpinen Vereine sind stolz, den Steirischen Wegekatalog der Öffentlichkeit 
vorlegen zu können. Er möge von Wanderern, Bergsteigern, Tourismus-
verantwortlichen und darüber hinaus von allen Interessierten gut angenommen 
werden. 

Graz, im Frühjahr 2004 
Fachverband der alpinen Vereine Steiermarks 

 
 
 
DI Dr. Erwin Sommer  Karl Hödl   Ernst Fetka 
Vorsitzender des ÖTK-  Vorsitzender der     Vorsitzender des OeAV- 
Landesverbandes Stmk.  Steir. Naturfreunde    Landesverbandes Stmk. 
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Weitwanderwege in der Steiermark 
  

1. Nordalpiner Weitwanderweg 01 
Rax – Graf-Meran-Haus – Voisthalerhütte – Hochschwab – Sonnschienhütte – 
Eisenerz – Heßhütte – Mödlingerhütte – Oberst-Klinke-Hütte – Spital am 
Pyhrn – Linzerhaus – Priel-Schutzhaus – Pühringerhütte – Loserhütte  
 

2. Zentralalpiner Weitwanderweg 02 
Wechsel – Alois-Günther-Haus – Alpl – Auf der Schanz – Mixnitz – Hochanger – 
Gleinalpe  – Steinplanhütte – Knittelfeld – Ingering II – Triebental – 
Hohentauern – Plannerhütte – Mörsbachhütte – St. Nikolai im Sölktal – 
Rudolf-Schober-Hütte – Sölktal – Preintalerhütte – Keinprechthütte – Ignaz-
Mattis-Hütte – Ahkarscharte  

  
3. Südalpiner Weitwanderweg 03 

Bad Radkersburg – Mureck – Spielfeld – Ehrenhausen – Gamlitz – Leutschach – 
Remschnigg – St. Pongratzen – Radlpaß – St. Lorenzen – Soboth/Hühnerkogel.  
 

4. Mariazeller Weg 06 
Soboth – Eibiswald – Deutschlandsberg – Stainz – Söding – Graz – 
Stubenberghaus – Arzberg – Passail – Sommeralm – Gh. Am Sraßegg – Auf der 
Schanz – Mitterdorf – Pretalsattel – Rotsohlalm – Niederalpl – Mariazell. 
Variante: Auf der Schanz – Alpl – Krieglach – Grundbauernhütte – Dobreintal 
– Mürzsteg – Schöneben – Mooshuben – Mariazell. 
 

5. Ostösterreichischer Grenzland-Weitwanderweg 07 
Hochwechsel – Mönichwald – Vorau – Hartberg – Waltersdorf – Riegersburg – 
Fehring – Kapfenstein – St. Anna am Aigen – Klöch – Bad Radkersburg 

 
6. Eisenwurzen-Weitwanderweg 08 

St. Gallen – Ennstaler Hütte – Gstatterboden – Johnsbach – Kalblinggatterl – 
Kaiserau – Trieben – Triebental – Kettentörl – Ingering II – Fohnsdorf – 
Judenburg – Schmelz – Winterleiten – Zirbitzkogel 
 

7. Salzsteig-Weitwanderweg 09 
Salzsteigjoch – Tauplitzalm – Spechtensee – Bad Wörschach – Plannerknot – 
Planneralpe – Donnersbachwald – Mörsbachhütte – St. Nikolai im Sölktal – 
Haseneckscharte – Knollialm – St. Peter am Kammersberg – Stolzalpe – Murau 
– Murauerhütte – Frauenalm – Ackerlhöhe – Schachmanntal. 
 

8. Europäischer Fernwanderwege 
E4 Pyrenäen – Jura – Neusiedlersee und E 6 Ostsee – Wachau – Adria 
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Touristische Grenzübergänge zu Slowenien 
Südalpiner Weitwanderweg 03 
Soboth/Hühnerkogel – Radlpaß – St. Pongratzen – Leutschach – Spielfeld – Mureck – 
Bad Radkersburg. 
 
Grenz-Panoramaweg 
Gleichlaufend mit Weg 03 vom Hühnerkogel bis Pronintsch – Obergueß – Sv. Duh – 
Langegg – Šentilj – auf slowenischem Gebiet bis Gorna Radgona. 
 
Internationaler Touristen Weg 
Soboth – Spielfeld mit grün-rot-weißer Kreismarkierung. 
 

Abkommen zwischen Österreich und der Republik Slowenien über den 
Touristenverkehr im Grenzgebiet Steiermark – Slowenien 

Ausgegeben am 12. September 2000 
 

Artikel 1 

(1) Die Staatsbürger der Vertragsstaaten dürfen, wenn durch das Abkommen nicht 
anderes bestimmt ist, an den im folgenden angeführten Grenzübergangsstellen und 
auf den entlang der Staatsgrenze führenden Wegen die österreichisch-slowenische 
Staatsgrenze mit einem gültigen Reisepaß, einem gültigen Personalausweis, einem 
Ausweis für den Kleinen Grenzverkehr überschreiten, sich im Gebiet des anderen 
Vertragsstaates unter Einhaltung der markierten Wege in beiden Richtungen 
bewegen, sich zu den unten bezeichneten Ausflugszielen begeben und dabei die an 
den Wegen gelegenen Gaststätten besuchen. 
(2) Drittausländern, die in keinem der Vertragsstaaten der Sichtvermerkspflicht 
unterliegen, ist der Grenzübertritt mit einem gültigen Reisepaß gestattet. 
 

Artikel 2 

Grenzübergangsstellen, Wege und Ausflugsziele im Sinne des Artikel 1 Abkommens 
sind: 
1. Laaken – Pernice 
Auf österreichischem Gebiet vom Grenzstein XV/9 östlich vom Hühnerkogel – 
Košenjak entlang der Staatsgrenze bis zur Kirche Sv. Urban als Grenzübergangsstelle 
bei Grenzstein XIV/264 und von dort weiter entlang des alten Kirchenweges vorbei 
am Gehöft Christöffel bis zur Grenzübergangsstelle Laaken – Pernice bei Grenzstein 
XIV/227, weiter zum Gh. Strutz in Laaken und von dort über den Zweibachgraben bis 
zur Grenzübergangsstelle bei Grenzstein XIV/87. 
Auf slowenischem Gebiet von der Grenzübergangsstelle Laaken – Pernice bei 
Grenzstein XIV/227 zum Ort Pernice und von dort weiter entlang des Wanderweges, 
vorbei an der Lipnik-Mühle und am Wasserfall-Sedelnik bis zur Ortschaft Sv. Jernej 
nad Muto und weiter bis zur Grenzübergangsstelle bei Grenzstein XIV/87. 
Als Ausflugsziele dürfen besucht werden: 
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Auf österreichischem Gebiet die Ortschaft Laaken. 
Auf slowenischem Gebiet die Kirche Sv. Urban, die Orte Pernice und Sv. Jernej Nad 
Muto sowie die Lipnik-Mühle und der Sedelnik- Wasserfall. 
 
2. St. Bartholomäus – Sv. Jernej nad Muto 
Auf österreichischem Gebiet von der Grenzübergangsstelle bei Grenzstein XIV/87 
zum Gehöft Puschnigg, weiter entlang der Staatsgrenze, vorbei am Gehöft Samanegg 
in den Ort St. Lorenzen und von dort entweder zum Grenzstein XIV/8, dann 
unmittelbar entlang der Staatsgrenze bis zur Grenzübergangsstelle bei Grenzstein 
XIII/137 oder auf der Landesstraße 655 zum Gasthaus Temmel und dann vorbei am 
Gehöft Panink zum Grenzstein XIII/137. 
Auf slowenischem Gebiet vom Grenzstein XIV/87 zur Kirche Sv. Jernej nad Muto, 
vorbei an der Jausenstation Primož entlang der Staatsgrenze zum Gehöft Hadernik, 
von dort entweder zur Grenzübergangsstelle bei Grenzstein XIV/42 nach Österreich 
und vorbei am Gehöft Kumer bis zum Ort St. Lorenzen oder in Slowenien entlang der 
Staatsgrenze vorbei am Gehöft Osojnik bis zum Grenzstein XIII/137. 
Als  Ausflugsziele dürfen besucht werden: 
Auf österreichischem Gebiet der Ort St. Lorenzen. 
Auf slowenischem Gebiet der Ort Sv. Jernej nad Muto, die Kirche Sv. Primož nad 
Muto sowie die Ausflugsziele, Verpflegungspunkte und Beherbergungsbetriebe im 
Nahbereich der Strecke. 
 
3. Radlpaß – Radlje  
Unter Benützung jener Wege auf österreichischem und slowenischem Gebiet, welche 
die Staatsgrenze berühren, überqueren oder entlang der Staatsgrenze führen von der 
Grenzübergangsstelle bei Grenzstein XIII/137 entlang der Staatsgrenze bis zum 
Grenzstein XIII/82 und weiter zur Grenzübergangsstelle Radlpaß – Radlje (Grenzstein 
XIII/78). 
Als Ausflugsziele dürfen besucht werden: 
Auf österreichischem Gebiet die Kirche St. Anton (Sv. Anton) und das Gebiet 
Radlpaß. 
Auf slowenischem Gebiet die Kirche Sv. Trije Kralji. 
 
4. Radlberg – Radelca  
Von der Grenzübergangsstelle Radlpaß – Radlje vorbei am Grenzstein XIII/78 entlang 
der Staatsgrenze bis zur Grenzübergangsstelle bei Grenzstein XII/137, dem 
sogenannten Tanzboden am Kapunerkogel. Von dort entweder entlang der 
Staatsgrenze bis zur Grenzübergangsstelle XII/102 nächst Gehöft Hubenlenz oder auf 
slowenischem Gebiet vorbei an der alten Karaula, entlang der Grenzstraße wiederum 
bis zur Grenzübergangsstelle bei Grenzstein XII/102. Weiter entlang der Staatsgrenze 
bis zur Grenzübergangsstelle bei Grenzstein XII/90, vorbei am Gehöft Adelbauer zur 
Grenzübergangsstelle bei Grenzstein XII/65, weiter zur Kirche St. Pongratzen (Sv. 
Pankracij) bei Grenzstein XII/61 und entlang der Staatsgrenze vorbei an der 
Grenzübergangsstelle XII/46 bis zur Grenzübergangsstelle Oberhaag – Remšnik bei 
Grenzstein XII/35.  
Als Ausflugsziele dürfen besucht werden: 
Auf österreichischem Gebiet der Raum St. Pongratzen mit dem Waldlehrpfad und der 
Naturerlebniswelt.  
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Auf slowenischem Gebiet die Jausenstation AndriĆ Franc bei der alten Karaula und 
der Ort Remšnik über die Wege von den Grenzübergangsstellen XII/102, XII/90, 
XII/65, XII/46 und XII/35, sowie die Kirchen Sv. Pankracij ( St. Pongratzen) und Sv. 
Urban. 
 
5. Remschnigg – Remšnik  
Von der Grenzübergangsstelle Oberhaag – Remšnik bei Grenzstein XII/35 
beziehungsweise nach Herstellung der Zufahrtsstraßen auf österreichischem Gebiet 
bei Grenzstein XII/46 vorbei an den Gehöften Kefer, Tschermanegg, Wechtitsch, 
Isaak und der Grenzübergangsstelle Arnfels – Kapla (Grenzstein XI/223) bis zum 
Gasthaus Pronintsch bei Grenzstein XI/149. 
Als Ausflugsziele dürfen besucht werden: 
Auf slowenischem Gebiet die Ortschaft Zgornja Kapla auf dem Weg vom Grenzstein 
XI/223 Richtung Süden über Kote 696 sowie die Ausflugsziele, Verpflegungspunkte 
und Beherbergungsbetriebe entlang der Strecke.  
 
6. Schloßberg – GradišĆe na Kozjaku 
Vom Gasthaus Pronintsch bei Grenzstein XI/149 vorbei an den Gehöften Oblak, 
Serschen, Cekl, Tschanga, Oberer Muhri und Oberer Gueß bis zur 
Grenzübergangsstelle Schloßberg – GradišĆe na Kozjaku bei Grenzstein XI/54. 
Als Ausflugsziele dürfen besucht werden: 
Auf österreichischem Gebiet die Ausflugsziele, Verpflegungspunkte und 
Beherbergungsbetriebe entlang der Strecke. 
 
7. Großwalz – Sv. Duh na Ostrem vrhu 
Von der Grenzübergangsstelle Schloßberg – GradišĆe na Kozjaku bei Grenzstein XI/54 
vorbei an den Gehöften Krainz und Kure bis zur Grenzübergangsstelle Großwalz – Duh 
na Ostrem vrhu bei Grenzstein X/331.  
Als Ausflugsziele dürfen besucht werden: 
Auf österreichischem Gebiet der Raum Heiligengeist mit dem durch Liftanlagen 
erschlossenen Schigebiet. 
Auf slowenischem Gebiet der Ort Sv. Duh na Ostrem vrhu sowie das durch 
Liftanlagen erschlossene Schigebiet. 
 
8. Schmirnberg – Langegg  
Auf österreichischem Gebiet entlang der Staatsgrenze von der Grenzübergangsstelle 
Großwalz – Duh na Ostrem vrhu bei Grenzstein X/33, vorbei am Grenzstein X/311 
über Krobath-Kreuz, Gehöfte Finster, Narath-Kreuz, Gehöft Jageritsch, Walzl und 
Kauschler, weiter zum Gehöft Oberer Maslinek, vorbei an der Forstnerkapelle, den 
Gehöften Pipusch, Herberstein, Sparkasse-Leben, der Schule Langegg zur 
Grenzübergangsstelle Langegg – Jurij bei Grenzstein X/1. 
Als Ausflugsziele dürfen besucht werden: 
Auf österreichischem Gebiet die Ausflugsziele, Verpflegungspunkte und 
Beherbergungsbetriebe entlang der Strecke in den Gemeinden Schloßberg und Glanz. 
Auf slowenischem Gebiet die Jugendherberge Dom Skorpion. 
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9. ŠpiĆnik – Šentilj 
Auf slowenischem Gebiet entlang der Staatsgrenze von der Grenzübergangsstelle 
Langegg – Jurij  bei Grenzstein X/1 über die Gehöfte Doppler, Gaube bis zur 
Grenzübergangsstelle Sulztal – Špicnik bei Grenzstein IX/268. Weiter vorbei an den 
Gehöften Balun, Elsnik, Jamnig und entweder zur Grenzübergangsstelle Berghausen – 
Svecina bei Grenzstein IX/95 oder weiter auf slowenischem Gebiet über das Gehöft 
Vresner zur Grenzübergangsstelle Ehrenhausen – PlaĆ bei Grenzstein IX/1, sowie an 
den Gehöften Repolusk, RibiĆ, Gasthaus Kamericki vorbei zur Grenzübergangsstelle 
Spielfeld – Šentilj bei Grenzstein VIII/71. 
Als Ausflugsziele dürfen besucht werden: 
Auf österreichischem Gebiet, erreichbar über die Grenzübergangsstellen Langegg – 
Jurij, Sulztal – ŠpiĆnik, Berghausen – SveĆina, Ehrenhausen – PlaĆ und Spielfeld – 
Šentilj, die Ausflugsziele, Verpflegungspunkte und Beherbergungsbetriebe entlang 
der Strecke in den Gemeinden Sulztal, Ratsch, Berghausen und Spielfeld. 
Auf slowenischem Gebiet die Ortschaften SveĆina und Jurij sowie die Ausflugsziele, 
Verpflegungspunkte und Beherbergungsbetriebe entlang der Strecke in der Gemeinde 
Kungota und Šentilj. 
 
10. Šentilj – Sladki Vrh – Mureck 
Auf slowenischem Gebiet von der Grenzübergangsstelle Spielfeld – Sentilj bei 
Grenzstein VIII/71 über die Ortschaft Šentilj zum Grenzstein VIII/40 auf dem 
Bubenberg und über die Ortschaft ąeršak zur Grenzübergangsstelle Weitersfeld – 
Sladki Vrh bei Grenzstein VII/2 (Murfähre). Weiter auf österreichischem Gebiet von 
der Grenzübergangsstelle Weitersfeld – Sladki Vrh entlang der Murauen zur 
Schiffsmühle Mureck und zur Grenzübergangsstelle Mureck – Trate bei Grenzstein 
VI/1. 
Als Ausflugsziele dürfen besucht werden: 
Auf österreichischem Gebiet die Stadt Mureck. 
Auf slowenischem Gebiet die Ausflugsziele, Verpflegungspunkte und 
Beherbergungsbetriebe entlang der Strecke in der Gemeinde  Sentilj. 
 
11. Mureck – Bad Radkersburg 
Auf österreichischem Gebiet von der Grenzübergangsstelle Mureck – Trate bei 
Grenzstein VI/1 entlang der Mur zum Freizeitzentrum am Röcksee, durch die 
Murauen nach Fluttendorf, vorbei an der Meinl-Mühle, Donnersdorf, Oberau, 
Unterau, Liebmann-See, Prentlmühle zur Therme und weiter in die Stadt Bad 
Radkersburg. 
Auf slowenischem Gebiet von der Grenzübergangsstelle Mureck – Trate  bei 
Grenzstein VI/1 entlang der Straße nach Vratja vas, weiter nach Nordosten Richtung 
Apaško polje, am Rande der Murauen entlang nach Meinlov grad und ąrnci. Nach 
Südosten weiter nach Nasova, Esane und Sv. Marija ŠĆavnica, Police, HercegovšĆak in 
den Ort Gornja Radgona und weiter zur  Grenzübergangsstelle Bad Radkersburg – 
Gornja Radgona bei Grenzstein IV/38. 
Als Ausflugsziele dürfen besucht werden: 
Auf österreichischem Gebiet die entlang des Mur-Rad und Wanderweges gelegenen 
Ausflugsziele, Verpflegungspunkte und Beherbergungsbetriebe in den Gemeinden 
Gosdorf, Halbenrain und Radkersburg-Umgebung sowie die Stadt Bad Radkersburg. 
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Auf slowenischem Gebiet die entlang des Wanderweges gelegenen Ausflugsziele, 
Verpflegungspunkte und Beherbergungsbetriebe der Gemeinde Gornja Radgona. 
 
 

Artikel 3 

 (1) Der Grenzübertritt und die Benützung der Wege im Sinne dieses Abkommens 
wird von Sonnenaufgang bis Sonnenuntergang ganzjährig gestattet. 
(2) Eine Überschreitung dieser Zeiten darf nur im Falle höherer Gewalt erfolgen. 
 

Artikel 4 

(1) Die Teilnehmer am Touristenverkehr dürfen im Gebiet des anderen 
Vertragsstaates nur die im Artikel 2 des Abkommens angeführten und in der Natur 
markierten Wege sowie allfällige Zufahrten und Wege zu Ausflugszielen, 
Verpflegungspunkten und Beherbergungsbetrieben benutzen. 
(2) Die Bewegungen und Grenzübertritte sind grundsätzlich nur zu Fuß und – im 
Einklang mit den jeweiligen innerstaatlichen Rechtsvorschriften – mit Fahrrädern 
sowie Schiern erlaubt, sofern dies den Zielsetzungen des Wanderns nicht 
widerspricht.  
(3) Der Aufenthalt auf dem Gebiet des anderen Vertragsstaates darf nach einem 
Grenzübertritt im Rahmen des Abkommens die Dauer von fünf Tagen, außer im Falle 
höherer Gewalt, nicht überschreiten. 
(4) Die beiden Vertragsstaaten sorgen für die Erhaltung und einheitliche Markierung 
der Wege. 
(5) Die Grenzübergangsstellen für den Touristenverkehr sind entsprechend den 
örtlichen Gegebenheiten als solche zu kennzeichnen. 
 

Artikel 5 

Die Teilnehmer am Touristenverkehr sind auf dem Gebiet des anderen 
Vertragsstaates verpflichtet, sich auf Aufforderung durch Grenzorgane mit einem im 
Artikel 1 des Abkommens vorgesehenen Reisedokument auszuweisen und die 
mitgeführten Gegenstände vorzuweisen. 

Artikel 6 

(1) Die Teilnehmer am Touristenverkehr dürfen nur Gegenstände für ihren 
persönlichen Gebrauch, einschließlich der üblichen Touristen-ausrüstung sowie 
Proviant für den eigenen Bedarf mitführen. Diese Gegenstände sind, soweit sie nicht 
verbraucht worden sind, in den Vertragsstaat, aus welchem sie mitgenommen 
wurden, zurückzubringen.  
(2) Hinsichtlich der Mengen von Wein, Trinkbranntwein, Bier, Tabak und Tabakwaren 
kommen die jeweils geltenden zollrechtlichen Bestimmungen zur Anwendung. 
(3) Das Mitführen von anderen als in Absatz 1 angeführten Gegenständen, 
insbesondere von Waffen, ist verboten. 
 
Bemerkung: 
Durch den Beitritt der Republik Slowenien zur Europäischen Union am 1. Mai 2004 ist 
bis zur Unterzeichnung des Schengen-Abkommens keine Änderung der angeführten 
Gesetzesbestimmungen vorgesehen. 
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Arbeitsgebiete

AG. Nr. AG Name Verein Sektion / OG
2 Mariazell ÖAV Mariazell
2 Mariazell ÖAV Voisthaler
3 Palfau ÖAV Waidhofen/Ybbs
3 Palfau Naturfreunde Palfau
4 Hochschwab ÖAV Voisthaler
5 Hinteralmhaus ÖAV Wiener Lehrer
6 Salzkammergut ÖAV Bad Aussee
6 Salzkammergut ÖAV Bad Ischl
6 Salzkammergut ÖAV Lambach
6 Salzkammergut Naturfreunde Bad Aussee
6 Salzkammergut Österr.Touristenverein
7 Schneealpenhaus ÖAV Österr. Gebirgsverein
8 St. Gallen ÖAV St. Gallen
8 St. Gallen Naturfreunde Steyr
9 Pühringerhütte ÖAV Wels

10 Mürzzuschlag ÖAV Mürzzuschlag
10 Mürzzuschlag ÖTK Mürztal
10 Mürzzuschlag Alp. Ges. Reißtaler
10 Mürzzuschlag Naturfreunde Mürzzuschlag
11 Totes Gebirge ÖAV Linz
12 Veitsch ÖTK Zentrale Wien
12 Veitsch Naturfreunde Mürzsteg
13 Turnau ÖAV Kapfenberg
13 Turnau ÖTK Zentrale Wien
13 Turnau Naturfreunde Mürzhofen
14 Bad Mitterndorf ÖAV Bad Mitterndorf
14 Bad Mitterndorf ÖAV Gröbming
15 Leopoldsteiner See ÖAV Eisenerz
15 Leopoldsteiner See Naturfreunde Eisenerz
15 Leopoldsteiner See Naturfreunde Radmer
16 Tamischbachturm ÖAV Steyr
16 Tamischbachturm Bergrettung Landl
17 Haller Mauern ÖAV Admont
17 Haller Mauern Naturfreunde Ardning
17 Haller Mauern Naturfreunde Steyr
17 Haller Mauern Naturfreunde Selzthal
17 Haller Mauern Naturfreunde Weng
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Arbeitsgebiete

AG. Nr. AG Name Verein Sektion / OG
18 Liezen ÖAV Liezen
18 Liezen ÖTK Liezen
19 Hochmölbing ÖTK Graz
20 Stuhleck ÖAV Edelweiß
20 Stuhleck Naturfreunde Mürzzuschlag
20 Stuhleck ÖTK Mürztal
21 Alpl ÖTK Zentrale Wien
21 Alpl Naturfreunde Krieglach
22 Tauplitz ÖAV Austria
23 Pretalsattel Naturfreunde Wartberg
24 Heßhütte ÖAV Austria
25 Wörschachklamm ÖAV Stainach
25 Wörschachklamm ÖTK Graz
26 Grimming ÖAV Stainach
26 Grimming Naturfreunde Stainach
27 Gesäuse ÖAV Reichenstein
28 Goferalm ÖAV Österr. Gebirgsverein
29 Admonter Reichenstein ÖAV Mödling
30 Stanz ÖAV Kindberg
30 Stanz ÖTK Neunkirchen
31 Joglland ÖAV Hartberg
31 Joglland ÖTK Neunkirchen
31 Joglland Naturfreunde Ratten
31 Joglland ÖAV Anger
32 Leoben ÖTK Leoben
32 Leoben Naturfreunde Trofaiach
32 Leoben Naturfreunde St. Michael
32 Leoben Naturfreunde Vordernberg
33 Planneralm ÖAV Reichenstein
33 Planneralm ÖAV Stainach
34 Hochhaide ÖAV Rottenmann
34 Hochhaide Naturfreunde Rottenmann
35 Eisenerzer Alpen ÖAV Eisenerz
35 Eisenerzer Alpen ÖAV Leoben
35 Eisenerzer Alpen Naturfreunde Vordernberg
36 Sonnberg ÖAV Trieben
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Arbeitsgebiete

AG. Nr. AG Name Verein Sektion / OG
37 Wittmaierhaus ÖAV Mitterdorf
37 Wittmaierhaus ÖAV Wartberg
38 Luserwand ÖAV Haus für Austria
39 Wetterkogler Haus ÖAV Österr. Gebirgsverein
40 Rennfeld ÖAV Bruck
40 Rennfeld ÖTK Zentrale Wien
40 Rennfeld Naturfreunde Bruck
40 Rennfeld Naturfreunde Oberaich
41 Pinggau ÖAV Hartberg/Friedberg
42 Gößeck ÖAV Trofaiach
43 Stoderzinken ÖAV Gröbming
44 Sölk ÖAV Öblarn
45 Dachstein ÖAV Austria
46 Triebental ÖAV Akad.Sektion Graz
46 Triebental Naturfreunde Mautern
47 Hohentauern ÖAV Austria
47 Hohentauern ÖAV Rottenmann
47 Hohentauern ÖAV Akad. Sektion Graz
48 Pleschnitzzinken ÖAV Pruggern
49 Pölstal ÖAV Austria
49 Pölstal ÖAV Akad. Sektion Graz
49 Pölstal ÖAV Fohnsdorf
49 Pölstal Naturfreunde Fohnsdorf
49 Pölstal Naturfreunde Judenburg
49 Pölstal Naturfreunde Pöls
50 Hauser Kaibling Alp. Ges. Krummholz
51 Seckauer Alpen ÖTK Knittelfeld
51 Seckauer Alpen Naturfreunde Knittelfeld
51 Seckauer Alpen Naturfreunde Mautern
51 Seckauer Alpen Naturfreunde Voitsberg
52 Planai/Hochwurzen ÖAV Schladming
52 Planai/Hochwurzen Naturfreunde Schladming
53 Bärenschützklamm ÖAV Mixnitz
53 Bärenschützklamm ÖAV Frohnleiten
53 Bärenschützklamm Naturfreunde Pernegg
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Arbeitsgebiete

AG. Nr. AG Name Verein Sektion / OG
54 Rudolf Schoberhütte ÖAV Stuhlecker
55 Savental ÖAV Anger
55 Savental ÖAV Hartberg
56 Klafferkessel Alp. Ges. Preintaler
57 Seckauer Alpen ÖAV Knittelfeld
57 Seckauer Alpen Naturfreunde Fohnsdorf
57 Seckauer Alpen Naturfreunde Knittelfeld
58 Wölzer Tauern ÖAV Österr. Gebirgsverein
59 Giglachsee ÖAV Wien 
60 Preber-Breitlahn ÖAV Graz
60 Preber-Breitlahn ÖAV Graz/Deutschfeistritz
61 Rabenwald ÖAV Anger
62 Teichalm ÖAV Weiz
63 Gleinalm ÖAV Frohnleiten
63 Gleinalm ÖTK Graz
64 Weizklamm Naturfreunde Weiz
64 Weizklamm ÖAV Weiz
65 Köhlerhütte ÖAV Gratkorn/Gratwein
66 Seetaler Alpen ÖAV Judenburg
66 Seetaler Alpen Naturfreunde Judenburg
66 Seetaler Alpen ÖTK Zentrale Wien
67 Schöckl ÖAV Graz
67 Schöckl ÖAV Voitsberg/Hitzendorf
68 Frauenalpe ÖAV Murau
69 Kainachtal ÖAV Voitsberg
69 Kainachtal Naturfreunde Bärnbach
70 Oststeir. Hügelland ÖAV Gleisdorf
71 Haselbach keine Wege
72 Terenbachalm Naturfreunde Bärnbach
72 Terenbachalm Naturfreunde Voitsberg
73 Ameringkogel ÖAV Weißkirchen
73 Ameringkogel Naturfreunde Zeltweg
74 Gaberl ÖAV Köflach
74 Gaberl Naturfreunde Voitsberg
75 Ilztal ÖAV Fürstenfeld
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Arbeitsgebiete

AG. Nr. AG Name Verein Sektion / OG
76 Pleschkogel ÖAV Gratkorn/Gratwein
76 Pleschkogel ÖTK Graz
77 Laßnitzhöhe Naturfreunde Gleisdorf
78 St. Lambrecht ÖAV Murau
78 St.Lambrecht ÖTK St. Lambrecht
79 Hirzmann-Stausee Naturfreunde Bärnbach
79 Hirzmann-Stausee Naturfreunde Köflach
79 Hirzmann-Stausee Naturfreunde Voitsberg
80 Zirbitzkogel ÖAV Fohnsdorf
81 Takernberg ÖAV St. Margarethen
82 Hirschegg ÖAV Kirchbach
82 Hirschegg Naturfreunde Köflach
83 Raabtal ÖAV Feldbach
83 Raabtal Naturfreunde Feldbach
84 Reinischkogel Naturfreunde Bärnbach
84 Reinischkogel Naturfreunde Köflach
85 Stainz ÖAV Voitsberg/Lieboch
86 Windische Bühel ÖAV Graz
86 Windische Bühel ÖAV Kirchbach
86 Windische Bühel ÖAV Leibnitz
87 Trahütten ÖAV Deutschlandsberg
87 Trahütten Naturfreunde Deutschlandsberg
87 Trahütten Naturfreunde Bad Gams
88 Mureck ÖAV Graz/Mureck
88 Mureck ÖAV Kirchbach
89 Brendlhütte ÖAV Graz
90 Soboth-Eibiswald ÖAV Graz/Eibiswald
91 Kirchbach ÖAV Kirchbach
92 Donnersbachwald ÖAV Graz
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Arbeitsgebiet 2 
Mariazell 

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

05 Nord-Süd-Weitwanderweg 
Erlaufsee – Mariazell – Mosshuben –  
Schöneben – Herrenboden – Weißalm – Wetterl 
– Niederalplpaß ÖAV Mariazell 

72
103 23,5

06 Mariazeller Weg 
Erlaufsee – Mariazell 
Kote 838 – Walstern – Rechengraben – 
Mariazell 
Schöneben – Mooshuben – Mariazell 

ÖAV Mariazell 

72
73

103/73/72

4
12

14,7

06 A Zeller Rain – Seewirt – Erlaufsee ÖAV Mariazell 72 6,6
06 A Niederalplpaß – Wetterl – Herrenboden – 

Schöneben  ÖAV Mariazell 103 8,7
06 B Mitterbach – Erlaufsee 

Dobrein – Kote 868 – Buchalpenkreuz – 
Schöneben – Mooshuben – Mariazell ÖAV Mariazell 

72
103

73/72

3,5

12,5
286 Rotmoos – Mitterkeil – einmd. Weg 289 ÖAV Mariazell 102 8,7
289 Kote 808 – Dürradmer – Nappenbachklause –  

Hochstadl ÖAV Mariazell 
102
101 11

290 Gleich mit 06 A  Seewirt – Zeller Rain ÖAV Mariazell 72 6,6
292 Teichmühle – Köckensattel – Vorderer 

Zellerhut – Großer Zellerhut ÖAV Mariazell 72 10,2
293 Seewirt – Seewirtgraben – Zeller Sattel – 

einmd. Weg 292 beim Zellersattel ÖAV Mariazell 72 6,7
294 Grünau – Rehgraben – Ochsenboden – 

Fahrnboden – Hugo-Hammer-Steig – 
Köckensattel – einmd. Weg 292 ÖAV Mariazell 72 4,7

295 Salzatal/Gh. Nutz – Oisching – Oischinggraben 
– Köcksattel – einmd. Weg 292 ÖAV Mariazell 

102
72 5

426 Mariazell – Rasing – Kogelbauer – Sauwand – 
Eiblbauer – Gh. Eder ÖAV Mariazell 

72
103 11,4

427 Mooshubenwirt – Poller – Sauwandspitz ÖAV Mariazell 103 3,2
428 Gh. Eder – Fallenstein – Gh. Lechnerbauer – 

Tonionalm – Tonion – Herrenboden – 
Dürriegelalm – Königsalm – Im Taschl – 
Gschwand – Freinsattel – Aunbauer ÖAV Mariazell 

103
73 22

429 Gh. Eder – Freingraben – Brunntal – Kote 992 – 
– Freinsattel – einmd. Weg 428  ÖAV Mariazell 103 11,5

431 Mariazeller Straße/Jagerbauer – 
Jagerbauergraben – Wetterl ÖAV Mariazell 103 5,5

432 Mariazell – Kogelbauer – Mooshuben – 
Schöneben – Falbersbachalm – Buchalpenkreuz 
– Dobrein Kote 868 ÖAV Mariazell 

72
73
103 21,2
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Arbeitsgebiet 2 
Mariazell 

2

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

433 Mariazeller Straße – Lieglerbauer – 
Lieglergraben – Anderlhütten – Wetterl ÖAV Mariazell 103 6,7

465 Niederalpl Ort – Aschauergraben – 
Herrenboden einmd. Weg 05/06A ÖAV Mariazell 103 3,7

690 Mitterbach/Erlaufsee – Kapeller – 
Schindlgraben – Schwarze Walster ÖAV Mariazell 

72
73 7,2

692 St. Sebastian – Habertheuer – 
Habertheuersattel – Sattelgraben – Walster ÖAV Mariazell

72
73 4,7

693 Mariazell – Stehralm – Hohlenstein –  
Habertheuersattel ÖAV Mariazell

72
73 6,8

694 Mariazell nördlich der Seilbahntrasse – 
Bürgeralpe – Habertheuersattel ÖAV Mariazell

72
73 4,6

695 Bürgeralpe – Schertlerkreuz – Hohlenstein – 
Rechengraben ÖAV Mariazell 73 3,2

854 Wegscheid – Ramertal – Kastenriegel – Höll – 
Weichselboden ÖAV Voisthaler 102 14,8

856 Gußwerk – Salzatal – Brunngraben – 
Brunnbauer – Pretal – Kastenriegelstraße 
einmd. Weg 854 ÖAV Mariazell 102 9,4

11 Halltal Ort – Student – Freinsattel 
einmd. Weg 428 ÖAV Mariazell

73
103 9,6

12 Mariazell – Salzaklamm – Kreuzberg ÖAV Mariazell 72/73 3,6
13 Kreuzberg Ort – Salzaklamm ÖAV Mariazell 72 2
14 Mariazell – Oberkoglerbauer – Gußwerk ÖAV Mariazell 72/102 4,6
15 Gußwerk – Triebein – Köckensattel – einmd. 

Weg 292 ÖAV Mariazell 
72
102 9
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Arbeitsgebiet 3 
Palfau

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

08 Eisenwurzen-Weitwanderweg
Tanzboden – Hinteralm – Kote 990 – 
Hinterhalser – Hainbachauer – Altenmarkt – 
Uferleiten 

ÖAV 
Waidhofen/

Ybbs 100 11,8
282 Altenmarkt – Rinnermoser – Kote 509 – 

Kreisten – Gamssteinhals – Kote 930 – Lackner 
– Palfau

Naturfreunde
Palfau 100 12,2

283 Palfau – Naturfreundehütte – Hühnerriegel – 
Kote 1770 – Hochkogel – Landesgrenze 

Naturfreunde
Palfau 100 5,8

284 Palfau – Mühlbauernkogel – Moaralmhütte – 
Landesgrenze – Hochkogel – Kote 1770  

Naturfreunde
Palfau 100 10,5

64 Jagdhaus Sandgraben – Kleinpromaualm – 
Landesgrenze – Hochkogel – Gamsstein  

ÖAV 
Waidhofen/

Ybbs 100 8,2
67 Altenmarkt/Kraftwerk – Kleinhammerhäusl – 

Schwaighütte – Grünbichl – Frenzsattel
ÖAV 

Waidhofen/
Ybbs

100
70 10,8
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Arbeitsgebiet 4 
Hochschwab

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

01 Nordalpiner Weitwanderweg 
Seebergalm – Seebergsattel – Seewiesen – 
Florlhütte – Voisthalerhütte – Schiestlhaus – 
Hochschwab – Hundsböden – Häuselalm – 
Sonnschienhütte – Androthtörl – Fobisbach – 
Seeau – Leopoldsteinersee   ÖAV Voisthaler 

102
101 43,5

05 Nord-Süd-Weitwanderweg 
Seebergalm – Seebergsattel – gleich mit Weg 
01 bis Sonnschienhütte – Hörndlalm – Kulmalm 
– Neuwaldeggsattel ÖAV Voisthaler 

102
101 36,5

287 Fachwerk – Noten – Landesgrenze ÖAV Voisthaler 101 6,9
288 Wildalpen – Krumpen – Hühnermauer – Rumpel 

– Klaus – Tremel  ÖAV Voisthaler 101 13
828 Seeau – Bucheck – Rohrhütte – Römerweg – 

Eisenerzer Höhe – Kote 946 – Hinterwildalpen ÖAV Voisthaler 101 13
829 Winterhöh – Kote 1194 – Schafhalssattel – 

Spitzkogel – Sonnschienhütte   ÖAV Voisthaler 101 13,5
830 Pfaffingalm – Mitterriedl – Fobisalm – 

Fobisturm – Brandstein  ÖAV Voisthaler 101 4,8
831 Ab Weg 829 – Sonnschienbründl – Kleiner 

Ebenstein – Ebenstein oder über Zumach  ÖAV Voisthaler 101 2,8
832 Tragöß-Oberort – Grüner See – Pfarreralm – 

Jassing – Neuwaldalm – Bärenlochsattel – 
Steinwiese – Pfaffingalm – Androthalm – 
einmd. Weg 05 ÖAV Voisthaler 101 16,8

832 a Kulmalm – Androthalm  Variante für Weg 832  ÖAV Voisthaler 101 1,2
833 Kote 932 – Gsollkehre – Gsollgraben – Jh. Gsoll 

– Kote 1201 – Neuwaldeggsattel ÖAV Voisthaler 101 5,3
834 Gsollhütte – Frauenmauerhöhle Ost – 

Neuwaldeggsattel ÖAV Voisthaler 101 2,7
835 Pichl – Gh. Hiaslegg  ÖAV Voisthaler 101 4,2
836 Jassing – Russenstraße – Sonnschienhütte  ÖAV Voisthaler 101 7
837 Tragöß-Oberort – Klammhöhe – Klamm – 

Klammboden – Sonnschienhütte  ÖAV Voisthaler 101 7,7
838 Häuselalm – einmd. Weg 837 ÖAV Voisthaler 101 2,2
839 Ab Weg 837 – Kote 1005 – Gh. Bodenbauer – 

Trawiesalm – G´hackte – Hochschwab  ÖAV Voisthaler 
101
102 9,5

840 Gh. Bodenbauer – Häuselalm  ÖAV Voisthaler 102/101 5
844 Tragöß-Oberort – Meßnerin  ÖAV Voisthaler 101/102 5,6
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Arbeitsgebiet 4 
Hochschwab

2

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

845 Tragöß-Oberort – Haringgraben – Grubeck – 
Fuchstal – St. Ilgen  ÖAV Voisthaler 101/102 9,2

846 Haringgraben – Riegnereck – Oisching – Etmißl  ÖAV Voisthaler 102 9,6
847 St. Ilgen/Kote 702 – Schweighart – 

Hubostinggraben – Grubeck ÖAV Voisthaler 102 5,6
850 Verbindungsweg von Voisthalerhütte zu Weg 

853 nahe Ochsenreichkar  ÖAV Voisthaler 102 2,6
851 Verbindungsweg von G´hacktbrunn – Obere 

Dullwitz – einmd. Weg 01/05 ÖAV Voisthaler 102 2,5
852 Weichselboden – Saatstatt – Edelbodenalm – 

Kote 1994 – einmd. Weg 01/05 ÖAV Voisthaler 102 10,4
853 Gollrad – Leiteralm – Prinzensteig – 

Mieserkogel – Aflenzer Staritzen – 
Ringkarwand – Ochsenreichkar – Kote 1994 – 
einmd. Weg 852  

ÖAV Voisthaler 102 16

854 Wegscheid – Ramertal – Kastenriegel – Höll – 
Barbarakapelle – Weichselboden  ÖAV Voisthaler 102 14

855 Kastenriegel – Graualm – Prinzensteig – 
Seebergsattel – Weitwanderdenkmal  ÖAV Voisthaler 102 8,2

860 Schwabenbartl – Fölzalm – Fölzsattel – 
Ochsensteig – Voisthalerhütte  ÖAV Voisthaler 102 7,7

861 Fölzklamm – Fölzboden – Fölzalm ÖAV Voisthaler 102 4,8
862 Aflenz Kurort – Bürgeralpe – Zlacken – Kampl – 

Fölzsattel  ÖAV Voisthaler 102 13,2
863 Seewiesen – Enzianhütte – Hackentörl – 

Oisching – Oischingalm – Schießlingalm – 
Gußgraben – Graßnitz ÖAV Voisthaler 102 14,8

864 Aflenz/Jauring – Feistringgraben – Kote 891 – 
Hackentörl ÖAV Voisthaler 102 8,3

865 Hackentörl – Zlacken – einmd. Weg 862 ÖAV Voisthaler 102 3,7
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Arbeitsgebiet 5 
Hinteralmhaus

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

01 Nordalpiner Weitwanderweg 
Gläserkogel – Großbodenalm – Bodner Au – 
Taborsattel –  Waxenegghütte – Hinteralm – 
Wiener-Lehrer-Hütte – Oberer Haselboden – 
Unterer Haselboden – Jh. Eisernes Törl – Tirol 
– Krampen 

ÖAV 
Wiener Lehrer 103 19,8

435 Frein an der Mürz – Hochriegel – Roßwiese – 
Hinteralm – Wiener-Lehrer-Hütte – einmd.  
Weg 01

ÖAV 
Wiener Lehrer 103 4,9

436 Verbindungsweg zwischen Weg 01 
Bodner Au – Kote 1253 – Jh. Durchfall –Unterer 
Haselboden – Oberer Haselboden – Hinteralm – 
Wiener-Lehrer-Hütte – Alplgraben –  
Fh. Scheiterboden 

ÖAV 
Wiener Lehrer 103 10

437 Jh. Durchfall – Kote 1253 – Ausgang – Jh. 
Eisernes Törl – einmd. Weg 01 

ÖAV 
Wiener Lehrer 103 2,7

440 Pappfabrik Neuwald/Kote 875 – Neuwald – 
Wh. Leitner – Kote 926 – Steinalpl –
Kote 970 – Jh. Edelbacher

ÖAV/Österr. 
Gebirgsverein

73
103 7,2
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Arbeitsgebiet 6 
Salzkammergut

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

01 Nordalpiner Weitwanderweg 
Kniekogel – Wiesenlacke – Jägerbründl – 
Albert-Appel-Haus  

Naturfreunde
Bad Aussee 97 6,2

01 Nordalpiner Weitwanderweg 
Albert-Appel-Haus – Augstwiesenalm – Kote 
1345 – Hochklapfsattel – Karl-Stöger-Steig – 
Loserhütte – Blaa Alm 

ÖAV 
Bad Aussee 97 13,5

01 Nordalpiner Weitwanderweg 
Blaa Alm – Sandlingalm – Lambacherhütte ÖAV Lambach 96 6

212 Altaussee – Fischerndorf – Oberwasseralm – 
Hochklapfsattel – Augstwiesen – 
Wildenseehütte – Wildensee  

ÖAV 
Bad Aussee 

96
97 8

213 Schwaiberalm – Kote 1113 – Aibl – Abblasbühel 
einmd. Weg 01 

Naturfreunde
Bad Aussee 97 7,6

226 Ischler Hütte – Schönberg (Wildenkogel) Naturfreunde
Bad Ischl 96 6,3

230 Wildensee – Rinnerkogel – Kleiner Rinner – 
Landesgrenze  

ÖAV 
Lambach 

97
96 7,5

232 Albert-Appel-Haus – Woisingkar – Großer 
Woising

Naturfreunde
Bad Aussee 97 4,8

232 a Verbindungsweg von Weg 232 – Kote 1691 – 
Henarsee – Weg 01 – Redender Stein  

Naturfreunde
Bad Aussee 97 2,6

233 Altaussee – Tressensattel – Ahornkogel – 
Trisselwand

ÖAV 
Bad Aussee 96 7,5

234 Ab Weg 233 – Schoberwiesalm – Nirneckgrube 
– einmd. Weg 235 

Naturfreunde
Bad Aussee 

96
97 6

235 Grundlsee Ort – Almbergweg – 
Brunnwiesenalm – Albert-Appel-Haus – 
Wildenseehütte 

Österr.
Touristenverei

n
97 11,5

236 Ab Weg 235 – Backenstein  ÖAV 
Bad Aussee 97 1,6

239 Ab Weg 01 – Wildgößl – einmd. Weg 213 Naturfreunde
Bad Aussee 97 2,2

250 Ob. Lupitsch – Langmoos – Vordere 
Sandlingalm – Sandling   

ÖAV 
Lambach 96 5,8

251 Verbindungsweg
Ab Weg 01 – Kote 1374 – einmd. Weg 250  

ÖAV 
Lambach 96 2

252 Unt. Lupitsch – Kote 1008 – Salzbergwerk – 
Sandlingalm – einmd. Weg 01 

ÖAV 
Lambach 96 5,5

253 Radlingpaß – Langmoosalm – Rötelstein ÖAV 
Bad Aussee 

96
97 5,3

254 Altaussee – Fischerndorf – Augstalm – 
Loserhütte

ÖAV 
Bad Aussee 96 5,4
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Arbeitsgebiet 6 
Salzkammergut

2

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

255 Loserhütte – Loser ÖAV 
Bad Aussee 96 2

256 Loserhütte – Augstsee – Hochanger ÖAV 
Bad Aussee 96 2,6

257 Loserhütte – Bräuningalm – Kote 1607 – 
Bräuningzinken

ÖAV 
Bad Aussee 96 4,2

258 Bad Aussee – Hanischbichl – Tressenstein ÖAV 
Bad Aussee 96 1,5

259 Gallhof – Weißenbach – Weißenbachalm – 
Türkenkogel  

ÖAV 
Bad Aussee 

96
97 9,5

691 Bad Aussee/Sommersbergsee – Gh. Wasnerin – 
Kote 1017 – Höherstüberl – Hoher Sarstein  

ÖAV 
Bad Aussee 96 6,5

693 Pötschenpaß – einmd. Weg 691 ÖAV 
Bad Aussee 96 1,8

695 Bad Aussee/Bhf.– Planergraben – Zinken   ÖAV 
Bad Aussee 96 6,8

696  Bad Aussee/Bhf. – Wintergraben – Handleralm 
– Zinken 

ÖAV 
Bad Aussee 96 6,8
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Arbeitsgebiet 7 
Schneealpenhaus

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

01 Nordalpiner Weitwanderweg 
Naßkamm/Kote 1210 – Lurgbauerhütte – 
Nolltal – Mooskogel – Schneealpe – 
Schneealpenhaus – Rinnhoferhütte – Windberg 
– Knopperwiese – Gläserkogel 

ÖAV/Österr. 
Gebirgsverein

104
103 11,5

440 Edelbacher – Kaisersteig – Kreuzsattel – 
Landesgrenze – (Hinternaßwald)

ÖAV/Österr. 
Gebirgsverein

103
104 4,8

441 Neuberg an der Mürz/Kote 750 – Karlgraben – 
Kote 800 – Karleck – Schneealpenhaus

ÖAV/Österr. 
Gebirgsverein

103
104 8,3

442 Altenberg an der Rax/Kote782 – 
Altenberggraben – Naßkamm

ÖAV/Österr. 
Gebirgsverein 104 5,3

443 Jh. Steinalpl – Kleinboden – Melkboden – 
Rinnhoferhütte – Schneealpenhaus 

ÖAV/Österr. 
Gebirgsverein

103
104 8

444 Neubergdorf – Knappensteig – Auf der Öd – 
Lurgbauer

ÖAV/Österr. 
Gebirgsverein 104 7,3

445 Neuberg an der Mürz/Neudörfl – Farfel – 
Schneealpenhaus 

ÖAV/Österr. 
Gebirgsverein 104 8

446 Altenberg an der Rax/Gh. Paier – Lohmgraben 
– Kote 924 – Zäunlwand – einmd. Weg 01 

ÖAV/Österr. 
Gebirgsverein 104 6

447 Kapellen – Greith – Auf der Öd – Kutatschhütte 
– Rinnhoferhütte 

ÖAV/Österr. 
Gebirgsverein 104 10
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Arbeitsgebiet 8 
St. Gallen 

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreue

r
ÖK

Länge 
Km

08 Eisenwurzen-Weitwanderweg
Ennsfeld – Weißenbach – St. Gallen – 
Bundesstraße – Fößleitner – Kote 580 – Erbsattel

ÖAV 
St. Gallen 100 9

630 Weißenbach – Spitzenbachgraben – Kote 525 – 
Ennsbaumer – Kote 744 – Dörfl

ÖAV 
St. Gallen 

100
99 8,2

633 Vorderzwiesel – Pölzalm – Kote 864 – Kleiner 
Seeboden – Großer Seeboden – Admonter Haus 

ÖAV 
St. Gallen 99 8,4

637 St. Gallen – Kote 525 – Spitzenbach – 
Spitzenbergeralm – Großes Maiereck – Seisenalm 
– Alpsteig – Pölzau – Pölzenbach  

ÖAV 
St. Gallen 

100
99 17,5

639 Vorderpölzenbach/Kote 628 – Schoberbaueralm – 
Sauboden – Kote 1143 – einmd. Weg 637 

ÖAV 
St. Gallen 99 5,4

641 Grießbach – Kote 722 – Großer Billbach – Großer 
Buchstein  

Naturfreund
e

Steyr

100
99 9

643 Weißenbach/Bhf. – Uferleiten – Vorau – Hinterau 
– Kote 588 – Pflegeralmhütte – Reiflingviertel – 
Abel – Kote 580 – Erbsattel  

ÖAV 
St. Gallen 100 12,7

644 Gh. Eisenzieher – Kote 587 – Grießbach – Kote 
1036 – Sparerriegel – Kleiner Buchstein  

ÖAV 
St. Gallen 100 14
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Arbeitsgebiet 9 
Pühringerhütte 

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

01 Nordalpiner Weitwanderweg 
Landesgrenze – Kote 894 – Ausseerweg – 
Rotkogelsattel – Pühringerhütte – Elmgrube – 
Abblasbühel – In den Wiesen  ÖAV Wels 97 8,5

213 Abblasbühel – In den Wiesen – Grießkarscharte 
– Grießkarsteig – Landesgrenze ÖAV Wels 97 3,8

214 Schachen – Gößler Schwaiber – Draußengatterl 
– Vorderer Lahngangsee – Elmgrube – 
Pühringerhütte – Röllsattel – Kote 1755   ÖAV Wels 97 12,8

266 Elmzageln – Rotgschirr – Kote 2270/ 
Landesgrenze  ÖAV Wels 97 2,5

266 Pühringerhütte – Elm  ÖAV Wels 97 2,8
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Arbeitsgebiet 10   
Mürzzuschlag

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
km

01 Nordalpiner Weitwanderweg 
Trinksteinsattel – Karl-Ludwig-Haus – 
Heukuppe – Kote 1849 – Grabnergupf – 
Naßkamm –
Kote 1210 – Kamperl
Krampen – Zenzengraben – Kote 1336 – 
Veitschbachtörl – Karoluskreuz   

ÖTK

104
103

103

9,5

7

01 A (Variante)
Drahte Kogel – Sitzbühel – Preiner Gscheid – 
Waxriegelhaus – einmd. Weg 01 ÖTK 104 6,5

481 Neuberg an der Mürz – Arzbachhöhe – 
Veitschbachtörl  ÖTK

104
103 4,4

483 Nikolauskreuz – Arzbach – Neuberg an der 
Mürz  ÖTK

104
103 5,8

484 Kaarlhütte – Roßkogel – Malleistenalm – 
Nikolauskreuz ÖTK

104
103 7,8

489 Mürzzuschlag – Grüblbauer – K 989 – 
Kaarlhütte

ÖAV 
Mürzzuschlag 104 5,2

489 Kaarlhütte -– Farrenboden – Roßkogel – 
Lammeralm – Offenbachgraben – Langenwang  ÖTK 104 12,8

491 Pichlwang – Klotzbauer – Hönigsbergeralm – 
Kaarlhütte ÖTK 104 6,6

741 Mürzzuschlag – Poldlbauer – Hans im Winkel – 
Winklhütten – Roseggerhaus  

Naturfreunde
Mürzzuschlag 104 12

821 Mürzzuschlag – Steirerhof – Bürgerwald – Kote 
1168 – Beeralpl – einmd. Weg 822  

ÖAV 
Mürzzuschlag 104 6,6

822 Ab Weg 821/südlich Beeralpl – Scheibenhütte 
– Dürrkogel – Kote 1159 – Bleiweißgrube – 
Plodererkreuz – Kapellen  

ÖAV 
Mürzzuschlag 104 8,2

823 Kapellen – Stojen – Gh. Moassa  ÖTK 104 7,6
824 Altenberg – Karrer – Gh. Moassa – Karreralm – 

Steinmandl am Gamseck – Kote 1849 – 
Grasbodenalm – einmd. Weg 825  

Alpine Ges. 
Reißtaler 104 10,1

824 a Ebnerhütte – Grasbodenalm – Wildfährte – 
Abzwg. Bärenloch – einmd. Weg 825 

Alpine Ges. 
Reißtaler 104 2,3

825 Rosl-Payer-Weg 
Raxen – Kogler – Reißtalerhütte – Karl-Ludwig-
Haus – Ebnerhütte – Bärenloch – einmd. Weg 
44 (Kaisersteig)   

Alpine Ges. 
Reißtaler 104 7,9

826 Preiner Gscheid – Reißtalersteig – 
Reißtalerhütte – Karl-Ludwig-Haus  

Alpine Ges. 
Reißtaler 104 4,2
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Arbeitsgebiet 10   
Mürzzuschlag

2

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
km

827 Raxen – Brandlgraben – Jh. Hochmaiß –  
Kote 1450 – Drahte Kogel

Naturfreunde
Mürzzuschlag 104 6,5

828 Raxen/Kote 908 – Preiner Gscheid   ÖTK 104 2,3
829 Waxriegelhaus – Schlangenweg – 

Siebenbrunnkessel – Karl-Ludwig-Haus  ÖTK 104 3
830 Preiner Gscheid – Sitzbühel – einmd. Weg 827 ÖTK 104 5
831 Waxriegelhaus – Siebenbrunnenwiese – 

Reißtalerhütte – Gh. Moassa 
Alpine Ges. 
Reißtaler 104 4,6

831 Gh. Moassa – Richtung Norden – Höflerquelle –  
Naßkamm – einmd. Weg 01 

ÖAV/Österr. 
Gebirgsverein 104 6,5

832 Ab Weg 826 – Großes Fuchsloch – Karreralm – 
einmd. Weg 824 

Alpine Ges. 
Reißtaler 104 2,7

832 a Ab Weg 832 – Großes Fuchsloch –  
einmd. Weg 01 

Alpine Ges. 
Reißtaler 104 1

833 Reißtalerhütte – Törl (Abzwg. Schlangenweg) Alpine Ges. 
Reißtaler 104 1,6

834 Ab Weg 826 /Reißtalersteig – Abzwg. 
Redensteig – Karreralm  

Alpine Ges. 
Reißtaler 104 2,4

834 a Imhofrast – Verlängerung zum Gretchensteig  Alpine Ges. 
Reißtaler 104 0,5

836 Karl-Ludwig-Haus – Schneegrabenweg – Kote 
1849 – einmd. Weg 01 ÖTK 104 2,3

837 Karl-Ludwig-Haus – Taupentalalm – 
Habsburghaus ÖTK 104 3,9

838 Ab Weg 837 – Trinksteinsattel – Dreimarkstein 
– Landesgrenze (Klobentörl) ÖTK 104 2,2

44 Habsburghaus – Trinksteinsattel – einmd 
 Weg 838 ÖTK 104 2,2
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Arbeitsgebiet 11   
Totes Gebirge

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

09 A Salzsteig-Weitwanderweg 
Naturfreundehaus – Steirerseehütten – 
Steirerseeleiten – Schwarzensee – Leisthütte 
Leisthütte – Steigtal – Salzsteigjoch – 
Landesgrenze  
Leisthütte – Kote 1649 – Interhüttenalm  ÖAV Linz 

97
98

5,5

2
2,8

216 Tauplitz – Greith – Rieshöhe – Leisthütte – 
Steigtal – Salzsteigjoch – Landesgrenze ÖAV Linz 97 9,8

218 Tauplitzalm/Bergstation – Linzer Tauplitzhaus 
– Steirerseeleiten – Schwarzensee – Leisthütte 
– Kote 1649 – Interhüttenalm ÖAV Linz 

97
98 7,6

275 Tauplitz-Ort – Greith – Kote 963 – Niederblas – 
einmd. Weg 218/09A  ÖAV Linz 97 5,6

276 Brentenmöserhütte – Kote 1472 – 
Naturfreundehaus Tauplitz – Jungbauerkreuz – 
GroßesTragl ÖAV Linz 97 9,5

277 Ab Weg 218 – Kote 1649 – Almkogel  ÖAV Linz 97/98 2,5
18 Leisthütte – Kote 1647 – Roßkogel  ÖAV Linz 97 1,4
72 Linzer Tauplitzhaus – Traweng – Kote 1981 ÖAV Linz 97 2

Wanderwegekatalog STMK 2004 Seite 31 / 132 pdf-Version (OeAV_nh)



Arbeitsgebiet 12   
Veitsch

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreue

r
ÖK

Länge 
Km

01 Nordalpiner Weitwanderweg 
Karoluskreuz – Heinzelkogel – Grundbauernhütte 
– Ramkogel – Vorkogel – Graf-Meran-Haus – 
Teufelssteig – Nikolokreuz  ÖTK 103 15,5

05 Nord-Süd-Weitwanderweg 
Niederalpl – Gingatzwiese – Hohe Veitsch – Graf-
Meran-Haus – Teufelssteig – Nikolokreuz ÖTK 103 10,2

06 A Mariazeller Weg-Variante 
Pretalsattel – Kote 1282 – Langeben – 
Kote 1212 – Almweg – Fadeneben – Rabenstein – 
Nikolokreuz – Kote 1278 – Kote 1301 – Radlboden 
– Niederalpl ÖTK 103 19,2

06 B Mariazeller Weg-Variante 
Karoluskreuz – Heinzelkogel – Grundbauernhütte 
– Schoberstein – Ebenhütte – Senkstein – Oberer 
Brunntalgraben – Mürzsteg ÖTK 103 11,7

464 Schalleralm – Nikolokreuz – Sommerauer –  
Kote 895 ÖTK 103 7

465 Niederalpl-Paß – Vogeltenne – Kote 1086 – 
Gingatzwiese – Weg 05 – Hohe Veitsch  

Naturfreund
e

Mürzsteg 
103 5,7

465 Graf-Meran-Haus – Schalleralm – Schallergraben – 
Radriegel – Radhof – Kote 795 ÖTK 103 7,4

465 a Ab Weg 465 (Gingatzwiese) – Graf-Meran-Haus ÖTK 103 1,6
466 Mürzsteg /Kote 803 – Senkstein – Ebenhütte – 

Ramkogel – einmd. Weg 01  ÖTK 103 5,4
467 Grundbauernhütte – Geierwand – Lippbauer – 

Lanau ÖTK 103 5,5
468 Karoluskreuz – Tebrinbach – Geigergut ÖTK 103 3,6
469 Ab Weg 01/Seebodenhöhe – einmd. Weg 05 ÖTK 103 2,5
476 Radwirt – Kote 795 – Steinbachgraben – einmd. 

Weg 477 ÖTK 103 4,3
477 Blaskögerl – Jh. Waldbauer – Kaiblinggraben – 

Kote 774 ÖTK 103 6,2
478 Veitsch – Kober – Kote 914 – Karoluskreuz  ÖTK 103 9,6
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Arbeitsgebiet 13 
Turnau

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

01 Nordalpiner Weitwanderweg 
Nikolokreuz – Turnauer Alm – Göriacher Alm – 
Kote 1429 – Seebergalm

ÖAV 
Kapfenberg

103
102 10,5

05 Nord-Süd-Weitwanderweg 
Nikolokreuz – gleich mit Weg 01 bis 
Seebergalm  

ÖAV 
Kapfenberg

103
102 10,5

449 Turnau – Kote 1005 – Ostereralm – Hochanger – 
Göriacher Alm – einmd. Weg 01/ 05 

ÖAV 
Kapfenberg 102 9,3

450 Turnau – Eichholz – Ostereralm – Kote 1565 – 
einmd. Weg 449 

ÖAV 
Kapfenberg

103
102 6,2

451 Greith – Jh. Rosenfeldalm – Turnauer Alm – 
einmd. Weg 452 ÖTK 103 4,6

452 Zwanzen – Feichtingshöhe – Kote 1257 – 
Rauschalm – Turnauer Alm – einmd. Weg 
01/05

ÖAV 
Kapfenberg 103 9,5

454 Kapfenberg – Pötschen – Gruber – Jöller – 
Kasereck – Kote 1117 – Wappensteinhammer  

ÖAV 
Kapfenberg

133
102 14

455 Kapfenberg – Töllergraben – Parschlug – 
Zöbererhöhe – Schreinerkogel – Roßkogel – 
Hocheck – Himmelreich – Wh. Pogusch  

ÖAV 
Kapfenberg

133
102
103 16

456 Papst – Kote 591 –  einmd. Weg 456 
Göritz – Kote 703 – Brebacher – Kote 1059 – 
Hocheck

ÖAV 
Kapfenberg

134
133
103

2,1

7,3
457

457

Turnau/Kalch – Kote 922 – Maurergraben – 
Troiseckalm – Maurerkreuz – Im Schlag – Kote – 
1141 – Wh. Pogusch. 
Turnau – Wh. Gamsjäger – Kote 917 –  
Kote 1141 – einmd. Weg 457

ÖAV 
Kapfenberg 103

16

3
458 Mürzhofen – Mürzgraben – Krahgraben – Knoll – 

einmd. Weg 457 
Naturfreunde

Mürzhofen 
103
134 9

464 Sommerauer – Rotsohlbach – Nikolokreuz  ÖTK 103 4,5
714 Kapfenberg – Kote 979 – Frauenberg – 

Jageralm – Breitenausteig – Buchecksattel  
ÖAV 

Kapfenberg
133
134 9,6

717 Graschnitz – Kote 548 – Sattler – Kote 939 – 
Frauenberg

ÖAV 
Kapfenberg 134 5,2

718 Allerheiligen im Mürztal – Gernhof – Kote 705 – 
Hochreiter – Schwarzkogel – einmd. 
 Weg 740/02A  

ÖAV 
Kapfenberg 134 8,4

892 Kapfenberg – Wegscheid – Rörl – Ortneralm – 
Prantnerkreuz – Floning/Kote 1583.
Schörgendorf – Kreuzbühel – Rörl 

ÖAV 
Kapfenberg 133

12,5
3,3

893 Rettengraben – Kote 835 – einmd. Weg 892 ÖAV 
Kapfenberg 133 5,8
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Arbeitsgebiet 14 
Bad Mitterndorf

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

683 Krungl – Stribinggraben – Lärchkogel – 
Grimming – Kote 2351  

ÖAV 
Bad

Mitterndorf  
97 8

684 Tauplitz/Bhf. – Bauer am Kulm – Kote 962 – 
einmd. Weg 683 

ÖAV 
Bad

Mitterndorf 
97 3,8

697 Bad Mitterndorf/Bhf. – Kote 805 – Almgraben – 
Kote 1419 – Goseritzalm – Hochmühleck  

ÖAV 
Bad

Mitterndorf 
97 10,7

270 Bad Mitterndorf – Ringdorfer – Rödschitzbach – 
Teltschenalm – Hasenkogel – Langmoosalm  

ÖAV 
Bad

Mitterndorf 
97 9,8

271 Bad Mitterndorf – Fh. Angern – Kote 868 – 
Kochalmbauer – Kote 902 – Kote 978 – 
Schneckenalm – einmd. Weg 272  

ÖAV 
Bad

Mitterndorf 
97 7

272 Gößl – Kote 1045 – Schneckenalm – 
Rechenplatz – Öderntal – Flecklmoos – 
Ödernalm – Öderntörl – Naturfreundehaus 
Tauplitz – einmd. Weg 218 

ÖAV 
Bad

Mitterndorf 
97 13,2

28 Kammspitz – Kammalm – Miesbodensee – 
Viehbergalm – Rahnstube   

ÖAV 
Gröbming 128 8,5
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Arbeitsgebiet 15 
Leopoldsteinersee

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
km

01 Nordalpiner Weitwanderweg 
Seezufluss/Leopoldsteinersee – Seeboden – 
Leopoldsteinersee – Blauer Herrgott – 
Urlaubkreuz – Eisenerz  

ÖAV 
Eisenerz 101 5,9

01 Nordalpiner Weitwanderweg 
Eisenerz – Hohenegg – Kote 865 – Ramsau – 
Rotmauer – Radmerhals  

Naturfreunde
Eisenerz 101 9,4

01 Nordalpiner Weitwanderweg 
Radmerhals – Lahngraben – Flieherkreuz – 
Radmer an der Stube 

Naturfreunde
Radmer 100 6,9

820 Kote 659 – Jh. Seeau – Geißstall – 
Hasenwilzinghütte – Kote 1346 – Hochblaser – 
Pillstein – Kalte Mauer – Rolleralm – Sauriegel 
– einmd. Weg 828 

ÖAV 
Eisenerz 101 13,6

822 Leopoldsteinersee – Seemauer – Senkkogel – 
Roßloch – Hochblaser – einmd. Weg 820  

ÖAV 
Eisenerz 101 5,4

824 Eisenerz – Urlaubkreuz – Pfaffenlahn – 
Pfaffenstein

Naturfreunde
Eisenerz 101 8,2

825 Eisenerz-Au – Markussteig – Pfaffenstein  Naturfreunde
Eisenerz 101 5,2

826 Eisenerz-Au – Südwandsteig – Pfaffenstein  Naturfreunde
Eisenerz 101 4,9

683 Eisenerz – Krumpental – Kote 896 – Kote 865 – 
Schlingerweg – Ramsau – Bärenloch – 
Kaiserschild – Sandgrube – Münichtal – 
Eisenerz  

Naturfreunde
Eisenerz 

101
100 20,2

82 Radmer an der Stube – Böse Mauer  Naturfreunde
Radmer 100 4,6

83 Radmerhals – Kote 1305 – Hochkogel – einmd. 
Weg 683 

Naturfreunde
Eisenerz 100 4,7

84 Seeau/ab Weg 01 – Blauer Herrgott – Eisenerz ÖAV 
Eisenerz 101 5,2
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Arbeitsgebiet 16 
Tamischbachturm

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreue

r
ÖK

Länge 
Km

08 Eisenwurzen-Weitwanderweg
Erbsattel – Kote 608 – Mühlbach – Bärensattel – 
Ennstaler Hütte – Hörantalm – Kropfbründl – 
Gstatterboden ÖAV Steyr 100 14,8

644 Ab Weg 650 – Mühlbach – Bruckwirthalm – 
Haslingeralm – einmd. Weg 645 ÖAV Steyr 100 4

645 Ennstaler Hütte – Lukete Mauer – südlich 
Tieflimauer – einmd. Weg 644 ÖAV Steyr 100 5

646 Gstatterboden – Kote 780 – Kropfbründl – 
Niederscheibenalm – Ennstaler Hütte – 
Bärensattel – Kothleitner – Tamischbach –  
Fh. Hackenschmiede – Großreifling  ÖAV Steyr 100 15,2

647 Ab Weg 646 – Tamischbach – Übergang – Kote 
629 – Kirchenlandl 

Bergrettung
Landl 100 3,3

648 Hieflau/Bhf. – Kote 1191 – Tamischbachturm – 
Ennstaler Hütte ÖAV Steyr 100 10,6

649 Kirchenlandl – Jodlbaueralm – südlich um den 
Kirchberg – Kirchenlandl 

Bergrettung
Landl 100 7,8

650 Südöstlich Erbsattel/Kote 608 – gleich mit Weg 
08 – Mühlbach – Bärensattel – Ennstaler Hütte  ÖAV Steyr 100 7,4
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Arbeitsgebiet 17 
Haller Mauern

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

01 Nordalpiner Weitwanderweg 
Kalblinggatterl – Oberst-Klinke-Hütte – 
Sieglalm – Kematen – Admont – Oberhall – 
Zirnitz – Mühlau – Kote 963 – Gstattmaier – 
Rohrauerhaus  ÖAV Admont 99 21,5

01 A Oberst-Klinke-Hütte – Kalblinggatterl – Kote 
2106 – Riffel – Scheiblegger Hochalm – 
Kematengraben – Kematen – einmd. Weg 01 ÖAV Admont 99 10

08 Eisenwurzen-Weitwanderweg
Kalblinggatterl – Oberst-Klinke-Hütte – Kote 
1212 – Schloß Kaiserau – Eggeralm  ÖAV Admont 99 6,4

613 Ardning – Kote 1037 – Ardningalm – 
Arlingsattel – Rohrauerhaus  

Naturfreunde
Ardning 99 8,4

627 Schröckendorf – Steinfeldsiedlung – 
Geiergraben – Kote 713 – Schanner – Kote 803 
– Jh. –
Kote 898 – Pitz – einmd. Weg 635  

Naturfreunde
Weng 99 2,2

628 Schwarzbauer – Haranger – 
Bretterlechnerboden – Grabneralmhaus  

Naturfreunde
Weng 99 4,3

629 Ab Weg 01 – Kote 1352 – Pyhrgas-Jhtt. – Lange 
Gasse – Scheiblingstein ÖAV Admont 99 4,6

630 Ardning – Ardninggraben – Schneideralm – Kote 
946 – Rohrauerhaus

Naturfreunde
Ardning 99 8,4

631 Zirnitz – Kote 1263 – Kote 1720 – Pleschberg – 
Hundskar – Frauenberg ÖAV Admont 99 15

632 Zirnitz – Zirnitzbach – Kote 813 – Forchner – 
Frauenberg ÖAV Admont 99 4

633 Hall – östlich Lärcheck – Admonter Haus  ÖAV Admont 99 7
634 Admonter Haus – Natterriegel – Kote 2065 – 

Hexenturm  ÖAV Admont 99 3,2
635 Unterhall – Schauersberger – Dörfelstein – 

Pitzalm – Sulzgraben – Hall  ÖAV Admont 99 6,4
636 Buchauer Sattel – Grabneralmhaus – Admonter 

Haus ÖAV Admont 99 6,7
36 Grabneralmhaus – Kleinboden – Grabnerstein – 

von hier versicherter Klettersteig – 
Jungfrauscharte – Admonter Haus ÖAV Admont 99 4,2

641 Gstatterboden – Rauchboden – Buchsteinhaus – 
Admonter Frauenmauer  

Naturfreunde
Steyr 100 11
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Arbeitsgebiet 17 
Haller Mauern

2

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

642 Ab Weg 641 bei Admonter Frauenmauer – 
Großer Buchstein  

Naturfreunde
Steyr 100 1,1

651 Selzthal/Bhf. – Hühnerkogel – Dürrenschöberl   Naturfreunde
Selzthal

98
99 7,4

652 Frauenberg/ Bhf. – Dörflersiedlung – Kote 
1199 – In der Girn – Dürrenschöberl  ÖAV Admont 99 8

653 Admont – Lichtmeßbach – Gh. Nagelschmiede  ÖAV Admont 99 5,7
654 Gh. Nagelschmiede – Schloß Kaiserau – Kote 

1212 – Oberst-Klinke-Hütte ÖAV Admont 99 4,9
655 Oberst-Klinke-Hütte – Kalblinggatterl – 

Kalbling
ÖAV Admont 99 3,3

656 Ab Weg 655/Kalbling – Sparafeld – Kote 2247 ÖAV Admont 99 1
20 Weng – Brandner – Brunngraben – nördlich 

Ennstalerhof – Weng  
Naturfreunde

Weng 99 4,8
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Arbeitsgebiet 18 
Liezen

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

217 Liezen – Liezener Eck – Hinteregg – Nazogl – 
Kote 2057 – Angerkogel – Angerersattel – 
Wetterlucken – einmd. Weg 219  ÖAV Liezen 98 16,7

218 Landesgrenze – Angerersattel – Luckerhütte – 
Brunnalm – Liezener Hütte  ÖAV Liezen 98 7

219 Weißenbach – Torriesalm – Langpoltenalm – 
Steinfelder Schwarzkoppen – Brunnalm – 
Mittermölbing ÖAV Liezen 98 12,6

219 Mittermölbing – Hochmölbing – Schrocken – 
Elmscharte – Kote 2004 – Warscheneck ÖTK 98 7,7

282 Langpoltenalm – Hochtausing  ÖAV Liezen 98 2,2
283 Liezener Hütte – Fiedelbrunn ÖAV Liezen 98 0,9
285 Brunnalm – Kote 1783 – Brunner See – 

Elmscharte  ÖAV Liezen 98 4
286 Pyhrnpaß – Kalkofen – Kote 1036 – Hinteregg – 

Sensenschmied – Weißenbach  ÖAV Liezen 98 11,4
287 Hinteregg – Lärchkogel – Angereralm – einmd. 

Weg 217 ÖAV Liezen 98 5,7
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Arbeitsgebiet 19 
Hochmölbing

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

09 Salzsteig-Weitwanderweg 
Türkenkarscharte – Grimmingboden – 
Sumperalm – Hochmölbinghütte  ÖTK 98 5,4

09 A Interhütten – Hanslhütte – Grimmingboden – 
einmd. Weg 09 ÖTK 98 5,1

218 Liezener Hütte – Hochmölbinghütte – 
Sumperalm – Grimmingboden – 
 Hanslhütte – Interhüttenalm ÖTK 98 9,2

280 Grimmingboden – Grasseckalm – 
Türkenkarscharte ÖTK 98 2,8

281 Langpoltner Klamml – Grazer Steig –  
Hochmölbinghütte – Kirchfeld – Kleinmölbing 
– Mittermölbing – Hochmölbing ÖTK 98 5,6

281 a Hochmölbinghütte – Kirchfeld – einmd. 
 Weg 281 ÖTK 98 1,5

1 Hochmölbinghütte – Raidling  ÖTK 98 1,4
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Arbeitsgebiet 20 
Stuhleck 

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
km

02
Zentralalpiner Weitwanderweg 
Feistritzsattel – Pfaffensattel – Alois-Günther-
Haus – Schwarzriegel – Grazer Stuhleck ÖAV Edelweiß 

105
104 11

740 Steirischer Voralpenweg 
Parallel mit Weitwanderweg 02 ÖAV Edelweiß 

105
104 11

743 Mürzzuschlag – Schöneben – Bettelbauer – 
Schwarzriegelalm – Schwarzriegel  

Naturfreunde
Mürzzuschlag 104 11,3

743 Schwarzriegel – Kote 1014 – Rettenegg ÖAV Edelweiss 104 5,8
2 Forststraße nahe Karl-Lechner-Haus –  

einmd. Weg 5 ÖAV Edelweiß 104 0,8
4 Steinhaus am Semmering – einmd. Weg 5 ÖAV Edelweiß 104 2,9
5 Spital am Semmering – Hocheck – Karl-

Lechner-Haus – Stuhleck ÖAV Edelweiß 104 8,9
6 Spital am Semmering – Kaltenbachgraben – 

Karl-Lechner-Haus ÖAV Edelweiß 104 6,2
7 Spital am Semmering – Friedrichshütte – 

Hühnerkogel – Ganzeben – Stuhleck ÖAV Edelweiß 104 7,2
13 Rotes Kreuz – Knauerhof – Bettelbauer einmd. 

Weg 743 ÖAV Edelweiß 104 5,4
17 Steinhaus – Dürrgraben – Dürrriegel  ÖTK 104/105 8,2
20 Spital am Semmering – Saurücken – Kampalpe ÖAV Edelweiß 104 6,2
21 Spital am Semmering – Bärenwand – 

Probststeig – Kampalpe ÖAV Edelweiß 104 4
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Arbeitsgebiet 21 
Alpl

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
km

02 Zentralalpiner Weitwanderweg 
Waldschule – Granegg – Walserkreuz  

Naturfreunde
Krieglach

104 /135 
134 7,8

06 B Krieglach – Gh. Oswaldbauer – Veitschegg – 
Veitschbachtörl – Karoluskreuz  ÖTK 103 15,5

481 Veitschbachtörl – Hocheck – Hocheckalm  ÖTK 103 1,7
482 Veitschegg – Schwarzenbachgraben – Kote 715 

– Veitsch ÖTK 103 4,8
483 Krieglach – Massing – Kote 896 – Moser – 

Nikolauskreuz ÖTK 103 11,5
484 Nikolauskreuz – Hocheckalm  ÖTK 103 2
728 Krieglach/Bhf. – Gölkkapelle – Hochgölk – 

Kühberg –  Höllkogel 
Naturfreunde

Krieglach
103
104 8

731 Gleich mit Weg 02 
Waldschule – Granegg – Walserkreuz 

Naturfreunde
Krieglach

104/135
134 7,8

740 Lentkreuz – gleich mit Weg 06 B – Roseggers 
Geburtshaus – Waldschule ÖTK

135
104 3,4
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Arbeitsgebiet 22 
Tauplitz

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

09 A Salzsteig-Weitwanderweg 
Hollhaus – Naturfreundehaus Tauplitz  ÖAV Austria 97 1,4

218 Bad Mitterndorf – Thörl – Zauchenbach – 
Brentenmöserhütte – Hollhaus – Hotel 
Tauplitzalm ÖAV Austria 97 8,5

272 Hollhaus – Großsee – Öderntörl – Ödernalm –  
Rechenplatz ÖAV Austria 97 7,7

273 Furt bei Tauplitz – Irgbauer – Bergeralm – 
Brentenmöserhütte – einmd. Weg 218 ÖAV Austria 97 8,8

274 Hollhaus – Lawinenstein – Lopernalm  ÖAV Austria 97 5,4
274 a Hollhaus – Straße/Kote 1572 – einmd. Weg 274 

vor Lawinenstein ÖAV Austria 97 3,8
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Arbeitsgebiet 23 
Pretalsattel

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
km

06 A Mariazeller Weg 
Mitterdorf – Hundskopfhütte – Zöscher – 
Wurmkogel – Kote 1148 – Pretalsattel – Kote 
1282 – Langeben – Kote 1212 – Almweg – 
Rotsohlalm – Nikolokreuz  

Naturfreunde
Wartberg 103 22

430 Mitterdorf – gleich mit Weg 06 A – 
Hundskopfhütte – Pretalsattel – Kote 1282 – 
Langeben – Almweg – Nikolokreuz  

Naturfreunde
Wartberg 103 22

30 Gh. Weichelbauer – Hundskopfhütte – 
Mehlstüblgraben – Kote 644 – Veitscher 
Bundesstraße

Naturfreunde
Wartberg 103 3,3

43 Wartberg – Scheibsgraben – Kote 733 – 
Edenbauer – Tomabauer – Kote 904 – Weng – 
Sollerkreuz – einmd. Weg 430  

Naturfreunde
Wartberg 103 8,2
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Arbeitsgebiet 24 
Heßhütte

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

01 Nordalpiner Weitwanderweg 
Radmer in der Stube – Schoderkreuz – 
Scheucheckalm – Goldecksattel – 
Hartelsgraben – Sulzkarhund – Heßhütte – 
Koderalm – Kölblwirt – Johnsbach  ÖAV Austria 100 27

660 Kummerbrücke – Wasserfallweg – Heßhütte ÖAV Austria 100 5,5
662 Heßhütte – Zinödl – Sulzkar – einmd. Weg 01 ÖAV Austria 100 4,8
663 Heßhütte – Peternscharte – Planspitze – 

Kölblplan – einmd. Weg 660 ÖAV Austria 100 5,3
664 Heßhütte – Josefinensteig – Hochtor – 

Schneeloch – Untere Koderalm ÖAV Austria 100 7,8
665 Gesäusestraße – Hartelsgraben – Kote 1100 – 

Bärenhöhle – Haselkaralm – Gspitzter Stein – 
Neuburgsattel ÖAV Austria 100 13

666 Hieflau – Goldecksattel – Hartelsgraben – 
Hartelsgraben-Jagdhaus – einmd. Weg 01 ÖAV Austria 100 8,5

667 Goldecksattel – Lugauer ÖAV Austria 100 2,3
668 Radmer an der Hasel – Gspitzter Stein – 

Lugauer ÖAV Austria 100 6,5
669 Radmer an der Hasel – Neuburgsattel – 

Kronhuber – Gschaidegger – Kölblwirt ÖAV Austria 100 10,8
61 Hesshütte – Gass – Hochzinödl  ÖAV Austria 100 3,6

Wanderwegekatalog STMK 2004 Seite 45 / 132 pdf-Version (OeAV_nh)



Arbeitsgebiet 25 
Wörschachklamm

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

09 Salzsteig-Weitwanderweg 
Hochmölbinghütte – Langpoltner Klamml – 
Schneehitzalm – Bärenfeichtenalm – Greiml – 
Wörschachklamm – Wörschach – Ennsbrücke – 
Maischern/Ennsbrücke ÖTK Graz 98 13,7

278 Stoiringalm – Bärenfeichtenalm – 
Schneehitzalm – Langpoltensattel (Klamml) ÖTK Graz 98 4,3

281 Wörschach – Ruine Wolkenstein – Vorberger – 
Pretterebner – Schönmoos – Langpoltner 
Klamml  ÖTK Graz 98 6,7

295 Gleich mit Weg 09 
Wörschach – Wörschachklamm – Greiml – 
einmd. Weg 278/09  ÖTK Graz 98 7,4

2 Wörschachklamm-Rundweg 
Wörschach – Wörschachklamm – 
Klammausgang – über die Brücke – 200 m 
bergauf – Richtung Süd bis Vorberger – 
einmd. Weg 281 – Wörschach  ÖTK Graz 98 4,2
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Arbeitsgebiet 26 
Grimming 

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

09 Salzsteig-Weitwanderweg 
Bärenfeichtenalm – Stoiringalm –   
Spechtenseehütte – Sinirboden – Stainach – 
Aigen  ÖAV Stainach 98 17

278 Pürgg – alter Kirchweg – Gh. Dachsteinblick – 
Wörschachwald – Kote 1017 – Tischler – Hechl 
– Kote 1161 – Stoiringalm ÖAV Stainach 98 10,4

278 a Poserer – Gh. Dachsteinblick ÖAV Stainach 97 1,4
279 Stainach – gleich mit Weg 09 – Sinirboden – 

Spechtenseehütte – Stoiringalm  ÖAV Stainach 98 8,6
282 a Schneehitzalm – bis Einstieg Klettersteig 

Hochtausing ÖAV Stainach 98 1,2
288 Stainach – Leistenalm – Leistensee – 

Leistensattel – Spechtenseehütte  ÖAV Stainach 98 8
288 Lessern – Gh. Dachsteinblick – Leistensee  ÖAV Stainach 97 4,6
289 Pürgg – Himmelsleiter – Schröflhütte – 

Gh. Dachsteinblick – alter Almweg – 
Brandangeralm – Jagerbichl – Thaler – Pürgg   ÖAV Stainach 97 8,7

289 Jagerbichl – Schröflhütte  ÖAV Stainach 97 1,6
294 Pürgg – Lessern –Klachau/Bhf. ÖAV Stainach 97 5,7
295 Stainach – Fürstensteig – Wörschach  ÖAV Stainach 98 3,4
296 Rohrmoser – Wörschachwalderhof – 

Spechtenseehütte – Seerundweg  ÖAV Stainach 98 5,5
297 Wörschachwalderhof – gleich mit Weg 278 – 

Hechelstein – Klettersteig – Struwin 
(Gwöhnlistein) – Geweßler – einmd. Weg 278 ÖAV Stainach 97 8,2

297 a Ab Weg 297 – Gwöhnlistein (Südanstieg)  ÖAV Stainach 97 3,2
681 Trautenfels – Hochaigneralm – Grimminghütte Naturfreunde

Stainach 97 3,5
681 Grimminghütte – Multereck – Grimming ÖAV Stainach 97 5,4
682 Espang – Feiglstein – einmd. Weg 681   Naturfreunde

Stainach
128
97 8,3

685 Grimminghütte – Tressenstein Naturfreunde
Stainach 97 1,2

20 Niederstuttern – Grimminghütte  Naturfreunde
Stainach 97 2,6

21 Leitner in Reith – Stegbauer – Untergrimming  Naturfreunde
Stainach 97 1,6
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Arbeitsgebiet 27 
Gesäuse

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

08 Eisenwurzen-Weitwanderweg
Gesäusestraße/Gh. Bachbrücke – Kote 626 – 
Kote 635 – Kote 682 – Johnsbach 

ÖAV 
Reichenstein 

100
99 5,8

658 Gesäusestraße – Haindlkargraben – 
Haindlkarhütte – Gsengscharte – Kote 626 – 
Kote 635 – Kote 667 – Johnsbachgraben – 
Johnsbach 

ÖAV 
Reichenstein 

100
99 9,4
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Arbeitsgebiet 28 
Goferalm

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

657 Gesäuse Eingang/Bushaltestelle – Goferhütte ÖAV/Österr. 
Gebirgsverein 99 4

Wegeverlauf nur auf der Forststraße zur 
Hütte,
Wegenummer könnte frei gegeben werden. 
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Arbeitsgebiet 29 
Admonter Reichenstein 

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

01 Nordalpiner Weitwanderweg 
Gh. Kölbl – Johnsbach – Gh. Donner – 
Huberalm – Mödlingerhütte – Hintere 
Flitzenalm – Vordere Flitzenalm – 
Kalblinggatterl 

ÖAV Mödling 
100
99 12,6

08 Eisenwurzen-Weitwanderweg
Gesäusestraße/Gh. Bachbrücke – Johnsbach – 
gleich mit Weg 01 – Kalblinggatterl ÖAV Mödling 

100
99 15,7

671 Gaishorn/Bhf. – Weidalm – Treffneralm – 
Mödlingerhütte ÖAV Mödling 

130
99 6,6

672 Mödlingerhütte – Treffnersee – Heldenkreuz  ÖAV Mödling 99 1,7
673 Mödlingerhütte – Spielkogel – Niederberg – 

Blaseneck – Leobner – Leobnertörl – Hinkareck ÖAV Mödling 
99/100/

131 17
674 Vorwald – Kote 1233 – Aigelsbrunneralm – 

Leobnertörl – Grössingeralm – Gscheidegger – 
einmd. Weg 669 ÖAV Mödling 

131
100 12,2

675 Johnsbach – Sebringgraben – Wölgeralm – 
Niederberg – Kote 1688 – einmd. Weg 673 ÖAV Mödling 100 9,4
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Arbeitsgebiet 30 
Stanz

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

470 Kindberg – Groisbrunn – Pölzl – Töllmarkogel – 
Kote 1332 – Troiseck – Kote 1148 

ÖAV 
Kindberg 103 12

720 Kindberg/Bhf. – Holzer – Rotes Kreuz –  
Stanglalpe ÖTK

103
134 10

721 Kindbergdörfl – Daniel – Wolfseggerkogel – 
Rotes Kreuz – einmd. Weg 720 ÖTK 134 6,3
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Arbeitsgebiet 31 
Joglland

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
km

02 Zentralalpiner Weitwanderweg 
Grazer Stuhleck – Pretul – Roseggerhaus – 
Steinriegel – Rattener Alm – Hauereck – Rotes 
Kreuz – Jägerhöhe – Waldschule ÖTK

134
135 12,5

06 Mariazeller Weg 
Gh. Straßegg – gleich wie 740 bis Gh. Auf der 
Schanz ÖTK

134
135 12,5

06 A (Variante)
Gh. Auf der Schanz – Heuberg – Walserkreuz –  
gleich mit Weg 02 ÖTK

135
134 5

06 B (Variante)
Gh. Auf der Schanz – gleich mit Weg 740 
bis Waldschule   ÖTK

134
135 10

07 Ostösterreichischer Grenzland-
Weitwanderweg
Mönichwald – Weißenbach – Stift Vorau  

ÖAV Hartberg 136 7

07 Stift Vorau – Amtmann – Berghofer – 
(Masenberg) – Waldhansl – Wiesberg – Schwaig ÖTK 136 14

07 A  (Variante)
Lafnitzmühle – Kottingdorf – Kote 665 – Vorau  ÖAV Hartberg 136 6,6

728 Höllkogel – Eisenweg – Modertörl – Rotes Kreuz 
– einmd. Weg 740 ÖTK 104 4,6

731 Walserkreuz – Hochpürschtling – Graueck – 
Granegg – Waldschule ÖTK

134
104 7,8

732 Langenwang – Schwöbing – Winkler – Höllkogel  
einmd. Weg  06 B ÖTK 104 7

733 Ab Weg 740/Jägerhöhe – Gh. Roseggerhof – 
Kote 1062 – St. Kathrein am Hauenstein 

Naturfreunde
Ratten 

104
135 1,4

734 Roseggers Geburtshaus – Ziesler Anger –  
St. Kathrein am Hauenstein  ÖTK 135 7,6

735 Langenwang – Ruine Althohenwang – 
Brunnsteig – Wetterkreuz – Modertörl – einmd. 
Weg 728 ÖTK 104 10

736 Langenwang – Pretulgraben – Königshofer – 
Jagerfeichte – Gh. Almbauer – Hauereck.  ÖTK 104 11,8

736 Hauereck – Straße nach St. Kathrein am 
Hauenstein.

Naturfreunde
Ratten 104 4,5

736 St. Kathrein am Hauenstein – Hochkamper – 
Schneidhoferkreuz – Kote 1037 – Reindl – 
Fischbach ÖTK

104
135 9,7
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Arbeitsgebiet 31 
Joglland

2

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
km

738 Stanz im Mürztal – Stanzbach – Stanzberg –  
Wh. Am Straßegg ÖTK 134 10,2

740 Steirischer Voralpenweg 
Wh. Am Straßegg – Bergbauer – Knappensattel 
– Herrnalm – Gh. Auf der Schanz – Samerbrunn 
– Lentkreuz – Schmiedhofer – Waldschule ÖTK 134 23,6

740 Steirischer Voralpenweg 
Waldschule – Jägerhöhe – Kathreiner Alm – 
Rotes Kreuz – Hauereck  – Rattner Alm – 
Steinriegel – Pretul  

Naturfreunde
Ratten 134 11,5

740 Steirischer Voralpenweg 
Pretul – Grazer Stuhleck ÖTK 134/135 2,2

741 Rettenegg – Kote 1018 – Roseggerhof  Naturfreunde
Ratten 104 7,3

742 Ratten – Sumperschlag – Kogelbach – 
Sennhofer – Hansl in Reith – Roseggerhof  

Naturfreunde
Ratten 

135
104 12

912 Hochwechsel – Große Steinwand – Kote 1394 – 
Ochsenkopf – Doppelhoferhöhe – 
Reingruberkogel – Kote 1132 – einmd. Weg 915 ÖTK

105/104
136/135 14,8

913 Rettenegg – Wasserstatt – Filzmoser – Gh. 
Krutzler – St. Jakob im Walde – Wiedenbauer – 
Am Rain – Wenigzell – In Rait – Stockbauer – 
Stockhofer – Kote 1038 – Kreuzwirt – Zisser 
Taverne – Lüßwaldsattel – Kernstockhütte  ÖTK

104
135
136 30

914 St. Jakob im Walde – Winkelviertel – Bühlhofer 
Kreuz – einmd. Weg 912 ÖTK 135 4,5

915 Ratten – Gh. Orthofer – St. Jakob im Walde  – 
Arzberg – Waldbach ÖTK 136 15

915 Waldbach – Kernbauer – Vorau ÖAV Hartberg 136 7,7
916 Ratten – In der Stifting – 

Narnhofer/Ebenviertel – Gesslbauer – 
Wenigzell  

ÖTK 135 8,3

918 Strallegg – Holzeckkreuz – Wetterkreuz – Kote 
1032 – Kleinland – Waldbachgraben – St. Jakob 
im Walde ÖTK 135 9,8

919 Feistritzsattel – Bründl – Strallegg – Arbesbach 
– Toter Mann ÖAV Anger  135 10,5

919 Toter Mann – Kote 802 – Brandbauer – In 
Vornholz – Feichtinger – Stift Vorau ÖAV Hartberg 

135
136 11,5
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Arbeitsgebiet 31 
Joglland

3

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
km

920 Toter Mann – Walddörfl – Wenigzell  ÖTK 135 2,5
926 Vorau – Feldbauern – Kote 667 – Winkl – Bruck 

an der Lafnitz ÖAV Hartberg 136 7,3
937 Vorau – gleich mit Weg 07 A – Kote 665 – 

Kottingdorf – Lafnitzmühle  ÖAV Hartberg 136 6,6
941 Pöllau – Kratzerwirt – Dorfhansl – 

Lüßwaldsattel – Haas in der Sag – Stift Vorau – 
Vorau

ÖTK 136 15,2

942 Rohrbach/Bhf. – Eichberg – Windbichl – 
Schnellerviertel – Kote 926 – Almerschmied – 
Kernstockhütte – Schmalzgruber – Pöllauberg – 
Pöllau ÖTK 136 20,6

943 Pöllauberg/Dreihöf – Kote 917 – Schwaig – 
Rauchegg – Aigen – Grafendorf  ÖTK 136 14,6

947 Schloß Reitenau – Gh. Wiesenbauer – 
Schnellersattel – Hummelmühle – Kote 680 – 
Vorau ÖAV Hartberg 136 12

950 Oststeirerweg 
Schwaig – gleich mit Weg 07 bis Mönichwald ÖAV Hartberg  136 21

951 Grafendorf – Langhoppel – Masenberg – einmd. 
Weg 07 ÖTK 136 11,2

952 Marienhof – Glößl – einmd. Weg 942   ÖTK 136 5
13 St. Kathrein am Hauenstein – Zeilbauer – Wh. 

Roseggerhof
Naturfreunde

Ratten 
104
135 4,3

14 Ratten – Bergbausiedlung – gleich mit Weg 13 
– Wh. Roseggerhof

Naturfreunde
Ratten 

135
104 4,7
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Arbeitsgebiet 32 
Leoben

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

05 Nord-Süd-Weitwanderweg 
Trabocher See – Ettinger – Kote 854 – Bergling 
– Wh. Rappold – Bauer auf der Höhe – Leoben – 
Jägerhaus – Kote 680 – Moritzhöhe – Gh. 
Schmollhube – Mugel – Hans-Prosel-Haus  ÖTK

132
133 21

870 Almhäuser – Handlalmhaus – Handlgraben – 
Lamingsattel

Naturfreunde
Vordernberg 101 4,3

872 Pfarreralm – Kote 1081 – Lamingalm – 
Lamingsattel

Naturfreunde
Vordernberg 101 6

873 Vordernberg – Hohe Rötz – Wh. Hiaslegg – 
Edelweißboden – Hochturm – Lamingsattel  

Naturfreunde
Vordernberg 

132
101 17,8

874 Vordernberg – Dachsberg – Kote 1194 – 
Himmelkogel – Ochsenboden – einmd.  
Weg 873

Naturfreunde
Vordernberg 

132
101 8,7

881 Rötzgraben – Kote 732 – Treffning – Kote 950 – 
Kosakhütte – Thalerkogel – Thaleralm – Kote 
1195 – Thaler – Rötzgraben

Naturfreunde
Trofaiach 132 12,2

11 St. Michael – Liesingtal – Madstein – Liesingtal 
– St. Michael

Naturfreunde
St. Michael 132 6,3
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Arbeitsgebiet 33 
Planneralm

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

02 Zentralalpiner Weitwanderweg  
Plientensattel – Rotbühel – Plannerhütte – 
Goldbachscharte – Karlspitze – Karlscharte  

ÖAV 
Reichenstein 129 6,7

09 Salzsteig-Weitwanderweg 
Aigen im Ennstal – Bachwirt – Mittereggbach – 
Postllehen – Mühlbacherhütte – 
Ranzenkarbach – Plannerknot  

ÖAV 
Stainach

98
129 21,2

09 Salzsteig-Weitwanderweg 
Plannerknot – Plannerhütte – Goldbachscharte 
– Karlspitze – Karlscharte

ÖAV 
Reichenstein 129 6,3

925 Ab Weg 02 – Karlspitze – Karlscharte – 
Schoberspitze

ÖAV 
Reichenstein 129 1,6

930 Donnersbach – Häusler – Kote 1938 – Mölbegg ÖAV 
Reichenstein 129 9,7

931 Irdning – Rudorfer – Kote 1248 – Schwarzlacke 
– Plotscherkreuz – Schattleitkoppe – Kote 1938 
– Hochstein.
Gh.Ertlschweigerhaus – Hochbär – Kote 1938   

ÖAV 
Reichenstein 129

17
6

933 Donnersbachtal – Schaablehen – Schaabhütte – 
Schaabspitze

ÖAV 
Reichenstein 129 9,2

940 Oppenberg/Straße-Kote 1014 – Riedner – 
Riedneralm – Seekoppe – Hochrettelstein – 
Plannerknot – Plannerhütte  

ÖAV 
Reichenstein 129 12,3

14 Plannerhütte – Rotbühel – Gläserkoppe – 
Goldbachscharte – Karlspitze  

ÖAV 
Reichenstein 129 5,2
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Arbeitsgebiet 34 
Hochhaide

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

02 Zentralalpiner Weitwanderweg 
Kleiner Bösenstein – Perwurzpolster – 
Zinkenkogel – Hochschwung – Seitner Zinken – 
Breiteckkoppe

ÖAV 
Rottenmann 

130
129 17

652 Rottenmann/Bhf. – Mesneralm – Kote 1478 – 
Dürrenschöberl  

Naturfreunde
Rottenmann 99 6,5

941 Strechau – Klamm – Strechengraben – Fh. 
Persch – Kote 1020 – Langwiesen – Kote 1268 – 
Perwurzalm – Perwurzpolster  

ÖAV 
Rottenmann 

128
129
130 17,6

941 a Rottenmann – Strechau – Burg Strechau  Naturfreunde
Rottenmann 99 1,3

942 Gulling Jh. – Kote 1566 – Mödering – 
Hochschwung  

ÖAV 
Rottenmann 

129
130 6,3

943 Kamplsteig
Rottenmann – Lacknergraben – Kamplalm – 
Roßboden – Stein am Mandl  

Naturfreunde
Rottenmann 

99
130 7

943 Stein am  Mandl – Spitalalm – Rottenmanner 
Hütte

ÖAV 
Rottenmann 130 2

943 a Verbindungsweg
Ab Weg 943 – Stein am Mandl – einmd.  
Weg 944

ÖAV 
Rottenmann 130 1,6

944 Rottenmann/Bhf. – Scheibenboden – 
Rottenmanner Hütte – Glohbuckensee – 
Seegupf – Kote 2011 – Moserspitz – Hochhaide 
– Dreistecken – Sonntagskarspitze – Großer 
Bösenstein – Kleiner Bösenstein – 
Perwurzpolster

ÖAV 
Rottenmann 

99
130 18

944 a Rottenmanner Hütte – Hirschriedl – 
Singsdorferalm – Hochhaide – einmd. Weg 944  

ÖAV 
Rottenmann 130 4,5

944 b Rottenmanner Hütte – Hirschriedl – Seegupf –  
Kote 2011

ÖAV 
Rottenmann 130 1,6
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Arbeitsgebiet 35 
Eisenerzer Alpen 

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

05 Nord-Süd-Weitwanderweg 
Neuwaldeggsattel – Griesmauerplan – 
Hirscheggsattel – Leobner Hütte – 
Knappensteig – Präbichl – Wh. Präbichlerhof – 
Theklasteig – Reichensteinhütte – Reichenhals 
– Krumphals – Krumpensee – einmd.  Weg 695   ÖAV Leoben 

101
132 16

673 Hinkareck – Antonikreuz – Zeiritzkampel – 
Brunnecksattel – Saukogel – Teichenegg – 
Wildfeld – Stadelstein – Niedertörl – Linseck – 
Große Scharte – Reichenhals – einmd. Weg 05 ÖAV Leoben   

131
132 22

676 Wald am Schoberpaß – Brunnebenalm – einmd. 
Weg 677 ÖAV Leoben 131 5

677 Kalwang – Brunnebenalm – Enzianboden – 
Hinkareck – Zeiritztörl – Kammerlalm – Kote 
1024 – Radmer an der Hasel ÖAV Leoben 

131
100 19,7

677 a Hinkareck – Antonikreuz – Seekaralm – Kote 
1024 – einmd. Weg 677 ÖAV Leoben 

131
100 5,3

678 Brunnecksattel – Eschenboden – Kote 896 – 
Flieherkreuz ÖAV Leoben 

131
100 8,5

679 Ramsau/Parkplatz – Jh. Lasitzen – Kote 1188 – 
Teicheneggsattel  ÖAV Eisenerz 

100
131 4,3

679 Teichenegg – Kote 1191 – Langteichengraben – 
Kote 905 – Kalwang ÖAV Leoben 131 11,5

680 Teicheneggalm – Blauer Herrgott – 
Kohlleitenalm – Kote 1053 – einmd. Weg 678  ÖAV Eisenerz 

131
100 7

681 Mautern – Friederer – Ratschenkogel – 
Dreifaltigkeit – Graskogel – Kreuzsattel – 
Abtreibsattel – Wildfeld  ÖAV Leoben 

131
132 13

682 Klamm/Franzosenbichl – Galleiten – 
Schafferalm – Hochtörl oder Niedertörl – 
einmd. Weg 673 ÖAV Eisenerz 

101
132 7,7

685 Ab Weg 686 – Plattenalm – Gaißalm – 
Lärchkogel – Kote 1598 – Große Scharte – 
einmd. Weg 673 ÖAV Eisenerz 101 3,7

686 Präbichl/Bhf. – Kote 1271 – Rösselhals – 
einmd. Weg 05 ÖAV Eisenerz  101 5,3

689 Grüblzinken – einmd. Weg 05/ Theklasteig ÖAV Leoben 101 1
695 Rottörl – einmd. Weg 05  ÖAV Leoben 101 1
870 Almhäuser – Handlalm – Handlgraben – 

Lamingsattel – Leobner Hütte  
Naturfreunde
Vordernberg 101 4,8
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Arbeitsgebiet 35 
Eisenerzer Alpen 

2

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

871 Präbichl – Handlgraben – Leobner Hütte ÖAV Leoben  101 5
872 Lamingsattel – Leobner Hütte ÖAV Leoben 101 1,5
873 Lamingsattel – Hirscheggsattel – Polster – 

Berggasthof (Bergstation)  ÖAV Leoben  101 3,1
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Arbeitsgebiet 36 
Sonnberg

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

08 Eisenwurzen-Weitwanderweg
Gh. Nagelschmiede – Eggeralm – 
Dietmannsdorf – Trieben/Bhf.   

ÖAV 
Trieben 

99
130 6,4

653 Gh. Nagelschmiede – gleich mit Weg 08 – 
Trieben/Bhf.  

ÖAV 
Trieben 

99
130 6,4

670 Gaishorn – Kote 812 – Goldloch – 
Holzknechthütte – Hintere Flitzenalm – einmd. 
Weg 01/08 

ÖAV 
Trieben 

130
99 6,5
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Arbeitsgebiet 37 
Wittmaierhaus 

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
km

06 A Mariazeller Weg 
Mitterdorf – Fürhauptkogel – Stanglalpe 

ÖAV 
Mitterdorf

103
104 6

722 Wartberg – Raintoni – Spregnitzgraben – 
Hiasbauer – Stanglalpe 

ÖAV 
Wartberg

103
134 7

723 Die Gmoa – Wetterkreuz – Zellertaferl – Kote 
995 – einmd. Weg 727 

ÖAV 
Wartberg 103 3

727 Mitterdorf – Kote 995 – einmd. 
Weg 730/06 A 

ÖAV 
Mitterdorf 103 3,5

729 Krieglach – Wh. Postmühle – Kote 874 – 
Wolfsriegel – Waldheimat-Schutzhaus 

ÖAV 
Mitterdorf

103
134 6

730 Gleich mit Weg 06 A 
Mitterdorf – Fürhauptkogel – Stanglalpe 

ÖAV 
Mitterdorf

103
104 6
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Arbeitsgebiet 38 
Luserwand 

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

618 Feisterscharte – Luserpfanne – Grafenbergalm 
– Brünner Hütte  

ÖAV Haus 
für S. Austria 127 12,6

619 Ab Weg 667 – Lodenwalker – Silberkarklamm – 
Silberkarhütte – Kote 1923 –  einmd. Weg 618 

ÖAV Haus 
für S. Austria 127 5,3

666 Weißenbach – Schartl – Stornalm – 
Grafenbergalm – Klammbühel – Landesgrenze 

ÖAV Haus 
für S. Austria 127 13

667 Haus im Ennstal – Wöhrer – Kote 819 – Kote 
829 – Ghf. Burgstaller – Schartl – Stornalm – 
Kufsteinscharte – Grafenbergalm 

ÖAV Haus 
für S. Austria 127 14,8

668 Haus im Ennstal/Bhf. – Sonnberg – 
Siebenbrunn – Gradenbachfall – Ahornsee – 
Grafenbergalm

ÖAV Haus 
für S. Austria 127 11,5

62 Ab Weg 668 – Ahornsee – einmd. Weg 618  ÖAV Haus 
für S. Austria 127 0,8

63 Haus im Ennstal/Bhf. –  Weißenbach – Ghf. 
Burgstaller

ÖAV Haus 
für S. Austria 127 5,8

64 Weißenbach – Flatzer – Neuhäusl – einmd. 
Weg 667

ÖAV Haus 
für S. Austria 127 4,2

65 Rössingstraße – Luser-Wasserfall – einmd.  
Weg 667 

ÖAV Haus 
für S. Austria 127 1,4

66 Ab Weg 618 – Kote 1923 – Silberkarsee – Seetal 
(Hölltal) – einmd. Weg 616 

ÖAV Haus 
für S. Austria 127 2,8

Wanderwegekatalog STMK 2004 Seite 62 / 132 pdf-Version (OeAV_nh)



Arbeitsgebiet 39  
Wetterkogler Haus

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

02 Zentralalpiner Weitwanderweg 
Mönichkirchen – Mönichkirchner Schwaig – 
Niederwechsel – Hochwechsel – Wetterkogler 
Haus

ÖAV/Österr. 
Gebirgsverein 105 11,5

07 Ostösterreichischer Grenzland-
Weitwanderweg
Gh. Fichtenhof – Kote 1350 – Niederwechsel – 
Hochwechsel – Wetterkogler Haus – 
Kaltwiesenhütte – Kote 1064 – Gh. Spitzbauer 
– Mönichwald  

ÖAV/Österr. 
Gebirgsverein

105
136 23,8

07 A Ostösterreichischer Grenzland-
Weitwanderweg
Mönichkirchen – Mönichkirchner Schwaig 

ÖAV/Österr. 
Gebirgsverein 105 4,3

924 Mönichkirchen – Studentenkreuz – Vorauer 
Schwaig – Kote 1647 – Hochwechsel 

ÖAV/Österr. 
Gebirgsverein 105 11,9

925 St. Lorenzen am Wechsel – Höfern – 
Knappenreith – Schloß Festenburg – Vorderer 
Waldbach – Fh. Dreibach – Vorauer Schwaig 

ÖAV/Österr. 
Gebirgsverein

136
105 13,3

926 Bruck an der Lafnitz – Schwarze Lafnitz – 
Schloß Festenburg – Höfern – Jh. Dürnitz – 
Vorauer Schwaig 

ÖAV/Österr. 
Gebirgsverein

136
105 10,8

927 Thalberger Schwaig – Windhag – Kote 1335 – 
Vorauer Schwaig  

ÖAV/Österr. 
Gebirgsverein

136
105 4,8

928 Mönichkirchen/Fichtenhof – Tränktörl – Alte 
Glashütte – Kote 1338 – Jh. Dürnitz – einmd. 
Weg 926 – Mönichwald 

ÖAV/Österr. 
Gebirgsverein

105
136 10,8

950 Hochwechsel – gleich mit Weg 07 – 
Kaltwiesenhütte – bis Mönichwald  

ÖAV/Österr. 
Gebirgsverein

105
136 12,9
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Arbeitsgebiet 40 
Rennfeld 

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreue

r
ÖK

Länge 
km

02A Zentralalpiner Weitwanderweg (Variante) 
Buchecksattel – Rennfeld – Gh. Hutterer – 
Pischkberg – Pischk – Bruck an der Mur ÖAV Bruck 

133
134 10

02 A Zentralalpiner Weitwanderweg (Variante) 
Bruck an der Mur – Holzmeisterhaus – 
Susannensteig – Hochanger Schutzhaus – 
Eisenpaß  

Naturfreund
e Bruck 133 6

05 Nord-Süd-Weitwanderweg 
Mugel – Trasattel ÖTK 133 2,5

517 Ab Weg 518/Langsteiner – Brandstätter –  
Wh. Kirlalm  ÖTK 133 4,3

518 Niklasdorf – Blasmoaralm – Hüttenanger –  
einmd. Weg 528  ÖTK 133 6,2

519 Niklasdorf – Ochsenstall – Mugl – Hans-Prosl-Haus ÖTK 133 8,5
527 Trasattel – Kote 1075 – Kohlalm – Eisenpaß ÖTK 133 4,3
528 Oberaich/Bhf. – St. Ulrich – Gh. Brandstätter – 

Hüttenanger – Hans-Prosl-Haus – Mugel ÖTK 133 9,5
529 Bruck – Fleischhackeralm – Zöttelsteig – 

Hochangerschutzhaus – Eisenpaß 
Naturfreund

e Bruck 133 7,5
529 a Bruck an der Mur/Stadtwaldstraße – Kalte Quelle 

– Fleischhackeralm – Bruck  
Naturfreund

e Bruck 133 7,2
530 Bruck an der Mur – gleich mit Weg 02 A – 

Holzmeisterhaus – Susannensteig – Hochanger 
Schutzhaus

Naturfreund
e Bruck 133 8

711 Bruck an der Mur – Pischk – Gh. Hutterer – 
Ottokar-Kernstock-Haus – Rennfeld ÖAV Bruck 

133
134 8

712 Bruck an der Mur – Pischk – Glanzgraben – 
Pischkalm – Rennfeld ÖAV Bruck 

133
 134 8,2

712 a Verbindungsweg/Weg 712 östlich 
Mötschlmoaralm – einmd. Weg 711 ÖAV Bruck 134 1,5

713 Reihensteig
Ab Weg 714/Gabraungraben – Kote 1150 – 
Rennfeld  ÖAV Bruck 134 7,7

714 a Bruck an der Mur/Bhf. – Kote 759 – einmd.  
Weg 714 ÖAV Bruck 133 3,8

715 Frauenberg/Forsthaus – Hiesbauergraben –  
Rennfeld – Buchecksattel  ÖAV Bruck 134 3,5

889 St. Dionysen – Kotzbach – Kote 595 – Kotzgraben 
– Almwirt – Kote 1094 – einmd. Weg 891 

Naturfreund
e

Oberaich
133 9

890 Bruck an der Mur – Dürrnberg – Breitenthaler – 
Wh. Madereck – Madereck 

Naturfreund
e Bruck 133 5,5

Wanderwegekatalog STMK 2004 Seite 64 / 132 pdf-Version (OeAV_nh)



Arbeitsgebiet 40 
Rennfeld 

3

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreue

r
ÖK

Länge 
km

891 Bruck an der Mur – Paulahof – Hansenhof – 
Urgental – Wh. Madereck – Hochrieser – Kote 832 
– Kotzegg – Kote 1065 – Kotzalm – Kote 1094  

Naturfreund
e Bruck 133 11,6

891 Kote 1094 – Kletschachalm – Kletschachkogel   Naturfreund
e

Oberaich
133 4

1 Oberaich – Raschbach – Mittagkogel – Kote 1015 – 
einmd. Weg 02 A  

Naturfreund
e

Oberaich
133 10

2 Utschtal – Rötz – Utschgraben – Utschbach – 
Türkenbrünndl – Wh. Temmel – einmd. Weg 527   

Naturfreund
e

Oberaich
133 7,8
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Arbeitsgebiet 41 
Pinggau

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

07 Ostösterreichischer Grenzland-
Weitwanderweg
Kote 1009 – Tränktörl – Fichtenhof – 
Schaueregg – Tauchen – Kote 759 – Hotel 
Ocherbauer – Haberl – Schäffern – Grünbauer – 
Kote 525 Landesgrenze

ÖAV Hartberg/ 
OG Friedberg 

105
136
137 15,5

07 A Variante
Lafnitzmühle –St. Lorenzen am Wechsel – 
Höller – Schützenhöfer – Kote 835 – Lehna – 
Schwaighof – Friedberg – Pinggau – 
Haselgräber – Tauchen – einmd. Weg 07 

ÖAV Hartberg/ 
OG Friedberg 136 23,2

927 Friedberg/Hilm – Drei Häuser – Kote 1126 – 
Hochkogel – Thalberger Schwaig

ÖAV Hartberg/ 
OG Friedberg 136 8

928 Pinggau – Tauchen – Schaueregg – Fichtenhof  ÖAV Hartberg/ 
OG Friedberg 136 10

936 Friedberg – gleich mit Weg 07 A bis St. 
Lorenzen am Wechsel – Thalberger Schwaig – 
einmd. Weg 927  

ÖAV Hartberg/ 
OG Friedberg 136 15,2

937 Lafnitzmühle – Wilfing – St. Lorenzen am 
Wechsel  

ÖAV Hartberg/ 
OG Friedberg 136 3,5

938 Friedberg – Wagnerkreuz – Kote 823 – 
Maurerfranzl – Hofgraben – Thalberger 
Schwaig

ÖAV Hartberg/ 
OG Friedberg 136 11

939 Pinggau – Haidschuster – Kote 690 – Schäffern 
– Hartberger Höhe – einmd. Weg 02 

ÖAV Hartberg/ 
OG Friedberg 

136
137 15

940 Pinggau – Dirnegg – Kote 666 – Samer – Ruine 
Bärnegg – Hiasl auf der Höh – Schäffern  

ÖAV Hartberg/ 
OG Friedberg 

136
137 11,5

11 Wagnerkreuz – Reitererhaus  ÖAV Hartberg/ 
OG Friedberg 136 5

23 Tauchen – Baumgarten – Hofgraben – einmd. 
Weg 938 

ÖAV Hartberg/ 
OG Friedberg 136 3,5

24 Pinggau – Baumgarten – Schwarzsagmeister – 
Schaueregg

ÖAV Hartberg/ 
OG Friedberg 136 11,5

25 Dechantskirchen – Hohenau – Hilmtor – einmd. 
Weg 936 

ÖAV Hartberg/ 
OG Friedberg 136 5,8

26 Reitererhaus – Kote 1005 – Knappenreith – 
einmd. Weg 925 

ÖAV Hartberg/ 
OG Friedberg 136 3,8

30 Stögersbach – Bergen – Hilmtor  ÖAV Hartberg/ 
OG Friedberg 136 6

31 Burgfeld – Schützenhöfer – Reitererhaus  ÖAV Hartberg/ 
OG Friedberg 136 5,5

35 Friedberg – Ehrenschachen – Kroisbach – 
Stögersbach – Friedberg

ÖAV Hartberg/ 
OG Friedberg 136 14
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Arbeitsgebiet 42 
Gößeck

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

05 Nord-Süd-Weitwanderweg 
Krumpalm – Barbarakreuz – Kote 1058 – Kote 
950 – Hafning – Kote 721 – Gausendorf – Kote 
637 – Am See  

ÖAV 
Trofaiach

101
132 18,8

689 Grete-Klinger-Steig 
Hafning – gleich mit Weg 05 bis Barbarakreuz – 
Fahnenköpfl – Kote 1753 – Vordernberger 
Mauern – Kote  1909 – Kote 1971 – 
Vordernberger Zinken – Grüblzinken – 
Reichensteinhütte  

ÖAV 
Trofaiach

132
101 13

690 Mautern – Flatz – Klock – Kote 996 – Klauen – 
Kote 1849 – Kote 1900 – Wildfeld – Gößeck  

ÖAV 
Trofaiach

131
132 12,7

691 Kammern – Schneiderkeusche – Kote 1262 – 
Rammelhütte – Klauen – einmd. Weg 690 

ÖAV 
Trofaiach 132 6,8

692 Seiz – Kote 758 – Kaisertal – Kote 1292 – Kote 
1900 – einmd. Weg 690

ÖAV 
Trofaiach 132 6

693 Schardorf – Zeller – Kote 893 – Bechlgraben – 
Wildfeld – einmd. Weg 690

ÖAV 
Trofaiach 132 8,7

695 Krumpalm – Rottörl  ÖAV 
Trofaiach

132
101 2,5

88 Vordernberg/Bhf. – Eselgraben – einmd.  
Weg 05 

ÖAV 
Trofaiach 132 1,5

89 Vordernberg – Barbarakreuz – Kote 1058 – 
einmd. Weg 05 

ÖAV 
Trofaiach 132 2,2

Wanderwegekatalog STMK 2004 Seite 67 / 132 pdf-Version (OeAV_nh)



Arbeitsgebiet 43 
Stoderzinken

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

618 Gröbming – Krahbergsiedlung – Jägerwirt – 
Kote 886 – Seeboden – Brünnerhütte  

ÖAV 
Gröbming

128
127 12,4

675 Stöderl – Kote 1501 – Steinerhaus – 
Brünnerhütte – Stoderzinken  

ÖAV 
Gröbming 127 4,6

676 Steinerhaus – Friedenskirchlein – Stoderzinken  ÖAV 
Gröbming 127 1,8

677 Gröbming – Hofmanning – Klazenberg – 
Kammspitz  

ÖAV 
Gröbming 128 7

678 Gröbming – Hofmanning – Säbelboden – Kote 
1712 – Zirmel – Kammspitz  

ÖAV 
Gröbming 128 9,6

679 Gröbming – Einöd – Kulm – Freistein – Assacher 
Scharte – Stöderl – Sonnberg

ÖAV 
Gröbming

128
127 13,4

28 Kammspitz – Kammalm – Miesbodensee – 
Viehbergalm – Rahnstube  

ÖAV 
Gröbming 128 8,5

29 Jägerkreuz – Kote 992 – Langreutboden – 
Berillenalm  

ÖAV 
Gröbming 128 6

Wanderwegekatalog STMK 2004 Seite 68 / 132 pdf-Version (OeAV_nh)



Arbeitsgebiet 44 
Sölk

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

791 St. Nikolai im Sölktal – Kaltherberghütte – 
Kote 1884 – Großer Knallstein

ÖAV 
Öblarn 128 10

910 Öblarn – Schattenberg – Schupfenalm – 
Gumpeneck – Rainer – Ödwirt  

ÖAV 
Öblarn 128 15,5

911 Großsölk – Schlein – Kote 1132 – Schönwetter 
Hütte – Blockfeldspitze – Gumpeneck – 
Kühofenspitz – Hangofen – Lämmertörlkopf  

ÖAV 
Öblarn 128 13,7

911 a Großsölk – Wachlinger – Schönwetter Hütte  ÖAV 
Öblarn 128 4,6

913 Öblarn – Walchenbach – Gh. Zum Bergkreuz – 
ÖAV Walchenhaus – Englitztal Hütte – 
Ramertalalm – Lämmertörl  

ÖAV 
Öblarn 128 14,2

913a Englitztal Hütte – Hangofen – einmd. Weg 911 ÖAV 
Öblarn 128 4,9
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Arbeitsgebiet 45 
Dachstein

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

615 Pichl/Bhf. – Ramsau – Karlwirt – Wh. Dachstein 
– Austriahütte – Dachstein-Südwandhütte – 
Hunerscharte

ÖAV 
Austria 127 16

616 Ramsau/Kulm – Anton-Baum-Weg – Gh. 
Feisterer – Lärchkarboden – Guttenberghaus – 
Feisterscharte – Hundsofen – Kote 2158   

ÖAV 
Austria 127 7,7

617 Dachstein-Südwandhütte – Torboden – 
Landesgrenze  

ÖAV 
Austria 127 3,5

618 Hunerscharte – Austriascharte – Edelgrießhöhe 
– Kote 2409 – Gruberscharte – Guttenberghaus 
– Feisterscharte  

ÖAV 
Austria 127 7,7

671 Ramsau/Kote 1200 – Wh. Edelbrunn – 
Brandriedel – Austriahütte – Hotel Dachstein – 
Maralm –  Brandwald – Landesgrenze 

ÖAV 
Austria 127 9,3

672 Austriahütte – Edelgrieß – Austriascharte ÖAV 
Austria 127 5,4

673 Edelgrieß – Scheichenspitze – Gruberscharte – 
einmd. Weg 618 

ÖAV 
Austria 127 4,6

674 Guttenberghaus – Feisterscharte – 
Landfriedtal – Landesgrenze  

ÖAV 
Austria 127 2,4
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Arbeitsgebiet 46 
Triebental 

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

02 Zentralalpiner Weitwanderweg 
Kettentörl – (Bergerhube) – Mödringhütte – 
Knaudachtörl –Triebentörl 

ÖAV 
Akad. S. Graz 

130
131 11,3

08 Wh. Brodjäger – Triebentalhütte – Seyfried – 
Kote 1198 – Bergerhube – Kettentörl 

ÖAV 
Akad. S. Graz 

130
131 12,8

948 Triebentalhütte – Kote 1066 – Wessenkarhütte ÖAV 
Akad. S. Graz 130 4,4

968 Wald am Schoberpaß – Großer Schober – 
Himmeleck 

ÖAV 
Akad. S. Graz 131 9,5

968 Himmeleck – Bärensulsattel – Geierhaupt – 
Grieskogel

ÖAV 
Akad. S. Graz 131 9,1

969 Bärensulsattel – Griesmoaralm – Bergerhube – 
Kote 1295 – Mödringhütte – Kote 1467 – 
Gamskögel 

ÖAV 
Akad. S. Graz 131 13

969 Unterwald – Beisteineralm – Bärensulsattel Naturfreunde
Mautern 131 10,2

969 a Moaralm – Kote 1539 – Moartörl –  
Triebenfeldkogel  

ÖAV 
Akad. S. Graz 

131
130 2,5

971 Unterwald – Liesingbach – Kote 934 – 
Hocheggriedel – Grieskogel 

Naturfreunde
Mautern 131 10
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Arbeitsgebiet 47 
Hohentauern

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

02 Zentralalpiner Weitwanderweg 
Triebener Törl – Geierkogel  – Gh. Moscher – 
Edelrautehütte – Großer Hengst – Kleiner 
Bösenstein – Perwurzpolster ÖAV Austria 130 20,2

02 A Variante Hohentauern – Häuslteich – 
Schobermoos – einmd. Weg 02 ÖAV Austria 130 4

08 Eisenwurzen-Weitwanderweg
Trieben – Kote 754 – Wolfsgraben –
Wh. Brodjäger  

ÖAV 
Akad. S. Graz 130 5,1

941 Triebener Tauernstraße – Fh. Pölsen – 
Pölsenhube – Lippbaueralm – Perwurzpolster ÖAV Austria 130 8,2

944 a Edelrautehütte – Ochsenkar – einmd. Weg 944 
(Dreisteckengrad) 

ÖAV 
Rottenmann 130 5

946 Triebener Tauernstraße/Kote 944 – Sunk – 
Bergbau – Edelrautehütte – Großer Bösenstein ÖAV Austria 130 11,4

947 Triebener Tauernstraße – Fh. Pölsen –  
Kote 1229 – Bruderkogel ÖAV Austria 130 7,3

948 Triebentalhütte – Kälberhütte – Kote 1442 – 
Geierkogel

ÖAV  
Akad. S. Graz 130 7,1

949 Triebener Törl – Bärntalalm – 
Franzlbauerhütte – Wh. Bruckenhauser – 
Schell – Weingruberbach – Weingrubertörl – 
einmd. Weg 02 

ÖAV Austria 130 14,3

949 Triebener Törl –  Triebental – Seyfried ÖAV 
Akad. S. Graz 130 5
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Arbeitsgebiet 48 
Pleschnitzzinken

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

783 Pruggern – Pruggererberg – Vorderes Sattental 
– Wildbach Jh. – Pleschnitzzinkenhütte – 
Ochsenkarhöhe – Scheibleck  

ÖAV 
Pruggern 128 12,6

785 Kleinsölk/Straße – Klockalm – Spateck  ÖAV 
Pruggern 128 5,2

20 Brandstatt – Kniepaß – einmd. Weg  22 ÖAV
Pruggern 128 7,1

21 Gh. Mössner – Bröckel – Bröckelalm – Karlspitz  ÖAV
Pruggern 128 5,1

22 Kleinsölk – Kniepaß – Kochofen – Fleischkögel – 
Schladminger Törl – Kote 1945 – Spateck  

ÖAV 
Pruggern 128 11,1

23 Pruggern – Edbircher – Michaelerberghaus – 
Kniepaß – einmd. Weg 22  

ÖAV 
Pruggern 128 8,2

26 Pruggern – Kote 902 – Wh. Winkler – 
Leonhardkreuz – Keinreiteralm – Perneralm – 
Sattentalalm – Goldlacken – einmd. Weg 02 

ÖAV 
Pruggern 128 14,7
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Arbeitsgebiet 49 
Pölstal

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

08 Eisenwurzen-Weitwanderweg
Gaaler Höhe – Kote 1230 – Stoxreiter – 
Dietersdorf  

Naturfreunde
Fohnsdorf 161 7,3

08 Eisenwurzen-Weitwanderweg
Dietersdorf –Wasendorf – Strettweg – 
Judenburg 

Naturfreunde
Judenburg 161 5,2

947 St. Johann am Tauern –Kote 1855 – 
Eisenbeutelalm – Steinermandl – Bruderkogel  

ÖAV 
Fohnsdorf 130 10,7

950 Franzlbauerhütte – ab Weg 949 – Bärntalalm – 
Gaaler Törl

ÖAV 
Akad. S. Graz 130 5

991 Pöls – Offenburg – Kote 1472 – Dirnberghöhe – 
einmd. Weg 988 

Naturfreunde
Pöls

160,161,
130,131 10

992 Dietersdorf – Dietersdorfergraben – Kote 1152 
– Zwieselberg – einmd. Weg 988  

Naturfreunde
Fohnsdorf 161 9,2

993 Fohnsdorf – Gstättner – Fohnsdorfer Berg – 
Zwieselberg – einmd. Weg 988 

Naturfreunde
Fohnsdorf 161 6,4

994 Götzendorf – Triebengraben – Kneißlhütte – 
Wildinghütte – Brentenkogel – einmd.  
Weg 988 

Naturfreunde
Pöls

160
130 9,4
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Arbeitsgebiet 50 
Hauser Kaibling 

1

Weg 
Nr.

Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

780 Haus im Ennstal – Dietler – Kote 1123 – 
Schwarze Lacke – Krummholzhütte – 
Roßfeldsattel – Seescharte – 
Kaiblinglochscharte – Zwieslingscharte – 
Höchstein

Alpine Ges. 
Krummholz 127 12,7

781 Ruperting – Gh. Knapplhof – Gumpentalalm – 
Moaralm – Moaralmsee – Filzscharte – 
Höchstein

Alpine Ges. 
Krummholz 127 13,8

40 Kaiblingalmhütte – Gföhlalm  Alpine Ges. 
Krummholz 127 2,8

41 Haus im Ennstal – Gh. Kemeterhof – Gföhlalm 
– Dürrenbachalm – Kote 1555 – 
Kaiblingalmhütte  

Alpine Ges. 
Krummholz 127 10

42 Krummholzhütte – Gh. Kemeterhof Alpine Ges. 
Krummholz 127 4

43 Krummholzhütte – Ennslingalm – einmd.  
Weg 781 

Alpine Ges. 
Krummholz 127 4,3

44 Kaibling-Rundweg 
Krummholzhütte – Roßfeldsattel – 
Kaiblingalmhütte – Krummholzhütte  

Alpine Ges. 
Krummholz 127 4,7

45 Roßfeldsattel – Moaralmsee – einmd. Weg 780  Alpine Ges. 
Krummholz 127 3,2
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Arbeitsgebiet 51 
Seckauer Alpen

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

02 Zentralalpiner Weitwanderweg 
Gleinalmsattel – Roßbachalm – Zeißmannhütte  

Naturfreunde
Voitsberg 162 5,5

02 Zentralalpiner Weitwanderweg 
Turneralm – Steinplanhütte – Kote 1322 – 
Sattelbauer – Landschach – Knittelfeld  

Naturfreunde
Knittelfeld 162 15

05 Nord-Süd-Weitwanderweg 
Gleinalmsattel – gleich mit Weg 02 – 
Zeißmannhütte  

Naturfreunde
Voitsberg 162 5,5

522 Knittelfeld – Gobernitz – Geierleitengraben – 
Kote 966 – Brandnerhube – Brandwald – 
Steinplanhütte

Naturfreunde
Knittelfeld 162 11

523 Rachau – Rachaugraben – Augerl – Geierhütte – 
Stierkreuz

Naturfreunde
Knittelfeld 162 10,8

524 St. Margarethen – Gleinberg – Kote 908 – Glein 
– Gleingraben – Stanglhütte – Stadlmoar – 
Lenzmoarhütte – Gleinalmsattel  

Naturfreunde
Knittelfeld 162 18,7

525 Gobernitz – Gobernitzberg – Rachau – 
Roatmoaralm – Sonnleitnerhütte – 
Jostbauerhütte – Steinplan – Steinplanhütte – 
Oberkamper – Kote 792 – Kleinlobming

Naturfreunde
Knittelfeld 162 15,8

535 Preg/Gh. Spitzer – Untere Vorderleitenhütte  – 
Obere Vorderleitenhütte – Türkentörl – 
Lenzmoarkogel – Speikkogel  

Naturfreunde
Knittelfeld 162 12,5

541 Forsthaus Glein – Zeißmannhütte – einmd.  
Weg 02 

Naturfreunde
Knittelfeld 162 5,5

972 Ab Weg 973 – Schönebentörl – Schönebenalm – 
Kote 1373 – Ripplgraben – einmd. Weg 971  ÖTK 131 4,1

973 Pisching – Pischinggraben – Gamsjägerboden – 
Floisalmsattel – Feistererhorn – Stubentörl – 
Schönebentörl – Hochreichhart  ÖTK 131 12,4

974 Ab Weg 975/Jh. Fasching – Stubalmbach – 
Stubalm – Hochreichhart Schutzhaus – 
Brandstättertörl – Kote 2021 ÖTK 131 7,8

975 Obere Liesingau – Kote 760 – Hagenbach – 
Kote 906 – Jh. Fasching – Gottstalbach – Kote 
1216 – Jh. Gottstalalm – Vorwitzsattel ÖTK 131 10,8

984 Mautern – Prüglauer – Wildpark – 
Alpsteigerhütte – Antonikreuz – Bremstein  

Naturfreunde
Mautern 131 8

984 Untere Bodenhütte – Kote 1470 – Freudental – 
Bremstein  

Naturfreunde
Knittelfeld 131 4
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Arbeitsgebiet 51 
Seckauer Alpen

2

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

23 Geierleitengraben/Parkplatz – 
Geierleitengraben – Einödhoferhütte – einmd. 
Weg 525

Naturfreunde
Knittelfeld 162 6,4

24 Augerl – Krennmeister – Krennhütte – einmd. 
Weg 02 

Naturfreunde
Knittelfeld 162 5

30 Gaberlstraße/Kote 1188 – Römerweg –
Gh. Stüblergut – Altes Almhaus

Naturfreunde
Knittelfeld 162 8,4
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Arbeitsgebiet 52 
Planai-Hochwurzen

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

771 Gh. Winterer – Untere Neudeggalm  ÖAV 
Schladming 127 5,2

772 Pichl/ Bhf. – Weitgasser – Preunegg – Bankwirt 
– Kainer – Stegeralm – Reiteralm – Gasselhöhe 
– Rippeteck

ÖAV 
Schladming 127 10,7

773 Schladming – Talbach – Untertal – Obertal – 
Latterfußsattel

ÖAV 
Schladming 127 9,4

777 Untertal – Straße bis Wh. Zur Weißen Wand  ÖAV 
Schladming 127 8,3

779 Schladming – Fastenberg – Beraller – 
Schladminger Hütte – Krahbergzinken – 
Tiefentalscharte – Kaltenbachalm – Kote 2040 
– einmd. Weg 781 

ÖAV 
Schladming 127 14,2

779 a Ab Weg 779 – Kaltenbachsee – 
Kaltenbachschulter – einmd. Weg 780  

ÖAV 
Schladming 127 1,8

50 Schladming – Spreitzenberger – Wieslechner – 
Burgstallhütten – Naturfreundehütte Planai – 
Schladminger Hütte   

Naturfreunde
Schladming 127 7,2

51 Schladminger Hütte – Mitterhausalm – 
Gföhlalm  

ÖAV 
Schladming 127 4,6

53 Ab Weg 779 – Gh. Jager – Aigner – 
Märchenwiese – einmd. Weg 779  

ÖAV 
Schladming 127 3,6

54 Krahbergsattel – Krahbergeralm – Gh. Tetter  ÖAV
Schladming 127 3,7

55 Schladming – Spreitzenberger – Breiler – 
Bruckmoos – einmd. Weg 779  

ÖAV 
Schladming 127 4,8

56 Ab Weg 779 – Mitterwallner – Filler – Untertal   ÖAV 
Schladming 127 3,2

60 Gh. Waldfrieden – Hochwurzenhütte – 
Hüttecksattel – Latterfußsattel – einmd. Weg 
773

ÖAV 
Schladming 127 7

61 Gh. Waldfrieden – Unterer Forstweg – Oberer 
Forstweg – Hüttecksattel

ÖAV 
Schladming 127 4,7

62 Ab Weg 771 – Untere Neudeggalm – 
Latterfußsattel – einmd. Weg 773 

ÖAV 
Schladming 127 0,9

63 Pichl/ Bhf. – ab Weg 772 – Weitgasserhof – 
Pointner – Gh. Winterer – einmd. Weg 771

ÖAV 
Schladming 127 4,6
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Arbeitsgebiet 52 
Planai-Hochwurzen

2

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

66 Reiteralm – Gasselseen – Rippetecksattel – 
Reiteralm  

ÖAV 
Schladming 127 4

67 Gleiming – Reiter – Jagerstüberl – Reiteralm  ÖAV
Schladming 127 7,3

68 Ab Weg 66 – Obersee – Schober – Kote 2133  ÖAV 
Schladming 127 1,2
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Arbeitsgebiet 53 
Bärenschützklamm

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

02 Zentralalpiner Weitwanderweg 
Wh. Am Straßegg – Kerschbaumeralm – Gh. 
Holzmeister – Teichwirt – Kote 1153 – Gh. Zum 
Guten Hirten – Bärenschützklamm – Mixnitz – 
Mautstatt – Pernegg – Kirchdorf – Zlatten – 
Zlattengraben – Eisenpaß – Bei den drei 
Pfarren

ÖAV Mixnitz 
134
133 39

02 A Buchecksattel – gleich mit Weg 740 bis  
Wh. Am Straßegg ÖAV Mixnitz 134 18,4

06 Mariazeller Weg 
Sommeralm – Kote 1367 – Pöllabauerkreuz – 
Wh. Am Straßegg ÖAV Mixnitz 134 7,2

527 Zlatten – Zlattengraben – gleich mit Weg 02 – 
Eisenpaß  ÖAV Mixnitz 133 8,8

529 Laufnitzdorf – Laufnitzgraben – Wieseralm – 
Gendarmeriekreuz – Bei den drei Pfarren 

ÖAV 
Frohnleiten 133 14,7

530 Zlattengraben/Kote 809 (Griesbrücke) – 
Blasmoaralm – Hochanger Schutzhaus  ÖAV Mixnitz 133 3,9

531 Mixnitz – Gunacker – Schiffall – Kreuzkogel  ÖAV Mixnitz 134 6
714 Pernegg – Gabraungraben – Eggersattel – 

Bucher – Buchecksattel  ÖAV Mixnitz 134 9,6
719 St. Jakob-Breitenau – Eibeggbach – 

Eibeggsattel – einmd. Weg 740   ÖAV Mixnitz 134 5,3
730 Wh. Am Straßegg – Pöllabauerkreuz – 

Haberlstallalm – Sommeralm  ÖAV Mixnitz 134 7,3
740 Steirischer Voralpenweg 

Teichalm – Hochlantsch – Schüsserlbrunn – Gh. 
Zirbisegger – Kote 843 – St. Jakob-Breitenau – 
Wh. Obersattler – Bucheck – Brandnerberg – 
Eibeggsattel – Aibel – Hofbaueralm – 
Hochschlag – Wh. Am Straßegg   ÖAV Mixnitz 134 27,2

745 Mixnitz – Bärenschützklamm – Gh. Guter Hirte 
– gleich mit Weg 02 – Teichalm – Gh. 
Holzmeister – Kerschbaumgatterl – 
Sommeralm  

ÖAV Mixnitz 134 2o,6

746 Mautstatt – Prügelweg – Gh. Guter Hirte – 
Schüsserlbrunn ÖAV Mixnitz 134 8,8

747 Mixnitz – Jh. Steindl – Bucheben – Rote Wand – 
Tyrnauer Alm  ÖAV Mixnitz 134 9,6

748 Ab Weg 747 Nahe Jh. Steindl – Fuß der Roten 
Wand – Kote 1327 – Tyrnauer Alm – 
Zechnerhube – einmd. Weg 745 ÖAV Mixnitz 134 4,7
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Arbeitsgebiet 53 
Bärenschützklamm

2

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

749 Teichalm/Teichwirt – Jagersteig – Wh. 
Tiefenbacher – Häusler – Aibelweg – Naiger – 
Aibel  ÖAV Mixnitz 134 12,1

1 Mixnitz – Heuberg – Drachenhöhle ÖAV Mixnitz 134 2,6
2 Bärenschützklamm – Kassierhütte – 

Schwaigeralm ÖAV Mixnitz 134 1,1
3 Verbindungsweg zwischen Weg 745 und 746 

beim Gh. Guter Hirte ÖAV Mixnitz 134 1,5
4 Ab Weg 714/Bucherkreuz – Feisterer – 

Schafferwerke – Pammer – einmd. Weg 740 ÖAV Mixnitz 134 7,5
5 St. Erhard – Magnesitbergbau – einmd.  

Weg 740 ÖAV Mixnitz 134 5,5
6 Feisterer – Hofer – Wh. Obersattler – einmd. 

Weg 740 ÖAV Mixnitz 134 2,6
7 Teichwirt – Heulantsch – Mooskogel – 

Kulmkogel – Kerschbaumgatterl – einmd.  
Weg 02/745 ÖAV Mixnitz 134 7,2

9 Kirchdorf – Pfarrweg – Predigtstuhl  Naturfreunde
Pernegg 133 2,3

10 Zlatten – Jh. Maxalm – Hochanger Schutzhaus  ÖAV Mixnitz 133 7,1
11 St. Jakob-Breitenau – Andler – Dornerkogel – 

einmd. Weg 749 ÖAV Mixnitz 134 6,6
45 Gh. Holzmeister – Schwoarbauerkreuz – 

Siebenkögel – Sommeralm – einmd. Weg 06  ÖAV Mixnitz 134 4,2
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Arbeitsgebiet 54 
Rudolf Schoberhütte

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

02 Zentralalpiner Weitwanderweg 
St. Nikolai im Sölktal – Kreuzsteg – Hohensee – 
Schimpelrücken – Breitenbachsee – 
Schimpelscharte – Rudolf-Schober-Hütte – 
Schöttelhütte – Obere Trattenbauerhütte – 
Hubenbauertörl – Hinterkarscharte  

ÖAV 
Stuhlecker

128
158 20

789 Krakauhintermühlen – Etrachbach – Etrachsee 
– Obere Trattenbauerhütte – Hubenbauertörl – 
Hintere Striegleralm – Vordere Striegleralm – 
Kote 1393 – Kote 1210 – Kothütten – 
Strieglerbach – Kesslerkreuz  

ÖAV 
Stuhlecker

158
128 23,4

7 Ab Weg 02 – Süßleiteck – Kote 2507  ÖAV 
Stuhlecker 128 1,8

790 Kesslerkreuz – Tuchmoarbach – Tuchmoaralm – 
Seekarlscharte – Hohenseealm – einmd.  
Weg 02 

ÖAV 
Stuhlecker 128 13,4

794 Krakauhintermühlen – Etrachsee – Grafenalm – 
Rudolf-Schober-Hütte – Bauleiteck

ÖAV 
Stuhlecker

158
128 12,7

796 Krakaudorf – Schaflechner – Kote 1883 – 
Dorferalm – Feldeck – Rupprechtseck – Kote 
2591 – Kote 2463 – Dachleiteck – Toreben – 
einmd. Weg 797 

ÖAV 
Stuhlecker 158 12,7

796 Grafenalmbach/südlich Kote 1595 – 
Rupprechtseck

ÖAV 
Stuhlecker 158 5

796 a Günster Wasserfall – Gh. Wedam – Kote 1059 – 
Krautgarten – Kote 2141 – Kote 2374 – Feldeck 
– Schattnerhütte – Kote 1799 – Karlhütte  

ÖAV 
Stuhlecker 158 16,2

797 Schöderberg – Kote 1059 – Hendlerhütte – 
Dengghütte – Kote 1782 – Schödergraben – 
Dorfer Jh. – Katschbach – Gh. Kreutzerhütte

ÖAV 
Stuhlecker

158
128 19,7

798 Schöder – Am Kreuz – Gangleck – Feldkögerl – 
Eisenhut – Zwieflersee – Gh. Kreutzerhütte  ÖAV 

Stuhlecker

159
158
128 18

Wanderwegekatalog STMK 2004 Seite 82 / 132 pdf-Version (OeAV_nh)



Arbeitsgebiet 55 
Safental

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

07 Ostösterreichischer Grenzland-
Weitwanderweg
Schwaig – Kote 929 – Spielstätte – Walleiten – 
Hartberg – Lebing – Kote 366 – Oberbuch –
St. Magdalena am Lemberg – Schmiedböck –  
Kote 397 – Am Berner – Bad Waltersdorf – 
Buchgraben – Leitersdorfberg  

ÖAV  Hartberg 
136
166 30

07 A Variante
Ab Weg 07 – Kote 349 – Safenau – einmd.  
Weg 07 ÖAV Hartberg 136 3,3

918 Birkfeld/Auf der Wiesen – Eggseppl –  
In Schachen – Kote 806 – Strallegg ÖAV Anger 135 6,4

920 Birkfeld – Buckenberg – Greimschlag – 
Hafenscher – Spielhoferkreuz  ÖAV Anger 135 5,6

921 Breitenstein/Drei Kreuze – Kote 982 – Gschaid 
– Wolfgrube – Kote 966 – Miesenbach ÖAV Hartberg 135 9,2

922 Pöllau – Wirtpoldl – Spindlbauer – Rabenwald – 
Spielstatt – Breitenstein – Kote 1048 – 
Rabendorf – Neudörfl – Birkfeld   ÖAV Hartberg  135 20,3

923 Pöllau – Kote 743 – Gabelbauer – Rubland – 
Kreil – Lebing – Stubenberg am See ÖAV Hartberg 135 22

944 Pöllau – Hinterleiten – Hinteregg – Stubenberg 
am See ÖAV Hartberg 

136/135/
165 9,8

945 Pöllau – Freiberg – Schönau – Fahring – 
Hofkirchen – Obertiefenbach – Maria 
Fieberbründl ÖAV Hartberg 

136
166 13,2

946 Hartberg – Kote 607 – St. Anna – Spitzberg – 
Muggental – Pöllauberg ÖAV Hartberg 136 13

947 Hartberg – Penzendorf – Kote 432 – 
Siebenbirken – Schloß Reitenau  ÖAV Hartberg 136 8

950 Schwaig – gleich mit Weg 07 bis 
Leitersdorfberg 

ÖAV Hartberg 136/166 30
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Arbeitsgebiet 56   
Klafferkessel

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

02 Zentralalpiner Weitwanderweg 
Trattenscharte – Wildlochscharte – 
Preintalerhütte – Klafferscharte – Greifenberg 
– Gollinghütte – Gollingscharte  

Alpine Ges. 
Preintaler 

128
127 13,8

777 Wh. Zur Weißen Wand – Riesachsee – 
Kerschbaumeralm – Preintalerhütte – 
Lämmerkar – Waldhorntörl  

Alpine Ges. 
Preintaler 127 12,2

777 a Ab Weg 777 – Kerschbaumeralm – Neualm – 
Kote 2057 – einmd. Weg 782 

Alpine Ges. 
Preintaler 127 2,7

778 Wh. Zur Weißen Wand – Untere Gfölleralm – 
Untere Steinwenderalm – Gollinghütte – 
Gollingscharte – Hochgolling   

Alpine Ges. 
Preintaler 127 12,5

779 Tiefentalscharte – Hasenkarscharte – einmd. 
Weg 781 

Alpine Ges. 
Preintaler 127 3,3

779 a Ab Weg 779 östlich Hasenkarspitze – Richtung 
Höchstein – einmd. Weg 780

Alpine Ges. 
Preintaler 127 1,7

780 Hans-Wödl-Hütte – Filzscharte – Höchstein  Alpine Ges. 
Preintaler 127 4,6

781 Ab Weg 782 – Höfersteig – Neualm – Kote 2040 
– Kaltenbachschulter – Filzscharte

Alpine Ges. 
Preintaler 127 6,5

781 a Neualmscharte – Kleine Wildstelle – 
Hochwildstelle – Wildlochscharte – einmd.  
Weg 02 

Alpine Ges. 
Preintaler 127 2,7

782 Bodensee – Hans-Wödl-Hütte – Neualmscharte 
– Höfersteig – Preintalerhütte  

Alpine Ges. 
Preintaler 127 10

784 Preintalerhütte – Sonntagskarseen – Kote 2064 
– Rettingscharte  

Alpine Ges. 
Preintaler 127 4,1
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Arbeitsgebiet 57 
Seckau

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

02 Zentralalpiner Weitwanderweg 
Knittelfeld – Tremmelberg – Kalvarienkirche – 
Seckau – Moar – Braunwirt – Schattenberg – 
Ingering II – Ingeringsee – Kote 1518 – 
Kettentörl

ÖAV 
Knittelfeld

161
131 37

08 Eisenwurzen-Weitwanderweg
Kettentörl – Ingeringsee – gleich mit Weg 02 
bis Ingering II

ÖAV 
Knittelfeld 131 18,3

08 Eisenwurzen-Weitwanderweg
Ingering II – Herk – Gaaler Höhe 

Naturfreunde
Fohnsdorf 131 5,7

974 Kote 1156 – Kote 1396 – Brandstättergraben – 
Brandstättertörl

ÖAV 
Knittelfeld 131 4,9

975 Ab Weg 02 – Sundl – Fh. Vorwitzhof – Kote 
1024 – Kote 1207 – Balduinhütte – 
Vorwitzsattel

ÖAV 
Knittelfeld 131 10,3

978 Wasserleith – Kote 884 – Kote 1036 – 
Pulvermacheralm – Feistritzgraben – Untere 
Bodenhütte – Obere Bodenhütte – 
Siebenbründl – einmd. Weg 983 

Naturfreunde
Knittelfeld

132
131 16

980 Praterbrücke – Kote 976 – Wolfsgrube – 
Repenstein – Großer Ringkogel  

ÖAV 
Knittelfeld 131 9,6

983 Gh. Oberreiter – Kote 760 – Stockeralm – 
Ramplerhütte – Maria Schnee – Kumpitzstein – 
Schwaigerhöhe – Seckauer Zinken  

Naturfreunde
Knittelfeld 131 15,7

983 Seckauer Zinken – Maiersteig – Vorwitzsattel – 
Maierangerkogel – Brandstätterkogel – 
Brandstättertörl – Hochreichhart  

ÖAV 
Knittelfeld 131 6,3

984 Wasserleith – Dietmayer – Ramplerhütte – 
Maria Schnee – Kumpitzstein – Obere 
Bodenhütte  

Naturfreunde
Knittelfeld

132
131 17

988 Schönberg – Flatschacher Höhe – Rattenberger 
Höhe – Gaaler Höhe – Gaaleck – 
Eisenbacherhöhe – Dirnberghöhe – Wildinger 
Höhe – Lorettokapelle – Rosenkogel – Lahneck   

Naturfreunde
Fohnsdorf 

161
131
130 30

32 Seckau – Kühberger – Kühbergeralm – Maria 
Schnee

ÖAV 
Knittelfeld 131 9,8

33 Goldlacke – Hämmerkogel  ÖAV
Knittelfeld

131 1

35 Gaal – Veitl – Kote 1296 – Wolfsgrube – einmd. 
Weg 980

Naturfreunde
Knittelfeld 131 4,6

37 Gaalreiter – Kleinganghtt. – Reppenstein ÖAV
Knittelfeld

131 4,3

38 Sonnleitnerhütte – Kleinganghütte – einmd.  
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Arbeitsgebiet 57 
Seckau

2

Weg 37 ÖAV  
Knittelfeld

131 3,8

40 Hintertal – Gaalgraben – Gaalwaldhtt. – 
Krugsee

ÖÄV  
Knittelfeld

130 9,2
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Arbeitsgebiet 58   
Wölzer Tauern

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

09 Salzsteig-Weitwanderweg 
Haseneckscharte – Neunkirchner Hütte – 
Knollihütte – Kote 1403 – Prielerhütte – 
Zirkerhütte – Kote 1091 – Hintere Pöllau – 
Gregorsima – Waldhof – St. Peter am 
Kammersberg 

ÖAV/Österr. 
Gebirgsverein

159
129 18,6

926 Haseneckscharte – Neunkirchner Hütte ÖAV/Österr. 
Gebirgsverein 129 4,6

927 Idlereckscharte – Neunkirchner Hütte – gleich 
mit Weg 09 – Hintere Pöllau – St. Peter am 
Kammersberg  

ÖAV/Österr. 
Gebirgsverein

129
159 18,7

928 St. Peter am Kammersberg  – Waldhof – Kote 
1348 – Kote 1628 – Zirbeneck – Sandkogel – 
Greim

ÖAV/Österr. 
Gebirgsverein 159 10,5

929 Gregorsima – Greimhütte – Greim ÖAV/Österr. 
Gebirgsverein 159 10,4

935 Winklern – Dornhütte – Kote 1322 – Knollihütte 
– Blaufeldscharte 

ÖAV/Österr. 
Gebirgsverein

159
129 16,7

936 Wh. Fatschger – Schöttlkapelle – Kote 1404 – 
Schöttljagdhaus – Glattjoch 

ÖAV/Österr. 
Gebirgsverein

159
129 12

956 Oberwölz – Schloß Rothenfels – Kirchberg – 
Dürregger – Peintlerhütte – Lachtalhaus – 
Zinken – Schießeck – Plättentaljoch – 
Plättentalhütte – Kote 1293 – einmd. Weg 958  

ÖAV/Österr. 
Gebirgsverein

159
129
130
160 27,6

958 Tratten – Zeiringgraben – Klosterneuburger 
Hütte – Hoher Zinken – Grillerluke – 
Bärengrube – Steinbachhütte – Kote 1298 – 
Pusterwald

ÖAV/Österr. 
Gebirgsverein

130
129 22

959 Unzmarkt – Frauenburg – Thomasberg – Sattel 
– Hocheggerwirt – Lachtal – Klosterneuburger 
Hütte

ÖAV/Österr. 
Gebirgsverein

160
130 17,5
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Arbeitsgebiet 59  
Giglachsee

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

02 Zentralalpiner Weitwanderweg 
Trockenbrotscharte – Keinprechthütte – 
Krugeckscharte – Rotmandlspitze – Giglachsee 
– Ignaz-Mattis-Hütte – Preuneggsattel – 
Znachsattel – Akarscharte – Ober-Hütten-
Sattel

ÖAV Wien 127 15

02 A Zentralalpiner Weitwanderweg (Variante) 
Verbindungsweg
Gollingscharte – Trockenbrotscharte ÖAV Wien 127 3

771 Untere Neudeckalm – Obere Neudeckalm – 
Obere Moarhofalm – Ursprungalm – 
Preuneggsattel – Znachsattel  ÖAV Wien 127 8,5

773 Latterfußsattel – Schneider – Kote 2215 – 
Brettersee – Ignaz-Mattis-Hütte  ÖAV Wien 127 8

774 Hopfriesen – Eschachboden – Neualm –  
Keinprechthütte – Lignitzhöhe  ÖAV Wien 127 7,5

775 Eschachalm – Duisitzkarsee – Kote 1887 – 
Giglachalm – einmd. Weg 02 ÖAV Wien 127  6 

776 Hopfriesen – Lackneralm – Knappenkreuz – 
Giglachalm – Ignaz-Mattis-Hütte  ÖAV Wien 127 7,6
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Arbeitsgebiet 60   
Preber-Breitlahn

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

02 Zentralalpiner Weitwanderweg 
Hinterkarscharte – Rantentörl. 
Rantentörl – Neualm – Grafenalm – 
Breitlahnhütte – Lassachalm – Karlkirchen – 
Goldlacken – Trattenscharte  

ÖAV Graz 
OG  D. Feistritz

ÖAV Graz 
128

2,3

17,5
784 Rettingscharte – Steinigboden – 

Schwarzenseealm – Putzentalalm – 
Lanschitzscharte ÖAV Graz 128 11,2

786 Moos – Sägewerk Sturm – Im Grübel – Grazer 
Hütte – Moarhütte – Prebertörl – 
Putzentalalm – Schwarzensee – Breitlahnhütte  

ÖAV Graz 
OG  D. Feistritz 128 21,7

786 a Ab Weg 792 – Rantengraben – Prebergraben – 
Moarhütte – einmd. Weg 786  ÖAV Graz 

OG  D. Feistritz 158 4,5
787 Ab Bundesstraße zum Prebersee – Gappmeier 

Anger – Grazer Hütte – Jakob-Reicher-Steig – 
Kote 2460 – Preber – Mühlbachtörl  

ÖAV Graz 
OG  D. Feistritz 158 8,3

787 a Ab Weg 787 – einmd. Weg 788 – Mühlbachtörl ÖAV Graz 
OG  D. Feistritz 158 3,7

788 Satteleben – Preberalm – Preberkessel – 
Mühlbachtörl  ÖAV Graz 

OG  D. Feistritz 158 6,6
792 Klausen/Moos – Rantengraben – Kote 1648 – 

Rantensee – Predigtstuhl  
Rantensee – Rantentörl – einmd. Weg 02/793 

ÖAV Graz 
OG  D. Feistritz 158

11,4
1,8

793 Breitlahnhütte – Grafenalm – Neualm – 
Predigtstuhl – Rantentörl – Prebertörl – 
Putzentalalm – Kote 1854 – Kaiserscharte  

ÖAV Graz 
OG  D. Feistritz

128
127 24

793 a Verbindungsweg
Ab Weg 793/Kote 1854 – einmd. Weg 784   ÖAV Graz 128 1
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Arbeitsgebiet 61   
Rabenwald

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

921 Anger – Klafterhof – Maierhof – Holzhöf – Drei 
Kreuze – Kote 1048  ÖAV Anger 135 6,2

923 Rubland – Eckzeiler Kreuz – Haring - Lebing ÖAV Anger 135, 165 6,9
10 Anger – Fresenbach – Kote 666 – Dunsteck – 

Ablasser-Kreuz – Rabenwaldkogel – einmd. 
Weg 922 ÖAV Anger 135 10,1

14 Anger – Fresen – Fresenkogel – Gh. Forellenhof 
– einmd. Weg 922  ÖAV Anger 135 9,9

25 Anger – Bründlberg – Langhof  ÖAV Anger 135 2,8
60 Anger – Edelschachen – Hohe Zetz  ÖAV Anger 135 6
61 Anger – Waxenegg – Holzerbauer – Hohe Zetz  ÖAV Anger 135 5,4
62 Anger – Buchwald – Gschnaidt – Gschnaidter 

Kreuz ÖAV Anger 135 3
64 Steg – Rossegg – Birnhof – Egger – Königskogel – 

Kote 1246 ÖAV Anger 135 8,7
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Arbeitsgebiet 62   
Teichalm

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

06 Mariazeller Weg 
Arzberg – Wildenberg – Passail – Krichenlee – 
Ochsenhalt – Bründlkogel – Sommeralm  ÖAV Weiz 134 16

730 Arzberg – gleich mit Weg 06  bis Sommeralm  ÖAV Weiz 134 16
740 Steirischer Voralpenweg

Rechberg/Gh. Brandlhof – Kote 972 – Gh. 
Frank – Hubenhalt – Teichalm – Teichwirt  ÖAV Weiz  134 14

745 Sommeralm – Steinkogel – Saualm – 
Brandlucken ÖAV Weiz 134 6,3

753 Buchberg – Josefinen Siedlung – Passail – 
Lindenberg – Buchwald – Zötsch – Angerwirt – 
Teichalmhütte  ÖAV Weiz 134 10,3

753 a Ab Weg 753 – Pernesreith – Rablerkreuz – 
Tobergraben – Kote 992 – Kaskahütte – 
Angerwirt ÖAV Weiz 134 6,2

754 Passail – Wh. Hanauer – Kote 754 – Almschule – 
Gh. Holzmeister  ÖAV Weiz 134 9,7

755 Fladnitz – Rossegg – Obertullwitz – Kote 942 – 
einmd. Weg 740  ÖAV Weiz 134 4,8

756 Leisenreith – Fladnitz – Kote 857 – Mitteregg – 
Schoberegger – Kurz – Gerlerkreuz – einmd. 
Weg 740 ÖAV Weiz 134 8,7

761 Passail – Wieden – Gaulhof – Kote 783 – 
Hohenau – Wh. Schmied in der Weiz ÖAV Weiz 134 6,3

765 Passail – Breitanger – Kote 628 – Arzberg  ÖAV Weiz  134 4,3
31 Wachthaussattel – Haufenreith – Taxwirt – 

Kote 882 – Hohenau – Kote 865 – einmd. Weg 
06/730

ÖAV Weiz 134 9

32 Schmied in der Weiz – einmd. Weg 06/730  ÖAV Weiz 134 5,4
33 Ab Weg 754 – Kote 810 – Bärntal –  

einmd. Weg 06/730  ÖAV Weiz 134 4
34 Gh. Granitzer – Kote 954 – einmd. Weg 06/730 ÖAV Weiz 134 4
42 Gerlerkreuz – Angerwirt – einmd. Weg  06/740 ÖAV Weiz 134 1,6
45 Schwoabauerkreuz – Osser – einmd. Weg 753 ÖAV Weiz 134 3,2
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Arbeitsgebiet 63   
Gleinalm

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

524 Übelbach – Neuhofgraben – Forstschranken 
(Hoyer) –  Gleinalmschutzhaus ÖTK Graz 

163
162 15,5

535 Deutschfeistritz – Jh. Schartner – Hagensattel 
– Wartbauer –  Hiedner – Taschler – 
Schererkreuz – Bockstaller – Gh. Krautwasch – 
Walzkogelhütte – Kalkkreuz – Kote 1364 – 
Tiefsattel – Brendlstallkreuz – Gleinalm 
Schutzhaus – Speikkogel ÖTK Graz

163
162 24,7

536 Neuhof – Bockstallergraben – Gh. Krautwasch ÖTK Graz 163 5
561 Pleschwirt – Gh. Abraham – Knoblacher – 

Sattelbauer – Kollerkogel – Gh. Krautwasch ÖTK Graz 163 11
562 Stübing/Bhf. – Stübingbach – Jeinegg – 

Hörgaspauli – Kaschlsteig – Mühlbacherhütte – 
Walzkogel – Jh. Heigger – Höfer – Pleschkogel 
– Pleschwirt ÖTK Graz 163 13,5

32 Rein – Mühlbachgraben – Kogelleiten – Höfer – 
einmd. Weg 562 ÖTK Graz 163 5,5

33 Übelbach – Niesenbachergraben – 
Pleineggerkogel – einmd. Weg 535 ÖTK Graz 163 3

11 Stübing/Bhf. – Pfaffenkogel – Hörgaspauli  ÖTK Graz 164 4,5
11a Rein – Gogg – Hörgaspauli – einmd. Weg 11 ÖTK Graz 163 4
17 Übelbach – Poys – Hiedner – Holzmann – 

Stübinggraben/Straße – Kote 543 – Jodlgraben 
– einmd. Weg 562 ÖTK Graz 163 9

18 Guggenbach – Wartbauer – Steindl – 
Stübinggraben/Straße – Kote 505 ÖTK Graz 163 3,5

19 Deutschfeistritz – Etschergraben – Kote 499 – 
Feistergraben – Niesenbacher – Hagensattel – 
Gamskogel – Königgraben ÖTK Graz 163 11,2

19 a Ab Weg 19/Hagensattel – Schartnerkogel ÖTK Graz 163 1,2
19 b Königgraben bis Hagensattel ÖTK Graz 163 3,2
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Arbeitsgebiet 63   
Gleinalm

2

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

02 Zentralalpiner Weitwanderweg 
Schwarzwaldsattel/( Abzwg. Carl-Hermann-
Notunterkunft) – Eiblkogel – Kreuzsattel – 
Lärchkogel – Speikkogel   

ÖAV 
Frohnleiten 133 13

05 Nord-Süd-Weitwanderweg 
Schwarzwaldsattel – Carl-Hermann-
Notunterkunft – gleich mit Weg 02 – 
Speikkogel

ÖAV 
Frohnleiten 133 13

531 Laufnitzdorf – Felber – Stoaner – Schiffall oder 
ab Oberwiese über den Kreuzkogel zum 
Schiffall

ÖAV 
Frohnleiten 

133
134 5,3

532 Adriach – Haneggruber – Haneggkogel – 
Schenkenberg – Gh. Ebenwirt – Ratlosgraben – 
Rothleiten 

ÖAV 
Frohnleiten 133 13,5

533 Zitoll/Bhf. – Raschbichler – Siglkreuz – Gh. 
Poldlwirt – Haneggwiese – einmd. Weg 532 

ÖAV 
Frohnleiten 

163
133 7,3

534 Übelbach – Gh. Listen – Wöllingerkreuz – 
Thomaskogel – Plotscherbauer – Sadningkogel 
– Schwarzwaldsattel – einmd. Weg 02 / 05 

ÖAV 
Frohnleiten 

163
133 10,6

748 Frohnleiten – Schrems – Pirchbauer – 
Wetterbauersattel – Heuberg – Jh. Steindl  

ÖAV 
Frohnleiten 134 9,5

750 Frohnleiten – Laas –Dürrnbergstraße – 
Hochtrötsch – Fragneralm – Schönegg – 
Badlgraben – Badl  

ÖAV 
Frohnleiten 

133
134
164 12,5

10 Frohnleiten – Gschwendt – Schlöglmoar – Maria 
Ebenort – Wannersdorf 

ÖAV 
Frohnleiten 

133
134 5

10 Ab Gschwendtgipfel – einmd. Weg 748 ÖAV 
Frohnleiten 134 1,3

11 Schenkenberg – Gh. Ebenwirt – Fuchskogel – 
Plotscherbauer einmd. Weg 534 

ÖAV 
Frohnleiten 133 6,5

12 Gamsgraben/Kote 484 – Fallkreuz – Almwirt – 
einmd. Weg 02 / 05 

ÖAV 
Frohnleiten 133 11

14 Dreihöfen/ab Weg 740 – Fragneralm – einmd. 
Weg 750 

ÖAV 
Frohnleiten 134 2,3
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Arbeitsgebiet 64   
Weizklamm 

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

745 Brandlucken – Schönes Kreuz –– 
Naturfreundehaus Bendlerhöhe – Eibisberg – 
Gschaid – Patschaberg – Kote 1041 – Naas – 
Weiz  

Naturfreunde
Weiz 

165
135 16,9

761  Schmied in der Weiz – St. Kathrein am 
Offenegg – Kote 1122 – Schönes Kreuz – 
Zieselhof – Brandlucken   

Naturfreunde
Weiz 

134
135 7,5

762 Weiz – Oberfladnitz – Einöd – Kote 588 – 
Krones – Poniglgraben – Kote 703 – Eibisberg – 
Naturfreundehaus Bendlerhöhe  

Naturfreunde
Weiz 

165
135 11,7

763 Weiz – Landscha – Eben – Kote 775 – 
Waldschneider – Kote 1024 – Am Sattel – 
Greith – Egg – St. Kathrein am Offenegg  

Naturfreunde
Weiz 

165
135
134 13,7

764 Weiz – Zattach – Bergl – Haselbach – Schachen 
– Kote 737 – Arzberg  

Naturfreunde
Weiz 

165
164 12,2

765 Schloß Gutenberg/Mortantschbrücke – große 
Raabklamm bis Arzberg 

Naturfreunde
u.

ÖAV Weiz 
164 8,2

1 Weiz/Wegscheide – Krottendorf – Preding – 
Holzegg – Höhenweg – Göttelsberg – Zattach – 
Affental – Naas – Hart – Landscha – Weizberg  

Naturfreunde
Weiz 165 19,4

2 Weiz/Wegscheide – Thannhausen – Büchlberg – 
Nöstlberg – Peesen – Gh. Hafner  

Naturfreunde
Weiz 165 4,5

3 Weiz – Kote 495 – Sturmberg – Sonnleiten – In 
der Weiz – Kote 562 – Gössental – 
Patschabauer – Waldhansl – Landscha – Weiz   

Naturfreunde
Weiz 

135
165 16,7

4 Weiz – Zattach – Sonnleiten – Hart – Gschaid 
bei Weiz – Affental – Hühnerberg – Weiz  

Naturfreunde
Weiz 

134/135
164/165 12,8

10 Weiz/Wegscheide – Thannhausen – 
Oberfladnitz – Kote 823 – Gschnaidterkreuz – 
Wittgruberhof – Hohe Zetz  

Naturfreunde
Weiz 135 11

11 Weiz – Weizberg – Thannhausen – Kote 588 – 
Wiener – Haberger – Hohe Zetz – Eibisberg – 
Kote 1122 – Schlagtor

Naturfreunde
Weiz 135 14,2

12 Greith – List-Kreuz – Obergreith – Reitberg – 
Oberdorf an der Raab – Raabtal – Kote 420  

Naturfreunde
Weiz 165 4,5

13 Weiz/Raabgasse – Bärental – Kote 420 – Kleine 
Raabklamm – Jägerwirt   

Naturfreunde
Weiz 

165
164 6

14 Weiz/Götzenbichlweg – Götzenbichl – Hafning 
– Steinberg – Jägerwirt  

Naturfreunde
Weiz 

165
164 6,3
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Arbeitsgebiet 64   
Weizklamm 

2

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

15 Weiz/Hauptplatz – Göttelsberg – Mortantsch – 
Raabklamm  

Naturfreunde
Weiz 

165
164 4,7

16 Weiz – Zattach – Sonnleiten – Sichenau – 
Raabklamm – Haselbachsteg  

Naturfreunde
Weiz 

165
164 6,8

17 Schachen/Dürntal – Gh. Reisinger – 
Raabklamm  

Naturfreunde
Weiz 164 3,3

18 In der Weiz – Gschaid bei Weiz – 
Wachthaussattel – Lärchsattel – Grasslhöhle – 
einmd. Weg 764    

Naturfreunde
Weiz 

134
135 8,1

18 a Lärchsattel – ab Weg 18 – Katerloch  Naturfreunde
Weiz 134 0,8

19 Gschaid bei Weiz – Schachen – Gh. Reisinger  Naturfreunde
Weiz 134 4,6

21 Gh. Kreuzwirt – Unterriegel – Oberriegel – 
Gschaid – Eibisberg – Naturfreundehaus 
Bendlerhöhe – Schönes Kreuz – Gh. Granitzer  

Naturfreunde
Weiz 

134
135 12,3

22 Klamm/Lammschmied – Oberlambach –  
St. Kathrein am Offenegg – Oberhollerbach – 
Kote 1124 – Brandlucken

Naturfreunde
Weiz 134 9,9

23 Schmied in der Weiz – Hollerbachgraben –  
Kote 1122 – Naturfreundehaus Bendlerhöhe – 
Eibisberg  

Naturfreunde
Weiz 

134
135 5,5

25 Weiz/Wegscheide – Thannhausen – Büchlberg – 
Kote 682 – Kote 713 – Anger  

Naturfreunde
Weiz 165 9

26 Zattach – Grillbichl – Raabklamm – Kote 520  Naturfreunde
Weiz 

165
164 4

27 Mortantsch/Posthaltestelle – Kote 610 – 
Buchbauer – Grillbichl – Haselbach  

Naturfreunde
Weiz 

164
165 6
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Arbeitsgebiet 65   
Köhlerhütte

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

320 Waldheimhütte – Kote 1862 – Kote 2182 – 
Zirbitzkogel

ÖAV Gratkorn 
Gratwein

161
160 5,9

321 Waldheimhütte – Türkenkreuz – Kote 1815 – 
Wildsee – Kote 2113 – einmd. Weg 08 

ÖAV Gratkorn 
Gratwein

161
160 6,1
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Seetaler Alpen 

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

08 Eisenwurzen-Weitwanderweg
Judenburg – Gh. Reiterbauer – Drei Lärchen – 
Schmelz – Winterleitenhütte ÖAV Judenburg 

161
160 14,5

08 Eisenwurzen-Weitwanderweg
Winterleitenhütte – Scharfes Eck – Zirbitzkogel 
– Fuchskogel – Judenburger Kreuz   ÖTK

160
161 11,8

311 Scheifling/Bhf. – Gruber – Tiroler Schlag – 
Klosteralm – einmd. Weg 313  ÖAV Judenburg 160 17

312 Scheifling/Bhf. – Feßnach – Feßnachgraben – 
Wenzelalpe  ÖTK 160 15

312 Wenzelalpe – Kreiskogel 
ÖAV Judenburg 160 2,3

313 Judenburg – Kuhtürl – Kote 992 – Sautratte – 
Gmeinalm – Wenzelalpe  

Naturfreunde
Judenburg 

161
160 16,8

314 Judenburg – Gh. Schnürer – Gh. Reiterbauer –  
einmd. Weg 315 

Naturfreunde
Judenburg 

161
160 6,8

315 a Winterleitenhütte – Kreiskogel  ÖAV Judenburg 160 3,2
316 Gh. Reiterbauer – Weißes Kreuz – Blauer 

Herrgott – St. Wolfgang – Sabathyhütte             
Naturfreunde

Judenburg 
161
160 9

317 Judenburg/Weyerplatz – Auerling – Hölltal – 
Peter am Sattel – Brandner – Kathal Schmiede 

Naturfreunde
Judenburg 161 10,7

318 Kathal Schmiede – Rötscher – einmd. Weg 319  Naturfreunde 
Judenburg 161 5,7

319 Obdach – Muhrer im Eck – Luckner – Kote 1285 
– St. Wolfgang 

Naturfreunde
Judenburg 161 7

319 a St. Wolfgang – Peterbauer – Schmelz  Naturfreunde
Judenburg 161 4,3

320 Obdach – Knebelbauer – Waldheimhütte  ÖAV Judenburg 161 8
321 Obdach – Kalchbauer – Faßlkreuz – St. Anna-

Feriensiedlung – Kote 1479 – Waldheimhütte  ÖAV Judenburg 161 9
323 Gh. Reiterbauer – Weißes Kreuz – 

Tischlerhütte – Peter am Sattel/einmd. Weg 
317

Naturfreunde
Judenburg 161 6,5

324 Judenburg – Talbrücke – Gh. Wastl am Eck – 
Jahnstein – Kote 1108

Naturfreunde
Judenburg 161 7,6

324 Kote 1108 – Ruine Eppenstein – Eppenstein ÖAV Judenburg 161 4,8
960 Unzmarkt – Frauenburg – Rittersberg –  

Kote 1100 – Habring – Zugtal – Oberzeiring 
Naturfreunde

Judenburg 
160
130 11,7
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Seetaler Alpen 

2

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

20 Judenburg – Talbrücke – Ruine Liechtenstein –  
einmd. Weg 324 

Naturfreunde
Judenburg 161 1,4

25 Judenburg – Weyerplatz – Gh. Wastl am Eck  Naturfreunde
Judenburg 161 2,2

31 Gh. Schnürer – Verbindungsweg zu Weg  323 Naturfreunde
Judenburg 161 3,4

32 Schnürerstraße – Teufelsbründl – Gh. Schnürer Naturfreunde
Judenburg 161 1,5

40 Judenburg – Kühtürl – Oberweg Naturfreunde
Judenburg 161 2,4

41 Judenburg –Kühtürl – Grotte – Oberweg Naturfreunde
Judenburg 161 1,6

42 Judenburg – Kühtürl – Schießstatt – Oberweg  Naturfreunde
Judenburg 161 2

44 Seetalerstraße – Steinrieser – einmd. Weg 313 Naturfreunde
Judenburg 161 0,7

45 Rothenthurm – Gh. Bleitratten – 
Feistritzgraben – gleich mit Weg 313 – 
Hölzlkogel  

Naturfreunde
Judenburg 161 5,2

46 Rothaidenhütte – Türkenkreuz – einmd.  
Weg 321 

ÖAV 
Judenburg 161 2

48 Waldheimhütte – Rothaidenhütte ÖAV 
Judenburg 161 3

60 Hölltalgraben – Kamperkreuz – Kote 1108 – 
einmd. Weg 324 

Naturfreunde
Judenburg 161 2,7

61 Kathal Schule – Hölltalbach – Kote 877 – 
einmd. Weg 317 

Naturfreunde
Judenburg 161 2,3
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Schöckl

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

06 Mariazeller Weg 
Söding/Gh. Zimmermann – Attendorf – 
Buchkogel – Wetzelsdorf  
Hilmteich – Mariatrost – Weinitzen – Rinnegg – 
St. Radegund – Stubenberghaus – Schöcklkreuz 
– Burgstall – Arzberg  ÖAV Graz  164 52

730 Stattegg/Hst. Ursprungwirt – Kalkleiten – 
Erhardhöhe – Göstinger Forsthaus – 
Stubenberghaus – Schöcklkreuz – Burgstall – 
Arzberg ÖAV Graz 164 22,8

730 a Jahndenkmal – Jahnwiese – einmd. Weg 730 ÖAV Graz 164 0,8
740 Steirischer Voralpenweg 

Fuß der Leber – Steinmetzwirt – Augraben – 
Sandwirt – Kesselfall – Semriach – 
Rechbergstraße – Rechberg – Gh. Brandhof  ÖAV Graz 164 16

740 a Semriach/Freizeitzentrum – Grunninger-
Kapelle – Veitlbauer – Neudorf – Dreihöfen – 
einmd.  
Weg 740

ÖAV Graz 164 4,5

740 b Sandwirt – Kesselfall – Kerschbaummühle – 
Steintor – Sandwirt  ÖAV Graz 164 1,7

753 Mariatrost – Fölling – Sternwirt – Niederschöckl 
– Tivoli – Rinnegg – St. Radegund – Höf – Gh. 
Schöcklbartl – Schöcklkreuz – Gh. Schöcklnickl 
– Plenzengreith – Breitenau – Wallhütten – 
Oberbuchberg – Buchberg ÖAV Graz 164 21

756 Peggau/Bhf. – Ruine Peggau – Mitteregg –   
Taschen – Semriach – Haarbauer – Karl am 
Stein – Angerwirt – Pröllhofer – Huber – 
Neudörfl – Leisenreith   ÖAV Graz 164 16

757 Schöckl-Rundweg 
Kalkleiten/Kirche – Hohenberg – Rinner – 
Römerweg – Schöcklkreuz – Kalte Rinne – 
Jägerwirt – Schöckltaucher – Theißlwirt – 
Steinmetzwirt auf der Leber – Buch – 
Kalkleiten  

ÖAV Graz 
164
134 26

765 St. Radegund – Willersdorf – Kreuzwirt – 
Mühlhiasl – Steinhofer – Loreto-Kapelle – 
Schloß Gutenberg – Mortantschbrücke   ÖAV Graz 164 11

766 Rannach-Rundweg 
Stattegg – Huberwirt – Wh. Geierkogel – 
Steinmetzwirt auf der Leber – Hollackner-
Kapelle – Wh. Geierkogel – Huberwirt ÖAV Graz 164 14,7
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Schöckl

2

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

766 a Verbindung  von Weg 8 (Rannachwiese) zu  
Weg 766 ÖAV Graz 164 0,7

767 Steinmetzwirt auf der Leber – Steingraben – 
Göstinger Forsthaus – Theißlwirt – Hansenmoar 
– Kesselfall – Sandwirt  ÖAV Graz 164 10,5

768 Roseggerweg
Mariatrost – Schaftalberg – Gh. Altes Faßl – 
Eidexberg – Bachwirt – Wollsdorf – Kumberg – 
Kickenheim – St. Radegund  ÖAV Graz 164 17

769 Mariatrost – Schaftal – Wh. Griesbauer – 
Hollergraben – Oberhöfling – Unterhöfling – 
Edelsbach – Eggersdorf  ÖAV Graz 

164
165 10,5

86 Reindlweg
Ab Weg 768 – Kote 581 – einmd. Weg 769  ÖAV Graz 164 2

85 Andritz – Pfeifferhofweg – Oberer Plattenweg 
– 1. Plattenkreuz – Platte – Stefanienwarte – 
Rabensteinersteig – Rettenbachklamm – 
Waldhof (GVB) ÖAV Graz 164 7,5

85 a Andritz – Zelinkagasse – Rotmoosweg – 
Pfangberg – 2. Plattenkreuz – Platte – 
Stefanienwarte   ÖAV Graz 164 5,1

85 b Mariatrost – Wenisbucher Straße – 
Himmelreichweg – einmd. Weg 85 
(Rettenbachklamm)  ÖAV Graz 164 1,1

80 Roseggerweg
Hilmteich – Hilmwarte – Leechwald –  
Gh. Häuserl im Wald – Gottscheer Kapelle – 
Mariatrosterbahn Endhaltestelle ÖAV Graz 164 5

29 Ab Weg 757 – Hohenberg – Kote 698 –  
einmd. Weg 730 (Erhardhöhe)  ÖAV Graz 164 1,4

28 St. Radegund – Zirler – Ruine Ehrenfels – Kote 
705 – Novystein – Fürwallner – Kreuzberg – 
Lampersberger  ÖAV Graz 164 4,3

27 Rinnegg – Wetterturmstraße – Schaiklkreuz – 
Fürwallnerhöhe – Erhardhöhe – einmd. Weg 
730

ÖAV Graz 164 2,3

27 a Kreuzberg – Lampersberger – Schaiklkreuz  ÖAV Graz 164 0,8
27 b Verbindungsweg

Novystein – einmd. Weg 27 ÖAV Graz 164 0,6
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3

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

26 Hohenbergstraße – Zösenberg – Höchwirt – 
Dürrgraben (Bus) – einmd. Weg 25  ÖAV Graz 164 5,2

26 a Höchwirt – Hochgreit – einmd. Weg 730  ÖAV Graz 164 0,6
25 Sternwirt – Hauenstein – Lineckberg – 

Annengraben – Zösenberg – Hohenbergstraße – 
einmd. Weg 757   ÖAV Graz 164 10,8

25 a Ab Weg 25 – Linecksattel – 3. Plattenkreuz – 2. 
Plattenkreuz – 1. Plattenkreuz – einmd. Weg 
85

ÖAV Graz 164 2,2

24 Hohenbergstraße/ab Weg 757 – Mayrold – 
Oberschöckl – Möltenhöhe – Höf – Sternwirt – 
Tischlerwirt – Wh. Altes Faßl ÖAV Graz 164 9,8

24 a Höf – Schule – Niederschöckl – Weichbold – 
einmd. Weg 753/06 ÖAV Graz 164 3,3

22 St. Radegund – Quellenweg  – Rabnitzberg – 
Gh. Schöcklbartl – Mautschranken – 
Hammerschlag – Schöckl-Ostgipfel – 
Stubenberghaus   ÖAV Graz 164 9,8

21 St. Radegund/Talstation – Höf – Schöneben – 
Stubenberghaus ÖAV Graz 164 5

20 Langer Weg 
Stattegg/Haltestelle Sonnenhang – 
Falschgraben – Buch – Langer Weg – Göstinger 
Forsthaus – Johann-Waller-Hütte – Schöckl ÖAV Graz 164 9,5

20 a Fuß der Leber – Gehöft Kniepeiß – 
Kalkleitenstraße – einmd. Weg 20  ÖAV Graz 164 2,3

19 Kesselfall/Kerschbaummühle – Glett – Kote 
870 – Schöcklstraße – gleich mit Weg 757 – 
Schöcklsattel – einmd. Weg 730 ÖAV Graz 164 7,3

19 a Semriach – Rötschgraben – Schöcklstraße – 
einmd. Weg 19   ÖAV Graz 164 4,7

19 b Ab Weg 757 – einmd. Weg 19 – Schöcklsattel  ÖAV Graz 164 0,7
18 Kerschbaummühle – Rötschgraben – 

Zweintscher – Angerwirt – Rechberg ÖAV Graz
164
134 10,8

16 Semriach – Hofbauer – Kahr – Siglmichl – 
Jägerwirt – ehem. Nordlift – Jägersteig – 
Stubenberghaus ÖAV Graz 164 8

15 Jägerwirt – Ulrichsbrunn – Karl am Stein – 
einmd. Weg 756   ÖAV Graz 164 3,9
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4

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

13 Peggau/Bhf. – Zementwerk – Binderanderl – 
Hammermoar – Pöllau – Semriacher Lurgrotte 
– Semriach ÖAV Graz 164 7,4

12 Ab Weg 756 – Taschen – Taschenbauern – 
Tanneben – Lurgrotte – einmd. Weg 11 ÖAV Graz 164 5,9

12 a Ab Weg 11 – Krinnbauer – Hochglaser – einmd. 
Weg 12 ÖAV Graz 164 1,8

11 Friesach/Gh. Weingrill – Hiening – Taschen – 
Krienzer – Peter im Stein – Pöllau ÖAV Graz 164 11,8

10 St. Veit – Rohrerberg – Wh. Geierkogel – 
Rannachwiese – Hohe Rannach  ÖAV Graz 164 8,5

8 Steinmetzwirt auf der Leber – Rannachwiese – 
Hollackner-Kapelle – Höchwirt – Jasen –  
St. Stefan/Gratkorn ÖAV Graz 164 11,2

8 a St. Stefan/Gratkorn – Feuerwehrhaus – 
Weißegg – Höchwirt  ÖAV Graz 164 3,8

7 Hollackner-Kapelle – Freßnitzviertel – Kote 
634 – Rötschgraben – Forststraße – einmd. Weg 
740

ÖAV Graz 164 5,5

6 Scherwirt – Rohrerberg – Tüchlerkurve – Straße 
zum Alpengarten – Hahngraben – Höchwirt – 
Jasen – Frießach – Gh. Weingrill   ÖAV Graz 164 10,2

5 St. Veit – Wegkreuz – Bogenhof – Pail – Dult – 
Hahngraben – Höchwirt

ÖAV Graz
164 8

4 St. Gotthard – Kanzlkogel  ÖAV Graz 164 3,7
1 Gratkorn – Dulthof – Schraußbauer – 

Alpengarten Rannach – Wh. Geierkogel  ÖAV Graz 164 5,3
1 a Ab Weg 5 – Pail – Alpengarten – einmd. Weg 1  ÖAV Graz 164 1,5

 Wanderwege westlich der Mur 
40 Steinbergstraße/Hst. Waldhof – Bischofgraben 

– Piuskapelle – Kote 449 – Hitzendorf 
ÖAV Voitsberg 
OG Hitzendorf 

164
163 5,8

11 Straßgang Süd (Bus) – Berghof – Gedersberg – 
Tappler – gleich mit Weg 06 – Jandlkapelle – 
Attendorfberg – Stein – Söding –  
Gh. Zimmermann  ÖAV Graz

163
164 12,3

11 a Ab Weg 11/Berghof – Buschenschank Gahr – 
Schaflacke – einmd. Weg 2  ÖAV Graz 164 1,8

10 Wetzelsdorf/Kriegerdenkmal – Neupauerweg – 
Erdbergweg – Gh. Dorrer – Steinbergstraße – 
Mantschawald – Mantschameier – Bildföhre – 
Katzelbach – Straßgang Mitte (Bus) ÖAV Graz 164 8,4

Wanderwegekatalog STMK 2004 Seite 102 / 132 pdf-Version (OeAV_nh)



Arbeitsgebiet 67   
Schöckl

5

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

9 Ab Weg 2 – Bildföhre – Wolfgang – Blasenberg – 
Tappler – Bischofeggwald – Mühlriegel – 
Tobelbad  ÖAV Graz

164
190 6,2

8 Seiersberg/Mitte (Bus) – Berghof – 
Gepringbachbrücke – Wolfgang – Schaflacke – 
einmd. Weg 2  ÖAV Graz 164 4,3

7 Wetzelsdorf/Kriegerdenkmal – Neupauerweg – 
Am Ölberg – St. Johann und Paul – 
Buchkogelsattel – Am Weinhang – Schloß  
St. Martin – Martinsteig – Ankerstraße (Bus)  ÖAV Graz 164 4,8

7 a Kirche St. Martin – unterer Belüftungsturm – 
Forstweg – Am Ölberg – Neupauerweg –  
Gh. Dokterbauer (Bus) ÖAV Graz 164 2,6

7 b Kirche St. Martin – oberer Belüftungsturm –  
St. Johann und Paul  ÖAV Graz 164 2,4

7 c Ab Weg 2 b – oberer Belüftungsturm – einmd. 
Weg 06/2 – Rudolfswarte Buchkogel  ÖAV Graz 164 1,4

6 Alt-Eggenberg – Baiernstraße – 
Plabutschtunnel-Notausfahrt – Gaisbergsattel – 
Herrgott auf der Wies – Thalersee  ÖAV Graz 164 3

6 a Baierdorf – Eckertstraße – Gaisbergweg – 
Gaisbergsattel – Herrgott auf der Wies – 
einmd. Weg 2/6  ÖAV Graz 164 1,1

6 b Thalersee – ab Weg 6 – einmd. Weg 2  ÖAV Graz 164 0,8
5 Alt Eggenberg – Almwirt – Bergstraße – Weg 

zur Einsiedelei – Mühlbergsattel – 
Fürstenstandweg – Plabutsch/Fürstenstand ÖAV Graz 164 3,7

3 Steinbruchweg – Karolinenweg – Hubertushöhe 
(Kernstockwarte) – Plabutsch/Fürstenstand   ÖAV Graz 164 2,6

2 Kernstockweg
Gösting/Schloßplatz – Fürstenstandweg – 
Plabutsch – Mühlberg – Gaisbergsattel –
Herrgott auf der Wies – Steinberg – Gh. Dorrer 
– St. Johann und Paul – 
Buchkogel/Rudolfswarte – Gh. Orthacker – 
Bildföhre – Florianiberg – Straßgang Zentrum 
(Bus)

ÖAV Graz 164 16,5

2 a Fürstenstandweg/ab Weg 2 – einmd. Weg 2  ÖAV Graz 164 1,6
2 b Gh. Orthacker – Buchkogelsteig – gleich mit 

Weg 7 – St. Martin – Gh. Orthacker  ÖAV Graz      164 3,9
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Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

09 Salzsteig-Weitwanderweg 
St. Peter am Kammersberg – Stolzalpe – Murau 
– Murauer Hütte – Troghütte – Trogscharte – 
Ursch – Prankerhöhe – Kote 2166 – 
Sängerboden – Stegerhütte – Landesstraße bei 
Wurmstein  ÖAV Murau 

159
158
184
183 46

125 Turrach – Nesselgraben – Wildbachhütte – 
Werchzirmgraben – Kothütte (verf.) – 
Stangscharte ÖAV Murau 

184
183 9,1

128 Turrach – Geißeckgraben – Geißeckhütte – 
Landesgrenze  ÖAV Murau 184 5,5

129 Hannebauer – Kote 1283 – Minigraben – 
Pernerhütte – Leckenschober   ÖAV Murau 184 7

130 Stadl an der  Mur – Kreisberg – Esebeckhütte – 
Gh. Kreischbergalm – Rosenkranzalm – 
Rosenkranzhube – St. Lorenzen ob Murau   ÖAV Murau 

158
159 15

131 Lutzmannsdorf – Reichenau – Kote 1172 – 
Esebeckhütte – Kreischberg – Rosenkranzhöhe 
– Goldachnock – Prankerhöhe – 
Schwarmbrunnhöhe  ÖAV Murau 158 16

132 Murau – Murauerhütte – gleich mit Weg 09 bis 
Schwarmbrunnhöhe  ÖAV Murau 

159
158 17,8

 795 Einach – Greith – Kote 1290 – Kote 1912 – 
Lasaberg  ÖAV Murau 158 9,1

799 St. Ruprecht ob Murau – Sittersberger – 
Dörflsteinerhütte – Dörflerhöhe – Gstoder ÖAV Murau 158 9,7

938 St. Peter am Kammersberg – Kote 982 gleich 
mit Weg 09 – Stolzalpe – Murau  ÖAV Murau 159 15,4

939 Katsch an der Mur – Angerboden – Pleschaitz – 
Glischken – Gh. Alpenblick – Oberwölz  ÖAV Murau 159 16,8
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Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

536 Geistthal – Almgraben – Gh. Krautwasch  ÖAV 
Voitsberg 163 6,6

537 Geistthal – Hasberger – Pfaffenkogel – Heiligen 
Wasser – Forstbauerngraben – Wh. Kapitel – 
Hubertuskapelle – Sandebenkreuz  

ÖAV 
Voitsberg 163 15

538 Kainach – Fürstallerkreuz – Römaskogel – 
Hasberger – einmd. Weg 537 

ÖAV 
Voitsberg 163 6,1

538 a Fürstallerkreuz – Wilhelm – einmd. Weg 539 ÖAV 
Voitsberg 163 1,5

539 Schneiderwirt – Wh. Waldmann – Wh. Wiedner 
– Wh. Luckner – Kote 783 – Goggesbauer – 
Wilhelm – Kainach – Wh. Rössl – Wh. Sauer – 
Pfleger – Brendlstall – Sandebenkreuz  

ÖAV 
Voitsberg

163
162 25,7

541 Jagglwirt – Mandlkapelle – Gstierlkreuz –  
Kote 1455 – Roßbachalm – einmd. Weg 02/05  

ÖAV 
Voitsberg

163
162 11,8

543 Voitsberg – Spariwald – Ruppbauernhöhe – Gut 
Münichhof – Kote 405 

ÖAV 
Voitsberg 163 6

548 Kassler – Ullikreuz – Kote 804 – Reinthalerhof – 
Afling – Kote 480  

ÖAV 
Voitsberg

162
163 7,3

548 a Reinthalerhof – Hohl – Landesstraße – Kote 454 ÖAV 
Voitsberg 163 1,5

568 Kote 774 – Langmannsperre – Müllerbauer – 
Derler – Aiblwirt  

Naturfreunde
Bärnbach 189 7,9

571 Ligist – Jankibauer – Kote 594 – Gh. 
Moserweber – Waldwiedner – Hahnhofhütte  

ÖAV 
Voitsberg 189 8,7

11 St. Johann ob Hohenburg – Muggauberg – 
Eckjodl – Kote 508 – Ruppbauernhöhe – Stangl 
– einmd. Weg 539  

ÖAV 
Voitsberg 163 11

20 Krottendorf – Wartenstein – Kote 714 – 
Saatzwirt – Ebenwascher – einmd. Weg 568   

ÖAV 
Voitsberg

163
189 6,5

21 Gaisfeld – Teigitschgraben – Kraftwerk 
Arnstein – Ebenwascher – Kote 724 – einmd. 
Weg 568

ÖAV 
Voitsberg

163
189 7,3
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Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

22 Ligist – Unterwald – Kraindl – Kote 728 – Pölzl – 
einmd. Weg 568  

ÖAV 
Voitsberg 189 7,5

22 a Ligist – Höllberg-Kote 570 – Wartenstein – 
einmd. Weg 20

ÖAV 
Voitsberg

163
189 3,5

23 Gh. Moserweber – Rotes Kreuz – Straußkogel – 
einmd. Weg 568  

ÖAV 
Voitsberg 189 3,2

23 a Gh. Hahnhofhütte – Rotes Kreuz – Straußkogel 
– einmd. Weg 23 

ÖAV 
Voitsberg 189 1,9

32 Voitsberg – Kuttner – Kraftwerk Arnstein – 
Kote 420 – Langmannsperre – Kote 783 – 
Jägerwirt  

ÖAV 
Voitsberg

163/189/
188 15,6

60 Oswaldgraben – Bartlbauer – Roßbachhütte – 
Zeißmannhütte  

ÖAV 
Voitsberg 162 6,5

61 Oswaldgraben – Kote 758 – Fraunegger – 
Jacklbauer – Zeißmannhütte  

ÖAV 
Voitsberg 162 6,2

62 Ab Weg 539/Kote 648 – Wh. Kapitel  ÖAV 
Voitsberg 163 5,7

63 Ab Weg 539-Kote 648 – einmd. Weg 537 ÖAV 
Voitsberg 163 2,3

64 Wh. Sauer – Wh. Heiligen Wasser  ÖAV
Voitsberg 163 3,4

74 Geistthal – Adamer – Sattelbauer –  
Gh. Krautwasch

ÖAV 
Voitsberg 163 6,3

75 Gh. Krautwasch – Nickelbauer – 
Forstbauerngraben – Wh. Heiligen Wasser

ÖAV 
Voitsberg 163 5,2

82 Afling/Volksschule – Hochegger – Gh. Wiedner  Naturfreunde
Bärnbach 163 2,7

83 Voitsberg – Tregist – Kote 530 – Lobming – 
Kröpfl – Gasslberg – Kote 368 – Gaisfeld – 
Voitsberg

ÖAV 
Voitsberg 163 12
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Arbeitsgebiet 70   
Oststeirisches Hügelland

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

30 Gleisdorf – Moosgraben – Hohenberg – Kote 
463 – Obergamlingberg – Gleisdorf/Bad  

ÖAV 
Gleisdorf 165 7

35 Gleisdorf/Bad – Gamling – Kote 463 – 
Großpesendorf – Angerried – Pischelsdorf – 
Kote 378 – Kleinpesendorf – Kote 357 – 
Maria Fieberbründl  

ÖAV 
Gleisdorf

165
166 20

42 Gleisdorf/Glieder Wehr an der Raab – 
Hinterberg – Kote 460 – Perlegg – Rohr – 
Urscha – Gleisdorf/Sportplatz 

ÖAV 
Gleisdorf 165 7,7
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Arbeitsgebiet 71 
Haselbach

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

In diesem Gebiet werden keine Wanderwege 
von den alpinen Vereinen betreut.  

164
165
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Arbeitsgebiet 72   
Terenbachalm

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

02 Nordalpiner Weitwanderweg 
Zeißmannhütte – Oskar-Schauer-Haus – 
Stierkreuz

Naturfreunde
Voitsberg 162 6,6

05 Nord-Süd-Weitwanderweg 
Zeißmannhütte – Oskar-Schauer-Haus – 
Stierkreuz

Naturfreunde
Voitsberg 162 6,6

541 Stierkreuz – Kote 1691 – Terenbachalm – 
Zeißmannhütte  

Naturfreunde
Voitsberg 162 5

547 Kainach – Eisner – Wascher – Eckwirt  Naturfreunde
Bärnbach

163
162 5,2

547 Eckwirt – Kote 910 – Schober im Licht – 
Wetterkreuz – Oskar-Schauer-Haus – 
Zeißmannhütte 

Naturfreunde
Voitsberg 162 10,8
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Arbeitsgebiet 73   
Ameringkogel

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

520 Eppenstein – Kote 918 – Granitzgraben – 
Größing – Ameringkogel – Speikkogel – 
Salzstiegelhaus  

Naturfreunde
Zeltweg

161
162 15,2

521 Obdach – Lauslingbach – Kote 963 – Tirolerwirt 
– Dietrich – Weißensteinhütte – Sturmerhütte – 
Hofhütte – Peterer Sattel 

ÖAV 
Weißkirchen

161
162 15,5

521 a Obdacher Sattel – Harrant-Kapelle – 
Tirolerwirt – einmd. Weg 521 

ÖAV 
Weißkirchen 161 2,3

521 a Weißensteinhütte – einmd. Weg 520 zwischen 
Hofalmkogel und Speikkogel 

ÖAV 
Weißkirchen

161
162 3,7
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Arbeitsgebiet 74   
Gaberl

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

02 Zentralalpiner Weitwanderweg 
Stierkreuz – Stefflhütte – Turneralm  ÖAV Köflach  162 2,7

05 Nord-Süd-Weitwanderweg 
Stierkreuz – Stefflhütte – Turneralm – 
Scherzberg – Wimpffenalm – Gaberl – Kote 
1599 – Altes Almhaus ÖAV Köflach 162 12,5

523 Wh. Katzbachbrücke – Kernbartl – Katzbach – 
Sagmüller – Schrottgraben – Oskar-Schauer-
Haus

Naturfreunde
Voitsberg 162 8,3

544 Wh. Katzbachbrücke – Kernbartl – Sagmüller – 
Schindler – Schrottgraben – Oskar-Schauer-
Haus

Naturfreunde
Voitsberg 162 8,6

545 Köflach – Tscherkl – Schachner – Eckjandl – 
Hirtkogel – Eckwirt  ÖAV  Köflach 162 11,6

546 Maria Lankowitz – Gh. Wiendl – Stöcklkapelle – 
Hirschenwirt – Kote 989 – Kote 1379 – 
Soldatenhaus – Altes Almhaus ÖAV  Köflach 162 13,7

51 Maria Lankowitz – St. Johann – Scharras – Kote 
1007 – Schusterfastlkapelle – einmd. Weg 546 ÖAV  Köflach 162 10,5

52 Salla – Hofbauer – Brandkogelbach – 
Soldatenhaus – einmd. Weg 546 ÖAV  Köflach 162 5,2

53 Flantscher – Ochsenstand – Bergrettungshütte 
– einmd. Weg 549  ÖAV  Köflach 162 6,8

55 Salla – Tauber – Kote 1021 – Steiner – Kote 962 
– Schelter – Scharras – einmd. Weg 51 ÖAV  Köflach 162 8,9

57 Salla – Lederwinkel – Wiedner – Kote 1476 – 
Wiedneralm – Gaberl  ÖAV  Köflach 162 7,4

93 Köflach/Hallenbad – Dechantswald – 
Grubkogel – Heiliger Berg ÖAV  Köflach 163 4,7

94 Köflach – Mitschweg – Mangg Kapelle ÖAV  Köflach 162 4,2
98 Maria Lankowitz – Kemetberg – Grabenmühle – 

Schusterbauer – Packer-Bundesstraße  ÖAV  Köflach 162 4,5
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Arbeitsgebiet 75   
Ilztal

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

07 Ostösterreichischer Grenzland-
Weitwanderweg
Leitersdorfberg – Kote 295 – Loimeth – Kote 
327 – Tausendjährige Eiche – Bierbaum – 
Katzelgraben – Speltenbach – Fürstenfeld – 
Julerltal – Söchau – Tautendorf – Kote 358 – 
Schrammel – Riegersburg  

ÖAV 
Fürstenfeld 166 29,7

950 Oststeirerweg 
Leitersdorfberg – gleich mit Weg 07 – Loimeth 
– Bierbaum – Fürstenfeld – Söchau – 
Schrammel – Riegersburg  

ÖAV 
Fürstenfeld 166 29,7
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Arbeitsgebiet 76 
Pleschkogel

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

542 St. Bartholomä – Eiler – Ruzmörtl – Fuchs – 
Gorl – Moritz – Lexpeter – Wolf am Egg – 
Rieglerwirt 

ÖAV 
Gratkorn
Gratwein 163 13,5

543 St. Oswald bei Plankenwarth – Grabenurl – 
Kollmannbauer – Eiler – Mandlbauer – Schloß 
Münichhof  

ÖAV 
Gratkorn
Gratwein 163 7

561 Stiwoll – Eckwirt – Marxbauer – Pleschwirt ÖAV 
Gratkorn
Gratwein 163 4,8

562 Josefsheim – Glöcklwirt – Lippbauer – 
Pleschwirt

ÖAV 
Gratkorn
Gratwein 163 5,9

563 St. Oswald bei Plankenwarth – Urlbauer – 
Tauber – Lahmwirt – Eckwirt – Deutsch –  
St. Pankrazen 

ÖAV 
Gratkorn
Gratwein 163 11

564 St. Oswald bei Plankenwarth – Liedelgraben 
Wiesenwirt – Untere Schirning – Gratwein 

ÖAV 
Gratkorn
Gratwein 163 7

11 Gratwein – Heilanstalt Hörgas – Weingartleiten 
– Heilanstalt Enzenbach  

ÖAV 
Gratkorn
Gratwein 163 4,3

12 Gratwein – Kugelberg – Kronast – Kriegl –
Schloß Plankenwarth 

ÖAV 
Gratkorn
Gratwein 163 5

13 Eckwirt – Formegg – Schelmbauer – Maxbauer – 
Lippbauer – einmd. Weg 562 

ÖAV 
Gratkorn
Gratwein 163 4,5

13 a Verbindung von Weg 562 zu Weg 13 
Glöcklwirt – Brosi – Aslbauer – einmd. Weg 13 

ÖAV 
Gratkorn
Gratwein 163 3,7

14 Verbindung von Weg 563 zu Weg 12 
 Wipfing nach Norden –  Kote 517 – einmd. 
Weg 12 

ÖAV 
Gratkorn
Gratwein 163 1,2

15 Gratwein – Reiner-Siedlung – Josefsheim – 
Talak – Anna Teich – einmd. Weg 16 

ÖAV 
Gratkorn
Gratwein 163 4

16 Glöcklwirt – Gmainbauer – Blasjakl – 
Bockernteiche – Kote 502 – Anna Teich –  
einmd. Weg 564 

ÖAV 
Gratkorn
Gratwein 163 6,5
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Arbeitsgebiet 76 
Pleschkogel

2

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

563 Graz-Gösting – Ruine Gösting – Flösserkogel – 
Kote 679 – Straßengelberg – Wendlleiten –
Plankenwarth ÖTK Graz 

164
163 8

1 Frauenkogel Rundweg 
Graz-Gösting – Ruine Gösting – Flösserkogel – 
Steinkogel – Straßengel – Judendorf – 
Seidelsteg – Raach – Gösting ÖTK Graz 164 11,5

1a Raach – Abzweigung von Weg 1 zum 
Jungfernsprung ÖTK Graz 164 1,1

1b Ab Weg 563 – Kote 734 – Reinerspitz – 
Waldandacht – Judendorf – einmd. Weg 1 ÖTK Graz 164 1,6

30 Unterthal – Kötschberg – Kote 679 – Straßengel ÖTK Graz 164 5
31 Unterthal – Waldsdorf – Wendelleiten – 

Wegkreuz – Weg 563 – Jostbauer – Kote 558 –  
Eben – Steinberg ÖTK Graz 

164
163 7,2

34 Steinberg – Hofer – Kote 434 – St. Oswald bei 
Plankenwarth ÖTK Graz 163 3,9

35 Unterthal – Eck – Eben – Steinberg – einmd.  
Weg 31 ÖTK Graz 

164
163 2,8
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Arbeitsgebiet 77   
Laßnitzhöhe

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

10 Gleisdorf – Ludersdorf – Kote 450 – Schloß 
Freiberg – Winterdorf – Rehgraben – Weinbichl 
– Kote 434 – Ludersdorf – Gleisdorf 

Naturfreunde
Gleisdorf 165 11,6

10 a Verbindungsweg zwischen Weg 10
Altenberg – Weinbichl  

Naturfreunde
Gleisdorf 165 2

15 Gleisdorf – Ludersdorf – Weinbichl – Sparbl – 
Brodingberg – Brodersdorf – Pircha – Flöcking –  
Gleisdorf

Naturfreunde
Gleisdorf 165 12,9
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Arbeitsgebiet 78 
St. Lambrecht

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

133 Steirisch Laßnitz – Grabenmoar – 
Priewaldkreuz

ÖAV Murau 159 4,6

134 St. Lambrecht – Lambrechter Stiftswald – 
Dreiwiesenhütte – Grebenzen – Pöllau  ÖTK

159
160 12,4

135 St. Lambrecht – Trattenhof – Kuhalm ÖTK 159 6,3
136 St. Lambrecht – Trattenhof – Wieskreuzkapelle 

– Mini am Bach – Auerlingsee – Kote 1350  ÖTK 159 5,9
137 St. Lambrecht – Starnberg – Grebenzen 

Schutzhaus – Grebenzen – Dreiwiesenhütte – 
Wildes-Loch – Landesgrenze  ÖTK

159
160 8,8

138 St. Lambrecht – Maria Schönanger – 
Kammerwald – Zeutschach – Graslupp – 
Graggerschlucht – St. Marein bei Neumarkt   ÖTK

159
160 13,4

139 Neumarkt – Furtnerteich – Vockenberg – Dörfl 
– Oberdorf – Schilcher – Dürnberger – Kote 949 
– Lambrechtbach – Teufenbach ÖTK 160 13

140 Graslupp – Hinterholz – Muhrenteich – 
Podulerteich – Schattseite – Kote 957 – 
Heiligenstadt – St. Lambrecht ÖTK

160
159 8

141 Scheifling – Oberdorf – Schrattenbergkapelle – 
Ruine Steinschloß – Jakl Ofner – Steinberg – 
Veidlofner – Mariahof/Bhf.  ÖTK 160 8,2

142 Perchauer Sattel – Gotthards-Dorf – Lackner 
beim Brunnen – Kreuzeck – Steinberg – Ruine 
Steinschloß – einmd. Weg 141   ÖTK 160 11,2

143 Mariahof/Bhf. – Veidlofner – Rotmeier – Ruine 
Steinschloß  ÖTK 160 4,6
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Arbeitsgebiet 79   
Hirzmann Stausee 

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

550 Voitsberg – Radling – Hemmer – Ungerhof – 
Kote 460 – Edelschrott  

Naturfreunde
Bärnbach

163
162 9,4

568 Voitsberg/Bhf.  – Kote 407 – Hohl – St. Martin 
am Wöllmißberg  – Stumpf – Göri – Kote 774  

Naturfreunde
Bärnbach

163
189 8,6

569 Edelschrott – Pfennighube – Kapplerkogel – 
Jägerwirt 

Naturfreunde
Köflach 

162
188 7,5

81 Bärnbach – Moosweg – Bärnbacher – Kote 860 – 
Kote 880 – einmd. Weg 545 

Naturfreunde
Bärnbach

163
162 6,9

81 a Wh. Rösslerwirt – Weberveit – einmd. Weg 81 Naturfreunde
Bärnbach

162
163 3,6

85 Voitsberg/Pumpen-Bauer – Andrich – 
Regarhube – Kote 546 – einmd. Weg 550 

Naturfreunde
Voitsberg 163 3,6

91 Pack – Edelschrott – Hirzmannsperre – 
Gspurnig – St. Martin am Wöllmißberg   

Naturfreunde
Köflach 

162/188/
189/163 8,7

91 a Hanslwirt – Wh. Lustigerbauer – Trattner Höhe  Naturfreunde
Bärnbach 162 2

92 Köflach – Ungerhof – Kote 445 – Starchel –  
St. Martin am Wöllmißberg  

Naturfreunde
Köflach 163 8,2
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Arbeitsgebiet 80   
Zirbitzkogel

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

316 St. Wolfgang – Zirbenwaldhütte – 
Sabathyhütte – Linderhütte – Zirbitzkogel

ÖAV  
Fohnsdorf 

161
160 8

322 St. Wolfgang – Kote 1491 – Reiterhütte – Kote 
1903 – Kote 2180 – Zirbitzkogel    

ÖAV 
Fohnsdorf 

161
160 7,9

32 Verbindungsweg
Winterleitenhütte – Sabathyhütte – einmd.  
Weg 316 

ÖAV  
Fohnsdorf 

160
161 3,2

47 Verbindungsweg
Linderhütte – Rothaidenhütte  

ÖAV 
Fohnsdorf 161 2,3
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Arbeitsgebiet 81 
Takernberg

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

1 St. Margarethen an der Raab – Sulz – Kote 337 
– Steinberg – Kote 455 – Gh. Seidl

ÖAV 
St.

Margarethen 
165 8,5

2 St. Margarethen an der Raab – Kote 458 – 
Kleeberg – Kote 499 – Hirschwälder –
St. Margarethen an der Raab 

ÖAV 
St.

Margarethen 
165 10,3

3 St. Margarethen an der Raab – Kote 388 – Kote 
465 – Goggitsch – Kroisbach – St. Margarethen 
an der Raab 

ÖAV 
St.

Margarethen 
165 9,2

3 Verbindungsweg
Goggitsch – einmd. Weg 3/Kote 438 

ÖAV 
St.

Margarethen 
165 1,7

4 St. Margarethen an der Raab – Kroisbach – 
Zöbingberg – Kote 468 – St. Margarethen an 
der Raab 

ÖAV 
St.

Margarethen 
165 7,5

5 St. Margarethen an der Raab – Takern – 
Takernbach – Takernberg – Takern 

ÖAV 
St.

Margarethen 
165 7,2

5 St. Margarethen an der Raab – Takern – Kögerl 
– Untergroßgier – Klein-Maria-Zell 

ÖAV 
St.

Margarethen 
165 6

6 St. Margarethen an der Raab – Takern – 
Sommerberg – Kote 436 – Patschabach –
St. Margarethen an der Raab 

ÖAV 
St.

Margarethen 
165 11
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Arbeitsgebiet 82 
Hirschegg

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

05 Nord-Süd-Weitwanderweg 
Altes Almhaus – Salzstiegelhaus – Kote 1713 – 
Peterer Sattel – Bartholomäalpe   

ÖAV 
Kirchbach 162 13,2

05 Nord-Süd-Weitwanderweg 
Bartholomäalm – Hirschegger Alm – Kote 1733 
– Bernsteinhütte – Knödlhütte – Barbarahaus – 
Packsattel

Naturfreunde
Köflach 

162
188 13

05 A Variante
Pack – Barbarahaus – einmd. Weg 05 

Naturfreunde
Köflach 188 1,5

05 B Variante
Ab Weg 05/Schwarzkogel über den 
Rappoldkogel – einmd. Weg 05 

ÖAV 
Kirchbach 162 4,3

540 Hirschegg – Pongratzwirt – Kote 1241 – Kirche 
St. Bartholomä – Saureishütte – Seinerkreuz – 
Bartholomäalm  

ÖAV 
Kirchbach 162 8,8

549 Neuhäuslwirt – Kote 1267 – Spengerkogel – 
Kote 1491 – Altes Almhaus  

Naturfreunde
Köflach 162 8,3

550 Edelschrott – Kogelweber – Neuhäuslwirt – 
einmd. Weg 549  

ÖAV 
Kirchbach 162 5,7

41 Hirschegg – Hansbauer – Bernsteinhütte – 
einmd. Weg 05 

ÖAV 
Kirchbach

162
188 5,6

42 Hirschegg – Schmiedjodl – Oberrohrbach – Kote 
998 – Pack 

ÖAV 
Kirchbach

162
188 7,3

43 Hirschegg – Neuhäuslwirt  ÖAV
Kirchbach 162 2,3

44 St. Hemma – Neuhäuslwirt  ÖAV 
Kirchbach 162 1,1

45 Kirche St. Bartholomä – Saureishütte – 
Hirschegger Alm  

ÖAV 
Kirchbach 162 2,8

45 a Saureishütte – Seinerkreuz – Bartholomäalm  ÖAV 
Kirchbach 162 0,6

Wanderwegekatalog STMK 2004 Seite 120 / 132 pdf-Version (OeAV_nh)



Arbeitsgebiet 83   
Raabtal

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

07 Ostösterreichischer Grenzland-
Weitwanderweg
Riegersburg – Kleinbergl – Kote 385 – 
Forchauberg – Stückelberg – Faschingberg – 
Kote 364 – Brunn – Fehring – Forstkapelle – 
Kalchgruben – Burgfeld – Kote 440 – 
Stefansberg – Kapfenstein – Neustift – 
Haselmühle – Kote 356 – Dreiländereck –  
St. Anna am Aigen – Weinberg – Kote 265 – 
Zollhütte

ÖAV 
Feldbach 192 33,5

750 Riegersburg – Klafterberg – Scheibelberg – 
Schloß Kornberg – Feldbach – Baumbuch – 
Reidinger – Hochegg – Kagleiten – Kote 339 – 
Weißenberg – Straden

Naturfreunde
Feldbach

166
192 30,6

780 Ab Weg 790 – Toter Mann – Lamberg – Kote 
406 – Hohenwart – Hammerwirt – Reidinger – 
Kote 408 – Neubergen – Kote 384 – Rotes Kreuz 
– Kote 364 – Kapfenstein – Kote 361 – 
Landesgrenze  

ÖAV 
Feldbach

191
192 29

786 Riegersburg – Altenmarkt – Schützing – 
Feldbach – Mühldorf – Steinberg – Kote 384 – 
Bad Gleichenberg – Kote 544 – Altes 
Steinkreuz – Rosenberg – Kote 388 – Klöch  

ÖAV 
Feldbach 192 27,7
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Arbeitsgebiet 84 
Reinischkogel

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

522 Jägerwirt – Kote 1073 – Ebenlecker – Aiblwirt  Naturfreunde
Köflach 

188
189 4,5

568 Aiblwirt – Randlofen – Reinischkogel – 
Schrogentor

Naturfreunde
Bärnbach 189 5,4

31 Pack – Packer Stausee – Kote 872 – Modriach  Naturfreunde
Köflach 188 8,1

32 Jägerwirt – Packer Stausee – einmd. Weg 31 Naturfreunde
Köflach 188 3,8

33 Edelschrott – Steinwendler – Blochwirt – Kote 
867 – Packer Stausee – Kote 917 – Packwinkel – 
einmd. Weg 05 

Naturfreunde
Köflach 

162
188 14

34 Packer Stausee – Hahnenschloß – einmd.  
Weg 569 

Naturfreunde
Köflach 188 2,9

36 Modriach – Pfennich – Gregerbauer – Aiblwirt – 
Jodlbauer – Oberer Modriachwinkel – Hoiswirt 
– Modriach

Naturfreunde
Köflach 

188
189 14,2
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Arbeitsgebiet 85 
Stainz 

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

06 Mariazeller Weg 
Stainz – Sechterberg – Lichtenhof – St. Stefan 
ob Stainz – Puxhof – Langenhart – Grigling – 
Kniezenberg – Fluttendorf – Mooskirchen –  
Gh. Zimmermann 

ÖAV/ Voitsberg
OG Lieboch 189 16
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Arbeitsgebiet 86 
Windische Bühel

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

03 Südalpiner Weitwanderweg 
Spielfeld – Wielitsch – Kote 381 – Ehrenhausen 
– Gamlitz – Kote 292 – Sernauberg – Kraßnig – 
Linkus – Kote 482 – Kote 366/Sturmkapelle – 
Leutschach – Kepperl – Remschnigg – Wh. 
Pronintsch – Poglei – Zollhütte – Wechtitsch – 
Wukonig – Wh. Wutschning – St. Pongratzen  

ÖAV 
Leibnitz 

208
207
206 43

03 A  Variante
Leutschach – Schloßberg  – Montikogel (Warte) 
– Waldried – Wh. Pronintsch – einmd. Weg 03 

ÖAV 
Leibnitz 207 5,8

03 B Variante
Leutschach – Schloßberg – Kote 363 –  
Spitzmühle – Heiligengeistklamm – Waucher – 
Krainz – Oberer Gueß – Obermuhri – Oblak – 
Wh. Pronintsch – einmd. Weg 03 

ÖAV 
Leibnitz 207 13

560 Leibnitz – Frauenberg – Seggauberg – Schönegg 
– Kote 347 – Rack – Kote 515 – Lex (Legat) – 
Kote 519 – Eichbergbach – Leutschach – 
Schloßberg – Montikogel – Wh. Pronintsch – 
Poglei – Zollhütte – Isak – Wechtitsch – 
Wukonig – Wutschning –  
St. Pongratzen   

ÖAV 
Leibnitz 

190
207 27,5

791 Perbersdorf – Lipsch – Hütt – St. Nikolai ob 
Draßling – Wolfsberg – Glojach.  

ÖAV 
Kirchbach 191 20,7

791 Heiligenkreuz am Waasen – Bärndorf – 
Lichtenwiesen – Tropbach – einmd. Weg 792 

ÖAV 
Kirchbach

191
190 5,3

792 Dörfla – Gössendorf – Fernitz – Tropbach – 
 St. Ulrich – Josef-Krainer-Denkmal – 
Allerheiligen – Siebing  ÖAV Graz 

164
190 19,8
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Arbeitsgebiet 87 
Trahütten

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

05 Nord-Süd-Weitwanderweg 
Weinebene – Kote 1748 – Koralpenspeik 

ÖAV 
Deutschlands-

berg 188 8,2
05 Nord-Süd-Weitwanderweg 

Hebalm – Gh. Steinbauer – Schrefelhof – 
Stoffhütte – Wildbachsattel – Weberkogel – 
Handalm – Weinebene  

Naturfreunde
Deutschlands-

berg 188 10,2

06 Mariazeller Weg 
Stegweber – Grünberg – Gregorhansl – 
Deutschlandsberg  

ÖAV 
Deutschlands-

berg 189 9,6
06 Mariazeller Weg 

Deutschlandsberg/Hauptplatz – Kirchengasse 
– Gh. Kochhansl – Sulzerweg – Unterer 
Steinwandweg – Gh. Steinwandweber – 
Geipersdorf – Blumau – Wildbach – 
Klunkererberg – Feldbaum – Bad Gams  

Naturfreunde
Deutschlands-

berg 189 9,5
06 Mariazeller Weg 

Bad Gams – Mitteregg – Stainz 
Naturfreunde

Bad Gams 189 7,3
551 Schrogentor – Freiländeralm – Landesgrenze – 

einmd. Weg 05 
Naturfreunde
Deutschlands-

berg
189
188 6,3

553 Deutschlandsberg/Bhf. – Schloßweg – 
Scheidsberg – Freiland bei Deutschlandsberg – 
Osterwitz – Trahütter Hütte – Poschalm – 
Poschkreuz – Wildbachalm – Wildbachsattel – 
Landesgrenze – einmd. Weg 05 

Naturfreunde
Deutschlands-

berg
189
188 24,4

553 Schwoagbauer – Zmugkreuz – Fh. Kupper – 
Bethleitenbach – Osterwitz

ÖAV 
Deutschlands-

berg 189 6
555 Bad Gams – Grandlwirt – Rosenkogel – 

Absetzwirt – Mothitor – Reinischkogel   
Naturfreunde

Bad Gams 189 15
568 Schrogentor – Albrecht – St. Oswald in 

Freiland – Laßnitzgraben – Steinerlenhard – 
Osterwitz

Naturfreunde
Deutschlands-

berg 189 17,2
568 b St. Oswald in Freiland – Gh. Moser – Kote 

1119 – Stoffhütte
Naturfreunde
Deutschlands-

berg
189
188 7,6

569 Bad Gams – Wilfing – Dirnberg – Grandlwirt – 
Rosenkogel – Absetzwirt – Mothitor – 
Reinischwirt – Schrogentor

Naturfreunde
Bad Gams  189 16,7

571 Schloß Wildbach – gleich mit Weg 06 –  
Bad Gams  

Naturfreunde
Deutschlands-

berg 189 3,8
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Trahütten

2

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

571 Bad Gams – Mitteregg – Stainzer Kogel –  
Kote 926 – Absetzwirt – Mothitor  

Naturfreunde
Bad Gams 189 11

578 a Deutschlandsberg – Klause – Kote 429 – 
Laßnitzbach – Kote 497 – Lenzbauer – 
Parfußwirt – Schwoagbauer – Kote 1095 – 
Mörtlkreuz – Handalm – Weinebene  

ÖAV 
Deutschlands-

berg
189
188 23,3

578  b Deutschlandsberg /Schloßweg – Scheidsberg – 
Käfer – Fischerbrücke – Laßnitzgraben – 
einmd. Weg 578 a 

Naturfreunde
Deutschlands-

berg 189 3,4
578 b Ab Weg 578 a – Moserstiegl – Poschkreuz – 

Handalmkreuz – einmd. Weg 578 a 
Naturfreunde
Deutschlands-

berg 188 5,3
579 Glashütten – Mottl – Grünangerhütte – Großer 

Speikkogel
ÖAV 

Deutschlands-
berg 188 11

580 Glashütten – Mojer – Suchaalm –  
Gregormichlalm – Brendlhütte  

ÖAV 
Deutschlands-

berg 188 10,2
581 Glashütten – Waldbauer – Kote 1090 – 

Pauritschalm – Kote 1232 – Schmuckbauerwirt 
ÖAV 

Deutschlands-
berg

188
189 12,6

11 Deutschlandsberg/Denggbrücke – Kogelbauer 
– Riemerberg – St. Martin im Sulmtal 

ÖAV 
Deutschlands-

berg 189 12,2
12 Deutschlandsberg/Bierhalle – Stöcklbauer –  

Meßnerbauer – St. Wolfgang  – Wh. 
Gregorhansl – Parhofer – Deutschlandsberg  

ÖAV 
Deutschlands-

berg 189 7,5
14 Deutschlandsberg/Bierhalle – Klause – 

Jägersteig – Fh. Stöckl– Trahütten – 
Parfußwirt

ÖAV 
Deutschlands-

berg 189 9,3
17 Glashütten – Almwirt – Wallfahrerweg – 

Mörtlkreuz – Jh. Kupper – Kote 980 – 
Osterwitz

ÖAV 
Deutschlands-

berg
188
189 7,2

18 Glashütten – Almwirt – Glashüttenkogel – 
Moserkogel  – Weinebene – Kote 1393 – 
Glashütten

ÖAV 
Deutschlands-

berg 188 10,4
20 Weinebene – Grillitschhütte – Bärentalalm – 

Grünangerhütte – Reihalm – Weinebene  
ÖAV 

Deutschlands-
berg 188 11,5
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Mureck

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

03 Südalpiner Weitwanderweg 
Radkersburg – Unterau – Donnersdorf – 
Fluttendorf – Röcksee – Mureck – Sportanlage – 
Poklitsch – Murfähre – Wisiakmühle – Spielfeld  

ÖAV Graz 
OG Mureck 

209
208 35

07 Ostösterreichischer Grenzland-
Weitwanderweg
Staatsgrenze/Zollhütte – Kote 265 – Deutsch 
Haseldorf – Klöch – Pölten – Goritz – Zelting – 
Bad Radkersburg  

ÖAV Graz 
OG Mureck 

192
209 23

790 Mureck – Oberrakitsch – Weinburg ÖAV Graz 
OG Mureck 

208
191 7,6

790 Weinburg – Kote 302 – Oberrosenberg –
Kote 383 – Wiersdorfberg – Kote 391 

ÖAV 
Kirchbach 191 10,3

791 Mureck – Weitersfeld – Schwarzaubach – 
Perbersdorf

ÖAV Graz 
OG Mureck  

208
191 14,7
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Brendlhütte

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

05 Nord-Süd-Weitwanderweg 
Koralpenspeik – Frauenkogel – Glitzfelsen – 
Kramerin – Brendlhütte  ÖAV Graz 188 9,5

06 Mariazeller Weg 
Wh. Hochmasser – Schloß Limberg – 
Schwanberg – Wh. Stegweber ÖAV Graz 

206
189 4,7

582 Schwanberg – Fürpaß – Straßenhohl – Kote 925 
– Lenzkogel – Wh. Lenzbauer – Kote 1161 – 
Glashütten ÖAV Graz 

189
188 16

587 Schwanberg – Wh. Pauritsch – Amtmannannerl 
– Schmuckbauerwirt – ehem. 
Liechtensteinsäge –  Brendlhütte ÖAV Graz 

189
188 14

587 a Schwanberg – Ebenbauer – Kote 795 – einmd. 
Weg 591 ÖAV Graz 

189
206 2,3

591 Wies/bhf. – Wh. Hochmasser – Eckhiasl –  
St. Anna – Schmuckbauerwirt – Kote 1232 – 
Schirchleralm – Brendlhütte ÖAV Graz 

206
189
188 19,7

23 Ab Weg 582 – Hubenjörgl – Fuchs – einmd. Weg 
587 – Pauritsch ÖAV Graz 189 1,9

24 Ab Weg 582 – Wh. Straßenhohl – Reichensackl  ÖAV Graz 189 1,6
25 Ab Weg 582 – Kochbauer – Kote 744 – 

Blasibauer – Kalbenwaldstraße  ÖAV Graz 189 4,6
27 Gh. Lenzbauer – Ruperl – Kote 1161 – 

Kresbauer – einmd. Weg 582 ÖAV Graz 189 2,3
28 Glashütten – Schmuck – Kote 1166 – einmd. 

Weg 582/Bundesstraße ÖAV Graz 
188
189 4,8

29 Ab Weg 582/Kote 952 – Schwarzbauer – 
Pölzlsima – Wh. Winkler  ÖAV Graz 189 4,2

30 Gh. Stegweber – Mainsdorf – Kote 500 –  
Gh. Winkler – Kote 742 – Klettergarten –  
Kote 1029 – Glashütten   ÖAV Graz 

189
188 16,5

31 Ab Weg 582 – Fuchs – Kote 1041 – einmd.  
Weg 582 ÖAV Graz 188 2

33 Gh. Pauritsch – Kalbenwaldstraße – Kote 1090 
– Gregormichlalm – einmd. Weg 580  ÖAV Graz 

189
188 10
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Soboth-Eibiswald

1

We
g

Nr.
Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

03 Südalpiner Weitwanderweg 
St. Pongratzen – Kapunerhütte – Radlpaß –  
St. Lorenzen – Puschnigg – Zweibach –  
Gh. Strutz – Laaken – St.Urban-Kirche – 
Jantschkifels – Hühnerkogel – Landesgrenze  

ÖAV Graz 
OG Eibiswald 

206
205 32,2

03
A

Variante
Gh. Wutschning – St. Pongratzen – Eibiswald – 
Aibl – Rothwein – Soboth – ehem. Roßhütte – 
einmd. Weg 03 

ÖAV Graz 
OG Eibiswald 

206
205 41

05 Nord-Süd-Weitwanderweg 
Brendlhütte – Jägerwirt – St. Katharina/Wiel – 
Kote 884 – St. Oswald ob Eibiswald – 
Höchwirtkapelle – Eibiswald – Pratter – Radlpaß 
– Staatsgrenze

ÖAV Graz 
OG Eibiswald 188 29,8

06 Mariazeller Weg 
Hühnerkogel –Soboth – Rothwein – Kote 1184 – 
Aibl – Eibiswald – Vordersdorf –  
Gh. Hochmasser 

ÖAV Graz 
OG Eibiswald  

205
206
189 34,5

560 St. Pongratzen – gleich mit Weg 03 bis 
Puschnigg – Rothwein – Soboth – Wh. Lindner – 
Loinighütte – Kote 1362 – Dreieckkogel 

ÖAV Graz 
OG Eibiswald 

206
205 32

580 Brendlhütte – Wirtbartl OG Eibiswald 188 2,3
588 St. Lorenzen – Hadernigg – Mauthnereck – 

Schwaig – Kote 1257 – Wirtbartl – Kramerin – 
Glitzalm – Ochsenofen – Bürgerhalt – Kote 1987 
– einmd. Weg 05  

ÖAV Graz 
OG Eibiswald 

206
205
188 26

590 Eibiswald – Pratter – Stindlweber – 
Kapunerhütte 

OG Eibiswald 206 7,5

592 Eibiswald – gleich mit Weg 03 A – Kote 449 – 
Zernitzbauer – Wh. Wutschning 

ÖAV Graz 
OG Eibiswald 206 9,1

593 Eibiswald – Haderniggkogel – Rothwein OG Eibiswald 206 11,8
594 Puschnigg – gleich mit Weg 03 bis Hühnerkogel – 

 Landesgrenze 
ÖAV Graz 

OG Eibiswald
206
205 14,2

40 Eibiswald – Aibl – Urch – St. Anton – einmd.  
Weg 03

ÖAV Graz 
OG Eibiswald 206 8,9

 42 Eibiswald – Gh. Filatsch – Kote 483 – Wolfgruben 
– Simonbauer – Gh. Hochmasser 

ÖAV Graz 
OG Eibiswald 206 8,3

R 1 Eibiswalder Rundwanderweg 
Weitwanderstein Eibiswald – Aichberger –  
Gh. Filatsch – Gh. Bachseppl – Aiblkogel – 
Schwarzhofsiedlung – Pratter – Schloß Eibiswald 

ÖAV Graz 
OG Eibiswald 

206
206 14
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Kirchbach

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreuer ÖK

Länge 
Km

780 Lichtenegg – St. Stefan im Rosental  ÖAV 
Kirchbach 191 3,9

790 Wiersdorfberg – Jagerberg – Jahrbachberg – 
Hinterberg – St. Stefan im Rosental – 
Stefansberg – Kote 425 – Kote 419 – Fraißlberg 
– Zinetzegg – Jatzberg – Hochegg – Kote 472 – 
Ranhartegg – Kote 460 – Weißenbachegg – 
einmd. Weg 791   

ÖAV 
Kirchbach 191 26,6

791 Glojach – Kote 468 – Greith – Kote 427 – 
Sagmühle – Maierhofen – Kirchbach – 
Wolfsberg – Franzenegg – Weißenbach – 
Weißenbachegg – Sengerberg – Schwarzau-
Ursprung – Edelstauden – Kote 460 – 
Kreuzstraße – Pirchingberg – Kote 450 – 
Pirching – Heiligenkreuz am Waasen   

ÖAV 
Kirchbach 191 26,7

792 Siebing – Kleinfeiting – Unterlangleiten –
Kote 320 – Steinberg – Obergleisbach – 
Kirchbach – einmd. Weg 791 

ÖAV 
Kirchbach 191 7
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Donnersbachwald

1

Weg 
Nr. Wegverlauf Wegbetreue

r
ÖK

Länge 
Km

02 Zentralalpiner Weitwanderweg 
Goldbachscharte – Karlspitze – Michelirlingalm – 
Gh. Perwein – Donnersbachwald – Mörsbachhütte 
– Hintere Mörsbachalm – Gstemmerscharte – 
Mößna – St. Nikolai im Sölktal ÖAV Graz 

129
128 39

09 Salzsteig-Weitwanderweg 
Gleich mit Weg 02/Goldbachscharte – 
Donnersbachwald – Mörsbachhütte – 
Gstemmerscharte – Mößna – St. Nikolai im 
Sölktal – Mautneralm – Winkleralm – 
Mahdfeldalm – Haseneckscharte  ÖAV Graz 

129
128 35,8

911 Großes Bärneck – Gstemmerscharte – 
Sonntagskarspitze – Mößnascharte – 
Lämmertörlkopf ÖAV Graz 128 4

913 Mörsbachhütte – Schusterboden – Lämmertörl  ÖAV Graz 129/128 3,5
918 Mößna – Mößnabach – Seifriedbach – 

Breitlahnalm – Gsengalm – Seifriedalm – 
Seifriedsenke – Seifriedspitz – einmd. Weg 927 ÖAV Graz 

128
129 13,2

919 Glattjochstraße/Christerbauer – Finsterkaralm – 
Finsterkarspitz – Großes Bärneck – Hintere 
Mörsbachalm ÖAV Graz 

129
128 10,5

926 St. Nikolai im Sölktal – Mautneralm – Winkleralm 
– Mahdfeldalm – Haseneckscharte ÖAV Graz 

128
129 9,8

927 Riedleralm – Kote 1170 – Schwarzaboden – 
Schwarzaalm – Idlereckscharte ÖAV Graz 129 11,3

932 Meng – Lärchkarbach – Lärchkaralm – Stallaalm – 
Kote 1902 – Plientensattel ÖAV Graz 129 7,7

935 Ab Weg 927 – Schwarzaalm – Blaufeldscharte   
ÖAV Graz 129 2,2

936 Donnersbach/Meng – Riedleralm – Beireutalm – 
Obere Glattalm – Glattjoch ÖAV Graz 129 9

937 Glattjoch – Eiskarspitz – Schönfeldspitz – 
Pustereckjoch – Gangkogel – Breiteckkoppe  ÖAV Graz 129 6,2

6 Finsterkaralm – Riesneralm – Riesnerkrispen – 
Hintere Mörsbachalm ÖAV Graz 129 5

7 Donnersbachwald/ Bundesstraße – Gehöft Huber 
– Gernalm – Kote 1324 ÖAV Graz 129 3,3

10 Eiskarspitz – Hohenwart  ÖAV Graz 129 2,5
11 Schreinl – Karlspitz ÖAV Graz 129 1,8
18 Stallaalm – Goldbachalm – Goldbachscharte ÖAV Graz 129 2,8
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Gesamtwegenetz der Alpinen Vereine  
in der Steiermark 
 
 
 
Ehrenamtliche Betreuung durch ihre Wegewarte 
 

Österr. Alpenverein   
7.141 km 

 Naturfreunde Österreich  
1.580 km 

Österr.  
Touristenklub 

 
1.012 km 

Alpine Gesellschaft 
Preintaler 

 
     75 km 

Alpine Gesellschaft 
Krummholz 

 
     56 km 

Alpine Gesellschaft 
Reißtaler 

      
      38 km 

Österr.  
Touristenverein 

 
     12 km 

Gesamtwegenetz    9.914 km 
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